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Gin Frühlingstraum.
Roman von Johannes van Aewall.

„C, die spricht ja nur immerfort zur Tante Räthin von
rinem 8ort, und heute sagte sie noch, daß Adda ein ver¬
wöhntes Mädchen sei und arm, daß sie bald heiralhen müßte,
und daß ein älterer, gesetzter Mann für ein Gemüth, wie
das ihre, viel besser passe als ein junger. — Adda sei so
zart, so bildungsfähig, so wenig selbstständig, die bedürfe
einer gediegenen Stütze im Leben und so weiter. — Und
dann meinte Tante Räthin mit Thränen unter der blauen
Brülle, es wäre aber doch nur ein verfehltes Leben, einen
alten Mann zu Tode u pflegen."

„Und dann meinte Tante Laura wieder. Alles hätte seine
zwei Seiten natürlich, der Ausdruck schien ihr aber doch
sehr übertrieben, Onkel Blunt sei noch sehr rüstig und Mister
Howard paßte doch gar nicht zu Adda, selbst wenn auch
sonst Alles stimmte, was nicht der Fall wäre. — Er wäre
egoistisch und anspruchsvoll, er würde das arme Kind
tyrannisiren und unterdrücken, und dann sprach Frau Räthin
wieder und hernach wieder Tante Laura, bis sie sich zuletzt
Beide die Hände schüttelten und sich versicherten, wie lieb
sie einander hätten."

Die kleine Indiskrete war über alle Begriffe drollig, als
sie mir diese Unterredung erzählte und in Stimme und
Gesten ihre beiden Tanten nachäffte, und doch schnitt es mir
durch die Seele wie ein Messer. Die arme Adda— wie
unbeschreiblich leid sie mir that!

„O," rief Margot plötzlich, „wäre ich nur sie!" und
brach Hann in ein lautes Lachen aus.

„Nu», und was würden Sie an ihrer Stelle thuu,
petite?" frag ich ernst.

„Ich schlüge ihnen Allen miteinander ein Schtlippchen
und nähme Den, welchen ich wollte!" Dabei machte sie
eine halbe Pirouette und lief nach vorn, wo die Andern
saßen und die Aussicht bewunderten.

Nach einer Weile folgte ich Margot dorthin. — Das
Verdeck war voller Menschen und ich hatte daher einige
Mühe, mit meinem geschienten Arm mich hindurchzuwinden.

Kaum erblickte mich die Staatsräthin Schulz, so nahm
sie mich auch sofort in Beschlag und begann vom Häuser¬
verkauf zu sprechen.

Ich hörte aber nur mit halbem Ohre zu und blickte
immerfort verstohlen nach Adda hinüber, welche neben Onkel
Blunt und Mister Howard saß und sich fast ausschließlich
mit diesen Beiden unterhielt.

Ich schaute gar nicht nach den hübschen Ufern, welche
rechts und links im Sonnenschein vorüberglitten; ich genoß
nichts von der Aussicht, von den prachtvollen Villen und
den prächtigen Laubpartiecn, die neben uns vorbeizogeu,
denn ich sah nur immer die Drei dort an und beobachtete
argwöhnisch eine jede ihrer Mienen, jedes Lächeln und jeden
Blick. — Keine Regung entging mir. — —

Als das Dampfschiff nach einer halben Stunde an der
Loschwitzer Führe anlegte, stand ich dann mit fast erleichtertem
Herzen auf von meinem Sitze und dachte in meinem Innern:
«Gottlob, das ist Alles nur dummes Zeug; sie denkt nicht
an sie— weder an den Einen, noch an den Andern, sie ist
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völlig unbefangen und ahnt offenbar nicht einmal, was Jene
gegen sie im Schilde führen. — Es wäre auch wahrschein¬
lich schade um das schöne Geschöpf!" — Eine ordentlich
ausgelassene Laune kam damit plötzlich über mich.

Wir stiegen nun ans Ufer.
Margot hing sich gleich wieder an meinen Arm, wir

ivaren heute unzertrennlich, wie es schien. Adda nickte uns
freundlich zu und schloß sich uns au.

„Sie verziehen die kleine Person recht," sprach sie
lächelnd und gab ihrer Cousine einen leichten Schlag mit
dem Fächer, weil diese begann, den Gang des Prokurators
Heine, — den Schwager Addas, — welcher zufällig dicht
vor uns ging, in ihrer drolligen Art und Weise zu kopircn.

„Was soll man machen?" erwiderte ich, auf den jungen
Uebermuth herabsetzend, „sie ist nun einmal ein loser Vogel,
man muß lachen über sie, niag man wollen oder nicht."

„So — man muß lachen über sie!" äffte nun Margot
mir selbst nach, „en eklet, als ob das was Unrechtes wäre!"
— Dann schielte sie einen Augenblick zu Adda hinüber und
ich sah es in ihren Augen funkeln von Schabernack undNeckerei.

Sie that als ob sie schmollte, und zog ganz langsam
ihren Arm aus dem meinen.

„Aii rovoir, monsieur, Sie sind heute etwas langweilig,"
sprach sie mit einem kleinen Seufzer, „ich trete Sie meiner
schönen Cousine ab. — Aber wenn Sie bei der Rose sind,
dann denken Sie hübsch an die Dornen, lassen Sie auch
Ihr Herz nicht daran hängen und seien Sie nicht„in ihrem
Bunde der Dritte", — au revoir!" Damit eilte sie davon
und hing sich an Mister Howards Arm, der ein ganz ver¬
wundertes Gesicht machte über dieses unvermuthete Attentat.

Adda war roth geworden, sie sah verlegen zur Erde und
mir ging es nicht besser. Ich verwünschte die kleine, ab¬
scheuliche Person, die Margot.

„Sie ist ein wahrer Kobold," sprach ich nach einer
Weile, um doch etwas zu sagen, „aber man muß ihr schon
etwas zugute halten, sie meint es nicht böse."

Adda antwortete nicht sogleich, und ich begann vonNeuem:
„Sie sind nicht gespannt, ob wir heute etwas Passendes

finden werden? Ich wünschte Ihnen so gern eines jener
hübschen Schlösser dort oben im Grünen— welche liebliche
Idylle!"

Sie schaute jetzt ganz unbefangen zu mir auf.
„Offen gesagt," entgegncte sie, „ich glaube gar nicht,

daß Mama ernstlich daran denkt, sich hier anzukaufen, und
ganz gewiß thut sie dies nicht eher, als bis mein Vater
herkommt, — nein, gewiß nicht ohne Papa. So etwas muß
man sich doch auch erst bereden und überlegen, ehe man sich
entschließt. Mama hat immer ihre Wenn und Aber. —
Wenn cs nach mir ginge, Herr Wagner," fuhr sie nach einer
kleinen Weile fort, „dann kaufte ich, offen gesagt, keine von
allen diesen Besitzungen, und wäre es selbst ein Palast.
Im Sommer mag es sich hier wohl leben lassen, einen oder
zwei Monate lang, aber im Winter, - r wie einsam, wie
trist, so fern von allem Verkehr, von allen Menschen, da
würde ich ganz melancholisch."

„Aber die Natur ist doch so reizend hier, Fräulein Adda,"
entgegnete ich warm, „und im Winter, nun, da zieht man
dann in die Stadt, wenn es Einem gar zu einsam dünkt."
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„Ja , dann müßte man aber dort auch noch ein Haus
haben," unterbrach sie mich lebhaft. „O, wenn das wäre,
das ließe ich mir schon gefallen, aber dazu müßte man reich
sein, Herr Wagner, und ein Beamter in Rußland mit sechs
Kindern, Sie wissen wohl, der pflegt nicht im Golde zu
wühlen. Dort ist Alles doppelt so thener als hier. — Ach,
wenn mau doch so recht, recht reich wäre!" fügte sie mit
einem kleinen Seufzer nach einer Weile hinzu.

„Ist das Ihr Ernst?" frug ich erstaunt, „halten Sie
Reichlbum wirklich für ein großes Glück, Fräulein Adda?"

„Allerdings," erwiderte sie mit Nachdruck und schaute
mir voll ins Gesicht, „denken Sie nicht ebenso? — O, wenn
mau reich ist, dann gehört Eineni ja die ganze Welt. Geld
öffnet alle Pforten. Jeden Genuß kann man sich und
Anderen verschaffen, man kann reisen, sich schön und ge¬
schmackvoll kleiden, man kann Pferde und Wagen haben,
. . . aber mein Gott, warum sehen Sie mich so er¬
staunt an?"

„Ich bitte Sie, fahren Sie nur fort, mein gnädiges
Fräulein," sprach ich sarkastisch.

„Nun wohl, ich würde ein großes Haus machen, würde
reisen, vielleicht sogar in Paris oder in Italien leben können,
ich würde eine Loge haben in der Oper, die prachtvollsten
Bälle besuchen, . . . ich—"

„Darf ich mir wohl eine Frage erlauben, mein Fräu»
lein?" unterbrach ich hier die junge Dame innerlich ent¬
rüstet; „kommen diese Gedanken aus ihrem eigenen Herzen?"

„Wie so — wie meinen Sie das?" entgegnete sieklein¬
laut und betroffen über den Ton meiner Stimme und mein
ernstes Gesicht.

„Achten Sie das wirklich Alles so sehr, trachten Sie nur
nach solchen Dingen, halten Sie das Geld für ein hohes
Gut?" sprach ich mit wachsendem Eifer und unwillkürlich
wärmer werdend. „Ach, wenn Sie wüßten, wie viel herr¬
lichere Schätze es giebt, mein gnädiges Fräulein, als das
leidige Geld, wie viel reicher Sie selbst sind als Viele,
welche Tonnen GoldeS haben!"

Adda erröthete.
„Sie sind jung, gesund, gefeiert, schön, — was hülfe

cs Ihnen, wenn Sie noch so reich wären und hätten alle
jene hohen Körper- und Geistesgaben nicht, welche den
Menschen auszcichnen und schmücken, welche uns und Anderen
Glück und Befriedigung gewähren! — Ja , ist Ihnen noch
nie der Gedanke gekommen, daß Sie gerade durch Reich-
thum recht arm und unglücklich werden könnten? Wer
Schätze bewahren muß, der hat Sorgen, und dann — ein
armes Mädchen zum Beispiel weiß, daß man es liebt und
freit um seiner selbst willen, ein reiches Mädchen wird gar
oft nur des Geldes wegen begehrt und weiß niemals, woran
es ist . . ."

„Aber wenn man nun selbst recht reich hcirathete, Herr
Wagner?" frug sie nach einer Weile naiv. — „Nun, Sie
antworten ja nicht?"

„Weil ich in Verlegenheit bin, was ich Ihnen darauf
erwidern soll, weil ich Ihnen nicht antworten kann, wie ich
wohl möchte, — lassen Sie uns dieses Gespräch lieber ab-
brechen, Fräulein Adda, es thut mir weh. — Welch' ein
herrlicher Tag heute, welch' prächtige Luft, diese zart ge¬
schwungenen Linien der Berge! . . ."

«Fortiesung soigt.l
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1) Argentinische 5% innere
Anleihe von 1884.

Verlosung am 21. Februar 1900.
Zahlbar am 1. März 1900.

Serie A. ä 100 Doll . CO 65 99
*46 162 161 190 194 212 223 268 437
454 467 628 661 683 630 632 636 666.

Serie B. ä 600 Doll. 63 69 141
146 206 208 244 261 297 347 383 408
409 411 428 471 477 613 672 683.

Diese Nummern corrcspondiren
mit den neuen Stücken.

2) Argentinische 6% innere
consol. Anleihe von 1894.
Verlosung am 21. Februar 1900.

Zahlbar am I. März 1900.
Serie A. ä 100 Doll . 49 77 146

268 326 404 446 476 610 649 769 822
834 986 1009 016 067 196 211 267
320 610 620 627 701 708 733 739 741
779 808 896 906 932 966 2038 064
093 094 271 339 360 360 432 472 476
794 908 963 8219 223 229 315 466
618 686 622 673 678 776 817 860 924
948 4032 044 071 076 122 162 179
249  324 341 364 479 601 604 825
«026 070 074 236 261 283 406 442
488 621 643 664 698 681 738 823 836
853 981 6191 228 233 244 298 318
396 446 652 636 646 693 723 733 782
912 981 7016 021 316 334 361 441
462 645 662 986 992 8110 183 207
228 281 298 328 366.

Sorie B. ä ÖOO Dell . 1 111 376
446 4(6 621 631 611 621 670 678 727
776 803 822 834 838 932 967 1013
033 066 082 096 134 137 269 283 326
362 462 480 496 627 666 732 767 784
808 811 819 930 937 2091 101 139
148 180 181 186 228 283 399 418 421
620 624 669 603 644 663 706 768 773
777 824 846 916 979 3006 022 072
107 166 263 266 340 351 473 481 653
962 975 Ub 703 717 843 m "3

Serie C. ä 1000 Doll. 263 323
<36 449 623 660 682 683 908 936
1077 106 148 166 287 303 308 313
819 367 380 433 442 463 487 661 724
777 836 891 982 2010 023 203 266
281 301 328 331 344 431 600 606 616
636 696 697 604 630 663 711 887 919
964 996 3007 011 136 137 195 237
249 290 380 436 472 619 687 607 689
693 700 797 818 822 SOG 916 4034
OnO 177 219 306 306 366 630 678 697
798 743 789 891 906  ki 'M 071 098
4' 8 488 218 267 278 371 431 465 625
662 626 668 665 688 809 816 841

Serie D. ä 5000 Doll . 18 66 181
206 387 494 608 647 670 607 706 737
814 829 960969 1026 029 030 065 169.

3) Bukarester 47 2%
'früher 5 u/o) Stadt-Anleihe

von 1884.
Verlosung am 1/14. März 1900.

Zahlbar am 1/14 . Mai 1900.
ä 500 Lei = 400 M. 103 111 206

S09 417 427 666 676 767 800 819
1014 364 387 442 601 690 801 966
882 2212 366 368 418 430 636 681
809 836 3094 126 332 362 741 766
906 4,88 307 869 747 786 798 964
«203 226 342 376 389 460 487 619
694 667 961 « 103 166 269 367 474
681 694 642 762 871 888 921 7189
804 479 626 660 909 8008 066 467
691 867 0037 038 369 406 467 625
629 661 883 916 10229 339 377 486
629 690 667 831 909 926 11016 165
203 422 437 674 640 698 734 910 979
998 12164 264 279 922 942 13088
164 200 370 474 636 617 14016 067
107 119 146 430 692 694 15026 097
112 278 496 617 662 697 742 800.

a 2500 Lei = 2000 M. 16091
126 193 194 218 320 469 706 767 82t
846 900 937 17008 086 606 680 663
770 893 948. 18018 312 677 769

4) Chilenische41/2°/0 Gold”
Anleihe von 1889.

Verlosung am 20. März 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

an«1 o',„A A 408 M‘ 240 820 '38
300 977 1081 216 601 636 666 696
828 »?§ *047 209 488 739 870 3303
ns » 988 860 969  976 981 4060
27A 8/A 6*a. B?S 0087 701 737 0262«J76 466 481 664 7027 094 101 120
249 296 481 606 8438 622 664 7/»R

|S66 799 969 984 0014 116 879 422 467.

Litt . B. ä 2040 M. 0862 977
10138 163 240 282 403 678 761 817
11006 036 128 166 681 721 766 762
796 839 960 998 12098 276 893
18026 126 262 486 712 749 765 823
862 14016 901 916 993 15047 101 114
768 789 16021 024 191 293 306 316 638
711 772 918 17077 102 104 364 399.

Litt . C. ä 10,200 M. 17423 470
617 721 18011 108.
_ Litt . D. ä 20,400 M. 18264 306.

5) Chinesische54/2% Staate
Anleihe von 1887.

Verlosung am 16. März 1900.
Zahlbar am 1. Mai 1900.

6 12 19 28 46 63 67 84 89 90 90
107 110 114 117 123 133 197 212 219
227 230 239 264 273 284 296 301 302
303 804 309 311 313 316 818 332 336
341 366 361 863 390 394 396 410 429
430 433 444 454 466 466 473 489 496
601 627 633 639 640 642 663 676 680
606 616 619 626 637 644 660 661 683
686 697 712 713 715 718 752 765 762
767 812 822 869 860 861 870 874 890
902 909 910 914 932 934 949 964 966
989 1002 012 020 038 010 018 061
068 084 ( 91 100 110 118 131 137 145
163 164 166 178 186 211 226 240 241
261 272 280 286 286 312 315 317 319
332 334 376 379 388 391 397 400 420
437 442 446 483 498 499 626 632 637
64! 618 619 669 666 681 686 606 607
608 620 625 691 701 707 711 746 767
769 773 786 831 832 863 872 888 890
924 932 933 937 942 961 964 959 960
966 987 992 993 8000 004 006 014
019 022 023 038 013 061 065 071 073
076 076 OSO 091 119 122 166 167 170
174 178 187 199 224 216 263 261 266
269 286 296 306 311 313 317 318 341
848 362 363 361 371 377 386 393 40t
428 433 462 466 466 473 182 185 489
492 496 627 631 611 660 677 679 683
697 608 613 664 604 667 672 677 679
683 695 708 710 711 724 788 760 764
763 773 788 790 808 814 818 838 846
862 862 863 866 874 876 887 898 902
907 923 927 933 938 956 986 992
3020 022 028 041 047 060 122 131
139 148 163 167 179 180 181 190 193
210 212 236 242 249 270 274 288 307
314 316 324 337 382 406 133 438 441
446 460 469 493 601 610 612 616 676
687 699 609 613 618 630 667 676 677
681 688 701 702 714 716 723 727 730
753 765 770 773 776 777 799 809 824
832 839 861 863 883 891 901 906 906
907 909 SIS 914 916 920 923 918 969
961 968 969 974 979 982 987 988 997
4019 032 066 058 068 078 099 122
123 131 136 166 191 216 263 266 268
261 262 264 266 268 279 282 285 286
290 298 301 308 309 312 343 344 346
347 348 319 368 364 396 413 422 427
428 442 444 449 461 469 462 463 469
488 490 496 601 614 617 637 643 617
649 664 666 676 697 601 608 614 617
628 646 666 706 722 723 725 786 787
788 809 830 835 864 866 864 868 876
877 879 929 949 969 972 987 993 ä
1000 M

6) Filderbahn- Gesellschaft,
4 % Obligationen.

Verlosung am I. März 1900.
Zahlbar am I. Juni 1900.

77 101 616 731 866 1028 047 148
302 304 677 689 699 726.

7) Freiburger (Stadt)
10 Fr.- Lose von 1878.

Prämienziehung am 16. März 1900.
Zahlbar am 16. Juli 1900.

Am 15. Februar 1900 gezogene
Serien:

608 093 980 1011 1194 138*
2004 2100 2241 2243 2322 2085
2751 3094 3125 8332 3358 3527
3059 3795 379 « 4141 4229 452S
4531 4538 4««« 4072 5815 582»
5991 «071 0141 0209 0800 0805
6902 7005 7009 7073 7811 7828
8224 801 « 3789 893 » 9353 9303
9452 9844 10203 1041 ».

Prämien:
ä 20,000 Fr . Serie 7811 Nr. 16.
ä 1000 Fr . Serie 9853 Nr. 14.
» »0 Fr . Serie 098 Nr. 21. « 93 3.

980 21, 1011 1 23, 1194 17 23
138 * 19 21, 20 0 4 13 23 24. 2 10»
7 17 19, 2241 16 26, 2243 7, 2322
16 20, 8004 6 19, 312 5 26, 8332 1
9 16 23. 3858 17, 8527 9 13 25,
3795 6 22, 379 » 4 23, * 1* 1 6 14 17
4 229 24, 4525 12 21, 46 60 6 7 14
4072 21, 5820 1 16 24, 5901 8 23
0074 2 12, 6141 2 6 6 9 12, « 209 2,
0860 1, 0865 6 10 25, 0002 6 22
7005 3 6 11 12 15, 7078 2 7 10 20
7811 14 17, 8224 10, 8616 2 10
11 13, 8789 14, 8980 18 19 20
9353 9 18, 9363 8 16 26, 9452 4Uii "£ 1 um  * 11
17 22, 2064 11, 2243 23, 2322 2
13 23, 2751 9, 8094 2 15,’ 8332 2,
3358 1 8, 3790 6, 4229 9, 4525 3
4060 21 26, 5815 4 26, 6820 6
11 14, 6991 11, 6071 3 16, 0209 19,
0860 20 22, « 908 3, 7005 24.
7069 4, 7073 II , 7811 20, 7828
2 6, 9353 23, 9303 13, 9 *58 18,
9844 18, 10203 I. ’

4 15 Fr . Allo übrigen in obigen
ocrion enthaltenen Nummern.

8) Hessische Staats* "
Schuldverschreibungen.

4% Laudescultnrrenteu-Oblig.
von 1880.

Verlosung am 6. März 1900.
Zahlbar am 80. September 1900.
4 2000  M. 89 90 91.
* »®0 M. 1681 682 683 684 686

686 687 088 689 690 691 692.

Wiesbadener Tagblatt“.
9) Italienische Gesellschaft
d. Siciiianischen Eisenbahnen,
4 % Geld-Obligationenv.1889.

(Berichtigung .)
In der Verlosung vom 2. Januar

1900 muss os bei den Obligationen
der Einor -Titel statt Nr. 17699 und
17610 richtig 18599 und 18610
heissen.

10) Mailänder 10 Lire-Lose
von 1388.

Verlosung am 16. März 1900.
Zahlbar am 15. Juni 1900.

Gezogene Serien:
98 371 848 878 1872 1998

2580 2984 8799 4007 4105 4178
4209 4449 4452 4083 4084 5097
5574 5592 5817 0031 0649 6918
7420.

Prämien:
ä 50,000 Lire . Serie 1007 Nr. 12.
ä 1000 Lire . Serie 5817 Nr. 100.
4 500 Lire . Serie 5997 Nr. 73.
4 100 Lire . Serie 5817 Nr. 32,

0049 2, 6918 42 70.
ä 60 Lire . Serie 62 Nr. 64 100,

818 28,199 « 13, 268 » 66. 4683 6 62,
4684 11, «649 19 97, 6918 82.

ä 20 Lire . Serie 92 Nr. 18 98,
371 39, 818 12 4!) 76, 878 62 77
187 2 88, 2 588 70, 87 90 70, 406 7 87
4105 2, 4178 7 39 42 68 83,
4419 6, 4452 9 33, 4683 27.
8592 19, e031 16 25.

4 10 Lire . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

11) Mainzer 'd]/20/0 Stadt*
Obligationen Litt. L.

Vorlesung am I. März 1900.
Zahlbar am I. September 1900.
ü SCO M. 172 190 274 316 320 366

637 644 684 786 980 1038 266 463.
4 60 !) M. 1632 766 2168 162 274

63! 632 766 8!J9 984 3076 169 181
238 412 446 574 729.

ä 1000 M. 3905 4220 243 290
472 626 686 632 733 5179.

12) Mexikanische
5% amortisableinnereAnleihe

von IU95.
Verlosung am 3. März 1900.
Zahlbar am 2. April 1900.

1. Serie.
Litt . A. ä 100 Doll. 113 430 437

893 1118 2130 677 916 3408 4328
688 711 5186 6138 214 992 7926
8060 880 9039 1 1210 271 12114 260
371 13160 280 646 14602 983 15709
960 10078 324 718 17114 749 881
10060 162 20382 878 21734 22012
069 091 213 304 661 23236 376 717
24740 25078 141 28042 080 27028
889 28222 376.

Litt . B. ä 500 Doll. 30067 81786
82098 677 33000 477 84237 85616
80216 677 681 37073 40094 614 911
41669 42216 43363 483 963 44016
123 263 45132 328 674 637 46032
401 436 866 48034 782 40101 393 761.

Litt . C. ä 1000 Doll, 50141 689
836 958 51616 53166.

II. Serie.
Litt . E. ä 100 Doll. 55787 905

86073 074 290 293 472 933 57134
68132 763 969 69107 932 60381 810
61414 769 861 62381 911 63663 861
64000 66339 398 07116 122 68074
69593 70179 71621 971 73264 367
906 74013 423 866 75290.

Litt . F. ä 600 Doll. 75746 70268
632 667 910 77028 424 839 78163
926 79369 679 622 678 737 887
80282 469 649 943 81739 88811 966
84094 626 86697 88084 90364 816
979 93461 94569 781.

Litt . G. ä 1000 Doll . 93689 96603
97366 866 98191 90306 100936
402142 386 962 103 206.

III. Serie.
Litt . O. ä 100 Doll . 103471 401299

302 600 807 830 847 105011 101 172
328 604 660 779 782 987 100874
10 7243 483 10 8606 693 711 846
110191 880 11 1106 171.

Litt . I . ä 500 Doll. 114263 818
117562 120623 962 121622 122264
777 123016 306 366 124011 086 160
125544 640 818 837 120946 127970
129038 764 131308 666 132069.

Litt . J . ä 1000 Doll. 133133
135133 164 339 137664 883 188030
232 261 312 664 687 140123 133 849
633 141166.

13) Pariser Ausstellungs-Lose
von 1900.

Nach anderweitiger Feststellung
linden die Ziehungen im Jahre 1900
»m 26. Mai, 26. Juni , 26. Juli,
26. August , 26. September und
26. Octoher statt.

14) Portugiesische4V>% Staats-Anleihen
von 1888 und 1889.

Verlosung am 2. März 1900.
Zahlbar am I. April 1900.

Innere Schuld.
(Rückzahlung zum Nominalbetrag©

in portugiesischer Währung .)
Anleihe von 1888.

25841—860 29361—360 107961—
970 132686—690 731—786 145991
—146000 291817—826 805464—473
811222 - 231 328861- 860 385611
—620 337681 —690 888661—670
340211—220 344981—990 305771—
780 867181—190 261—270 370931
—940 884861—860 880441 —460
896491—600 621—680 409621—630.

Anleihe von 1889.
618601- 610 061801—810 «64321

—330 668130 —132 160—163 166 168
172 868363 —371 428 872228 262—
260 808006 - 008 161- 166 243 268
828162 - 466 935621 - 630 073200
816- 819 823- 826.

Aeussere Schuld.
(Rückzahlung zum Mark -Nominal¬

betrage .)
Anleihe von 1888.

.All 1- ;720 «1361 —370 40671- 680
42966—976 51381—390 79181—190
441—460 89871- 880 85271—280
89861- 660 92706 - 716 93126- 135
9 * 181—190 95331—340 150941—
960 151173—178 186—188 158026
—038 „ 103163 —162 180014 —023
184109 —118 236—238 243—249
197600 601 603 606—621 109664
—663 208366 —374 223381 —390
253968 —967 258644 646 648—663
669 660 2 72391- 399 402 740—749
274676 —686 2 76911—920 301064
066 063 077—081 084 085.

Anleihe von 1889.
622021 —030 538621—630 553331

—340 571096 —106 572641 —660
675846 866 578606 —616 579861—
860 580171 —180 811—820 681001
—010 689166—176 593391 —400
601128 —136 607011—020 321—330
610161 —170 611781 —790 014126
—136 682921 —930 623031 - 040
901- 910 627136 - 146 946- 966
628036 —046 231—240 629076 —086
030241—260 638926—936 610690—
698 702 657293 - 298 307- 310
670124 —129 134—137 689761—770
693388 —397 726666 - 664 731837
—846 736969 —968 755226 —236
800389 - 398 805316—318 326- 331
825696 —704 836213 —218 220—223
637—646 856606 —616 857699—708
873826 - 833 836 837 881387 - 396
898290—299 600942 —961 029086
—089 039381 —990 958661 —670
067086 - 096 971870 - 879 074222

15) Portugiesische
4 % Staats -Anleihe von 1890.

Verlosung am 2. März 1900.
Zahlbar am I. April 1900.

Titel der Inneren Schuld.
(Rückzahlung zum Nominalbeträge

in portugiesischer Währung .)
6931—940 8031—040 61090—099

88911—923 02036—013 016 048.
Titel der Acusseren Schuld.

(Rückzahlung zum Mai^ Nominal¬
beträge .)

8811—820 9081—090 11291—300
22929- 938 24273- 282 31814- 823
33685—694 86126—134 80362—371
606—614 69770 —779 COJ18—027
04872—878 882—884 100219 —228
120131 - 140.

16) Preussische Central-
Bodencredit- Act.- Gesellsch.,
Pfaodbr. und Communal-Oblig.

Verlosung am 1. März 1900.
Zahlbar zum Nennwert !)

am 1. Octoher 1900.
Ccnlral-Pfandbriefe v.1889.

Litt . A. ä 500 » M. 43 168 281
768 SSO 1438 636 664 696 868 2028
060 701 941 3182 473 600 979.

Litt . B. ä 8000 M. 67 68 127 128
663 664 1817 818 2687 688 973 974
3043 014 049 060 487 488 4009 010.

Litt . C. ü 1000 M. 241 242 243
244 246 246 247 243 249 260 661 662
663 664 006 666 667 668 669 670
1721 722 723 724 726 726 727 728
729 730 8691 692 693 694 696 696
697 698 699 700 0171 172 173 174
176 176 177 178 179 180 11971 972
973 974 976 970 977 978 979 980
14701 702 703 704 706 706 707 708
709 710.

Litt . I). ä 500 M. 371 372 373
374 376 376 377 378 379 380 8661
662 663 664 666 666 667 668 669
660 7261 262 263 264 266 266 257
268 269 260 781 782 783 784 786
786 787 788 789 790 8611 642 643
644 645 646 617 648 649 660 9691
692 693 694 696 696 697.698 699 600

Litt . E ä 3C0 M. 2161 462 463
464 466 466 467 468 469 460 5761
762 763 761 766 766 767 768 769 770
7811 812 813 814 816 816 817 818
819 820 0301 302 303 304 306 306
307 308 309 310 10631 632 633 634
635 636 637 638 639 640 18601 602
603 604 606 606 607 608 603 610.

Litt . F. ä 100 M. 2336 337 338
339 340 666 667 658 669 660 661 662
663 664 666 8076 077 078 079 080
676 677 678 679 680 4201 202 203
204 205 696 697 698 699 600.
3)£% C’cnl ral-Pfandbriefe v. 1891.

Litt . A. ä 500 « M. 1641 642 649
660 5687 688 6963 964 967 968 7471
472 8239 240 257 268 363 364 389
390 461 462 9173 174 313 314 669 660
693 694 10226 226 626 626 897 898.

Litt . B. ä 8600 M. 671 672 1347
348 2721 722 917 918 3039 040 163
164 347 848 426 426 4421 422 681
682 0713 714 7179 180 381 382.

Litt . C. ä 1600 M. 9001 002 003
004 005 008 007 008 009  010 361
362 363 361 366 366 367 368 369 370
10931 932 933 934 936 936 937 938
939 940 16661 662 663 664 665 666
667 668 669 670 20211 212 213 214
216 216 217 218 219 220 371 872 373
374 376 876 377 378 379 380 25201
202 203 204 206 206 207 208 209 210
26211 212 213 214 216 216 217 218
219 220 631 632 633 634 636 636
637 638 639 640 38791 792 793 794
796 796 797 798 799 800 85441 442
443 444 446 448 447 448 449 460
38261 262 263 264 266 266 267 268
269 260 30971 972 973 974 976 976

977 978 979 980 45631 632 633 um
636 636 637 638 639 640 46361 U
363 364 366 366 367 868 369
891 892 893 894 896 896 897 898 d»
900 40721 722 723 724 726 726 7
728 729 730 53721 722 723 724
726 727 728 729 730 55711 712 7
714 715 716 717 718 719 720 57
282 283 284 286 286 287 288 28» 2M

Litt . D. ä 50 « M. 131 132
134 136 136 137 138 139 140 »L
312 313 344 346 346 347 348 349M
7341 342 313 344 346 346 347 z
349 360 361 362 363 364 366 366 367
368 369 360 13011 012 013 014 018
016 017 018 019 020 481 482 483«
486 486 487 488 489 490 17481 4W
483 484 486 486 487 488 489 W
48824 822 823 824 828  826 827 828

Litt E. ä 300 M. *631 632 633
634 636 636 637 638 639 610 3161
162 163 161 166 166 167 168 169 160
8131 432 433 434 436 436 437 43a
439 449  11911 912 913 914 916 916
917 918 919 920 19771 772 773 774
776 776 777 778 779 780 **711 712
748 71* 716 716 717 718 719 720
^ 8844 848  313 314 316 316 817 318
319 320 861 862 863 864 866 866 867
868 869 860 27081 082 083 084 686
086 087 088 089 090 221 222 223 224
226 226 227 228 229 230 28681 682
683 684 686 686 687 688 689 690/1

Litt . F. ä 100 M. 1061 062 063
064 066 481 482 483 484 486 3371
372 373 374 376 4496 497 498 439
600 0841 842 843 844 845 7946 94?
948 949 960 8996 997 998 999 9000
14066 067 068 069 070 606 607 608
609 610 846 847 848 849 860 16121
229 280 124 126 18226 227 228
4% Central.Pfandbriefe von 1890.

Litt . A. ä 5000 M. 3296 296 627
628 725 726 769 760 4463 464 6326
326 0269 260 481 482 7369 370 386
664 733 7342 6" 694 8331 332 663

Litt B. ä 300 » M. 1309 310 716
8026 026. 8246 246 6" 700

Litt . C. ä 1000 M. 1261 262 263
264 266 266 267 268 269 270 48i 482
483 484 486 486 487 488 489 490
13991 992 993 994 996 996 997 998
999 14000 481 482 483 484 485 486
487 488 489 490 15351 362 363 364
066 366 367 358 369 360 17761 762
763 764 765 766 767 768 769 770
18411 412 413 414 416 416 417 418
419 420 19371 372 373 374 376 376
377 378 379 380 24991 992 993 994
996 996 997 998 999 25000 27621
622 623 624 626 626 627 628 629 630
28561 662 663 661 666 666 667 668
669 670 29021 022 023 024 026 026
027 028 029 030 33781 782 783 784
786 786 787 788 789 790 34091 092
093 094 095 096 097 098 099 100. 1

Litt D. ä 500 M. 711 712 718
714 716 716 717 718 719 720 2101
102 103 104 106 106 107 108 109 110
3021 022 023 024 026 026 027 028
029 030 7421 422 423 424 425 426
427 428 429 430 18411 412 413 414
416 416 417 418 419 420 16471 472
473 474 476 476 477 478 479 480
17821 822 823 824 826 826 827 828'
829 830.

Litt . E . ä 300 M. 4921 922 923
924 926 926 927 928 929 930 7461
462 463 464 466 466 457 468 469 460
8161 162 163 164 166 166 167 168
169 160 13161 162 163 164 166 I61
167 168 169 170 631 632 633 634 63
636 637 638 639 640.

Litt . F . ä 160 M. 5981 982 91
984 986 986 987 988 989 990 110!
092 093 094 096 098 097 098 0
100 881 882 883 884 886 886 8
888 889 890.
3M Conmiunal-Obllg. von 18

Litt . A. ä 5000 M. 156 247
402 777 837 924.

Litt . B. ä 8000 M. 183 184 7
784 1279 280 336 336 416 416 81
668 2061 062.

Litt . C. ä 1000 M. 141 142 4*
144 146 686 687 688 689 690 836 837
838 839 810 1001 002 003  004
171 172 173 174 176 491 492 493 . . .
496 3466 467 468 469 470 5481 482
483 484 486 916 817 918 919 920
7216 217 218 219 220.

Litt . D. ä 500 M. 661 662 663
664 666 776 777 778 779 780 1376
377 378 379 380 2281 282 283 284
286 301 302 303 304 306 951 962 963
964 966 3148 147 148 149 ltO.

Litt . E. ä »00 M. 1271 272 273
274 276 476 477 478 479 480 2001
062 063 064 066 071 072 073 074 076
076 077 078 079 080 201 202 203 204
206 486 487 488 489 490.

Litt F . ä 100 M. 699 700 863
864 923 924 1606 606 637 638 926
926 *053 054 163 164 643 644.
3JComniunal -Ohlig. von 1891.

Litt A. ä 5000 M. 22 268 405
463 623 637 909 1077 269 429 486 686.

Litt . B. ä 3000 M. 7.
Litt . C. ä 1000 M. 271 272 273

274 276 611 612 613 614 616 1161
162 163 164 166 3876 877 878 879
880 5176 177 178 179 180 401 *
403 404 406 6601 602 603 604
666 667 668 669 670 7286 287 2 &
289 290.

Litt . D. ä 500 M.
481 488 610 632 736
811 832 840 860 2064
706 993.

29 247
1310 328
207 362

Litt . E. & 300 M. 101 317 604
668 688 771 1416 423 484 664 677
664 966 * 063.

691Litt . F. ä 100 M. 306 341
873 1270 884 640 627 672 746 917
984 *017 184 488 622 801 3028 060
174 214.

h



48 , Jahrgang
Sonntag » den 8 . AprilMorgen -Ansgade Evgogliph.

Was soll «lein strahlend’ Angesicht,
Was soll dein Wort mit b?
Freund, ich errang die schönste Biaut,
Ein ächte» Wort mit w.

Auflösung der Skat-Aufgabe in No. loi.
Kartenvertlieilung:

V. dD, 9, 8, Y; bA, K, 9 ; cA, K, 9.
\r a V) cB; dA; alO, K; 1)8, <; clO, o.
H. dB, ’dlO, K; aA, D, 9 ; hlO, D ; cD. 7.

Skat : a7’ 8' Spiel:
1. V. d7, dA, dlO (—21). M. aK, aA, dD.
3. V. dB, cB, dlC (- 6). j ' /5. V. bA, 1>8, blO. 6. V. d9, bB dB t
7. M. alO, aD, b9 (- 13). 8. M. c8, c7, cK.
9. V. cA, clO, cD. 10- V. c9, ab , aJ (
Der Spieler hat somit, da die Gegner nur bis 4b. . . - Tonnen.

Yexir -BildBedigirt von in. Quellenangabe gestattet .)

Wiesbaden, 8. April 1900.
(N. oMraok «aserer Qrigieala rtikel n.

Schach -Aufgabe.
Wien (Turnier der Nuova Rivista)

imen

sind, das Handspiel ohne Sieben ge'.v

Xaclidruck der Kätkscl ist verboten .)

Bildcr-ßäthscl.

Zahleii-Riitliscl.

262 263
481 482
489 490
997 998
485 486
353 354
76! 762
769 770
417 418
375 376
993 994

27621
629 630
567 568
025 026
783 784
091 092
100.

12 713
0 8101
109 110
)27 028
125 426
113 414
171 472
179 480
>27 828

Isprechenden Buchstaben
fette Ziffern bezeichneten
di die Tapferkeit seiner

senkrechten Keilien er-
>: 1. Getränk . 2. Chinese.
Nebenfluss eines grossen

7. Abschlags-

Werden statt dev Zahlen die eilt
gesetzt, so nennen die beiden durc
wagerechten Reihen ein fernes, duic.
SSiSTÄ.
LfpÄi Att
leistung. - —

Wo mag der Parkwächter sein?

der Riithsel in No. 154.Auflösungen
Bilder -Riithsel : Waclisfigurenkabinet.

Freistaat . _

nützt bei -solcher Karte auch nichts , m
und sa"t frisch und frei a-Handspiel an.
Ä überrascht , dass er das Spiel gewann
2 Sieben lagen . Er erhielt 61 Augen . W:
Wie ging das Spiel ? _ _

>2 iS
36 837
04 005;
93 14
31 482
19 920

werden zuein getroffen ihm
F reisen verkauft

Auswahl
billigsten

Wilhelmstrasse

mm



Färberei
und chemische Wascherei

von

Friedlich Reitz,
Mainz,

Fabrik: Kapoziiierstrasse 13.
Preis -Courant:

Em Kleid zu waschen . . von Mk. 2.— an
Damen-Kleider zu färben „ 2 —
T̂ L I TTrren ' AnZUg , zu  schell "Mk . 2.50.
Äine Hose zu waschen . . . n 70
Eine Weste zu waschen . . " nW

Kirchg 'a.sse 4 ®,
zeigen hierdurch den Empfang der-m -j - 1 ® i - CI er

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
ergebenst an.

— ^ «»sMsuag in grosser Auswahl wrätMg.

ßiiaewanijen,
Badeöfen

für Gas * u . Kolilesi -ffielarnng.

ßade-Einrij’ _
Ofen u. Wanne von Uh . 80_

Solide AiisfiiliraiigeB.

«f . Pflegen,
Kupferschiniederei,

Ecke  Gold-
im(I

Metzger¬
gasse 37.

- - - ■r ' ß ’iiv
W«Ä e|Se £ ,S ,0<̂ ' Spiegelglas u. s. SArnold & Müller «.§>L- — __ »»amioi , Kronpnu-eiistr. 21

Waschartikel:
Kernseifen — Schmierseifen,

Krystallsoda , Bleichsoda,
Stärke, Waschblau, *

Salmiak - Terpentin - Seifen-
Pulver, 4221

Biigrelwachs, Borax,
Schwämme,

Kämme, Fensterleder.

JT . 15 . Wtllms,
Wiesbaden,

Seifensieder n. Parfüm cur,
33. Micliclsberg 33.

_ _ MBBMHBi
H . ajutg-er *«

Frauenschntz.

m & sm§
11  Chcm . Laboratorium,

Me rlin Friodiichstr . 131c. F 121

Ihlm/til'  Ännbinl ^uÄ Äffe 4?'ilK

4865

Kireligassc 33.

an.

y ränz l. tf ' fifiüsnbcro , N.

vonn. Cfefet *. tSeSielleiilfeerg ’ — gegr. 1864.

Grösstes Pianoforte -Lager.
(Auswahl von 80—100 Instrumenten.) *

BlMfcner (*'&»“ "*)Iteehatota
D . und VIel« andere bewährte Fabrikate.
Pianos zu vermiethen . - Harmoniums.

Gespielte Instrumente stets an Lager
Musikaiien — Instrumente.

i 1 _ JL** A*

-Victoria - Bad.
dem Verkehr übergeben wert! cil  enbad und 'HerrenImT 'Ijenovirnn%vom  10 . April an wieder
1 I hr und vom  2 ’/* Ihr bis 8 Uhr . «ba «l sind nunmehr geöffnet vom  6 I hr bis

Einzelbad . ^ 86 M äis LohwimEbN:
Abonnement für 10 Bäder . . . Mk.
Jahres -Abonnement für Erwachsene ' . i' 50  "
Sommer-Abonnement (bis 1. Okt . gültig. n  ■
Abonnement für 100 Schwimmbäder , die in beliebiger' "

. . AZed  genommen werden können gei
nicht persönlich . . . . . . ’
t  7 . ,d0- ^ür t oreine nnd Oorporationen _ ”

fcÜSZSf &W,er  ” d “ ikA - • 25-
^ ^ Schwimm-üntenieht „

1■*ro i f>l a . . . t * / *.'! __ .. . . . . . _ ^49671‘mstarif für römmUiche  Attteiluogea uneatgeltM, an der Kasse.
Pie Direction.

Vereinigl
Sind die Vorzüge des Kakaopulvers und der Schokolade in

®iöser » K ®ths

1 ortionen -Kakao
cKsas mit Zucker i ™ ,

Moser - ISntTi V wr1’i 81'«* * ° 1*• d«■ K'•1»rihc.»

Sa - - - - -I
»iw An— „ 0 Gian,m’ fur 1 Tasse ausreichend, kostet 3V»Pf«

; c^äi: Die feste Fo™— - - 4

Lilmltlich m Marton . von 24 Tabletten zum Freisein Mk - 75 FCÖ
Proben »11e„ mit G Tabletten 2I . PIV “ • >75-

Konditoreien , DclikntoKxc « °irj & j' !n, mcistcn

mmsrnsssk , m ., - « ML
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Wiesbaden, Schwalbacherstrasse 32, Ecke Weüritzstrasse.

Grosses Lager in Möbeln aller Art
in nur guter Ausführung zu äusserst billigen Preisen . 4d89

wm*  Braut Âusstattungen.

Complete

«p Küchen -Ein richtungen
in jeder Preislage empfiehlt

Franz Ficsssies *,

Lilionese
^st

E.tthaarnngsmittkl zur schnell-» Ent-
ferunng von Arm- u. Gesichtshaaren(Bartspnren
bei Dame») k Sic . 2.50 Mk. u. 1.25 3)1!.

Haarfarbe zum acht Färben ergrauter und
rother Kopf- und Larlhaare m allen Nuancen,
garantirt unschädlich, /r Flc. 2.a0 Mk., h Sic.
1.25 Mk.

Bart -Hnarwnchs-Pomade zur schnellen Erlangung eines
Bartes, auch zum Kopf-Haarwuchs anwendbar, a Dose1.50 2) .

HotllC & CO ®* fe'fldhVbef^lsV,
Berlin so ., Oraliienstratze207.

Nur allein acht zu haben in der Drogerie zu»» rothen Krem,

M ' oik z' Ztzstrasse 6

Geschafts-Berlegnng.
(. Nachricht, daß ich meine

nach meinem Neubau

Dotzheiwerstraße 50
Sedanplatz1. Telephon 518.

Apotheker Scliweitzer ’s

Hyqienischer Schutz , m
Hein D.-R.-G. No. 42469. « umml.

Tausende von Anerkennungsschreibenvon LlerztenU
u. A. liegen zur Einsicht ans. U

1/t Sch. (12 Stück) . . . L.- Mk. W
2.1 .. 3.50  Mk., 3/1 5 - ..

1 * Porto 20 Pfg. ^ ,r , . @
Auch in vielen Apotheken. Drogen- «. F-'sEgksch°ften K

erbältlich (L.a.207dg.) - lls  iK
Alle ähnlichen Präparate sind f ®8. Schweitzer , Berlin «».. HolzmarMr,09 70 K
5!nWiesbaden bei: J -Schlesinger , Spiegetgasse. ,»

den neuesten Werkzeugmaschinen bin ich in der Hage, alle in wem Fach
Ausführung zu bringen.

Fr . Merkclbach,
' Kunst- und Bnnschlosserei mit Maschinenbetrieb.

» 1. -liuli in meiner Wohnung Jahnstraße 20 erfolgen.

Tfl ooten Tmtieten -Maiuifactiir,
9. Kleine Bmgstrasse 9

Reste zu Jetleni t *reis.MAMEB

Wilhelm Bücher , Weingrosshandlung,
JLuisenstrasse 22 — Telephon Ko. SS,

empfiehlt

reingehaltene Kltoiii- und Moselweine
Generalvertretung des Hauses Münzer& Fils, Bordeaux.

¥Rt»r«lÄ*(sra8x-Weine und französische Cegiiaes.ie können
sich ein sorgenfreies Leben bereiten.
Iden Sie unbedingt den von nnr

verfaßte» „RatUscber für Frauen “ ,
4 Wi,fl. Dr. 1-20 Mk. Wlve. B ** '* "»1* *’
fr Hebamme, Rerlin s ., Neue Rohste, o.,
Erfstiderin preisgekr Schutzmittel
Sämnttl. Bedarssartiket f. Frauen.

Ausfnhrl. Preisliste verschlossen 20 Pf.

Wo ?H -« c»* el Bwefc sbS'S wm «k sc «mmmIcm® “ _ ■ '»-s • f!ÄTU, r“*c d  v '7

aus den Tr.«Kein nerven«
zerrUttend .Gewolinkeiten,
Heilung der «chlimmea
Folgen. Jeder junge Alann
must das einzige , nach zu Originalpreißen bei

WGLi8LSLKhLL8̂8- Restaurateur dßr Loge Piato,
_ _ daß einzige , nach

Kieven  Gesichtspunkten bearbeitete Werk lesen:
4%Die Xen eBSChwädie der Miinuer“ ;
preisgekrönt, bereite in mehrere fremd»  SP™ »®®
übersetzt , 188Seit., viele Abbildungen . Ir«r M. 1.6»
Briefmarken franco zu beziehen vom V*r/a*
Ilr . Ruinier , Specialarxt in G-enf Nr.
(Schweiz). Briefporto nach der Schweiz SOFf*

Friedrichstrasse 27

Berlin, Leipzigerstr. 9Dr.J. Sciianz SC  Ca

streng reell, billig, sorgfältig. An- und Vedans. b.,Er-0C1659) F 175finduiigen,

UÄK, Segcrs Ei, ei, Moister Lampe, wohin so eilig?

Rase : Zu Euch, ins

lUl Moto nial Bi auSj

Oster -Ausstellung
nein? ich bowunderêEuch sogar, Ihr IMilon des Tages!
cht wahr, so eigenartige, reizende OblVf - k«6UN6lt6N , ™ ™ «"
lutschen Schutzgebieten bringen,̂findest Du nirgends."
is muss ich zugeben: IColOHial Ißt l rUHfipt .

Müllers

Bestes Reinignngsmittel von «n-
iibertrossener Waschkrast, macht die
Wäsche blendend weist, ohne Hände und

Gewebe anzngreifcn. Alleiiiigcr Fabrikant:
Joseph maller , Seifenfabrik, Limburg a d. Lahn.

Packetä 15 Pfg. überall erhältlich.

m

Wm
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8 . April 1000
Wiesbadener Taqbla tt (Mor,

Kinder-Wagen, Spor
•*■» , ^ eu  Empfang der STeii

Preise billigst bei nui

, Ge Sehweite © .
<Se Sr . 1859 .) Galanterie . u „d

-- - -Aeltewte » Spoelal -Ctaeliäf

4S - Jahrgang . No . Iv«

Garantirter
Dresdeu Frankfurt

Hannover fj

Leonhard Hifz
Fabrik gegr. 1839.

Mipmildjrpiifdjnüffnltu.flfcajiir
Adolf Tliöle

ffirttrgnfft 45/47. Wkbmi»s?c 4̂5 //t7SLt . f 7*

Jedes
einzelne
Stück
zeichnet sich
bei 1)111 IgCHl
Preise durch
Eleganz und Dauer¬
haftigkeit aus.

iel1 lii,tr  Qiig.neftitjrte Slrbtifrn&********>™m *jä 38 . Langgasse 36.
Zur bevorstehenden Saison empfehlen

wir  unser reichhaltiges Lager in P
Strassburg- Offen hach

Miiuchcn

Fiil Eikmiiulchtmigtil!
Ä ?. l . « ' « . . q . , . ,, . .

Mannheim

bester und neuester Construction,
Lieferung billigen Preisen « ' « siageptattcu empfehle,,

^ • Schäfer 4%iolin*
Glashandittug,

- ^ Dohheimerstratze 34 . Z-elcvkion 5SH
i ®ööÖTOeÖ0Ö5ödc«6öisöööö

Laden :

Gr. Burgstrasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Ootzheimerstrasse 55 ui
verlängerte Bliicherstr.

sowie aller Zubehörtheile,
können * ° V e , -Apparate

lm  Betrieb besichtigt werden
'TSGS

Bestes Stärkung «- u . Ei
iftugcu und S» lirttei-
berühmte , ärztlich empfoj
von Job . dir . I -' „ c
Lieferant fürstlicher Hä

billigstes Parfüm,
lüü 1 1. Alleinverkauf fü

Da ™ n - u - Herren -Garderoben , 1
Möbel - und Decorations -StofTe

oaiulnen - Hasch - und Spannerei-, Decati
Annahmestellen:

Wellritzstrasse 10 bei Fr ] , M « ! lr .
Moritzstrasse 12 bei Fr ]. Stolzrnlicr

Veiiaufslager

5 m t‘ Sßoftf iir tctifn tu nt Ier näss

Polstermöbel „nd Bette»• ' fiM$Qcft(ttteie  Prrftkarien mij
' " der Pariser Weltarrssteltttna mid
offinmgstage iu, Pgstbüreau der Ans-
m genaue deutliche Angabe der Adressen
was auf der Rückseite der Karte,, zu m -Iizei, werden aus Wunsch erlbeilt 6
K ott «, Paris , « Rue
UliMA v°n Mk. 450.— au empf. 6628

VLürslsrLWr 8 . 8 . 8 . Kf.

„Eer ftesle Fussbodenansirieli“
Tapezirer . Kaiffti-ak-e ist ein neues, l ~~* •

“itte, , toci*rt‘- » rtT «V4if9ei !?
T „ anfirocknet.
In 2- 3 Stunden sind Büdi

W-aenMuftevundProspeetenwende!
A. Herling , Drogerie; C r . _„

'l-.t- Eii rgeiier Nacht
Hell . Zboralski , FaedivLi

beraestellles An-tri-t.
mfiriSKt*" ®Ian3r »-blbar
1 die Böden wieder begehbar.

-- -- - - man sich an diedilederlagel
Uimlt , Drogerie; Hob . Sauter;
- - - - J ., Drogerie:

loreuhdlg., Wiesbaden. x «i

<T*ss sia isti -Art !kelM.  fehler . Taunusssr . 29.

11 für llcrrrn und I»
5 gratis und diserot.
äV . Tlülilcr , Leinzi»Der beste Fussboden -Anstriclii

Unübertroffen au Hal «barheif,
Trocken kraft . . . . d « Inm ist  meine

ßernstein-Fussboden-
Glanzlack-Farbe.

In allen Nuancen vorräthig.
hart Da‘Ä n1St 8t,reic,h,fT tig’ trocknet  über Nacht
«an aut ohne nachzukleben und findet ihrer be¬
quemen einfachen Verwendung wegen nach ein-
Äodcn U*h in. •ted.em  Haushalt als Beste
wendu^ s ' ' '"" ĤI . fi . rI. e dauernde Ver-
wenuung Sie eignet sich auch vorzüglich zum
Anstre,chen von lt liehen -, « aas . . . .artenmöbeln , "

d « r , * ' «* o ; .I - - fe « ib iicl . se . für
I « □ •.Wir . rcirliend , Wh , f. 5 «.

OdfiirllPII iu  büuiicon , rasch trocliiiend
vv „ UffC , und nicht nachklebond.
Leinöl , Leinöl firniss , l 'crfieiHiuöl und

»u -caliv.

PillSCl in  grösster Auswahl.
In Parnetbodenwachs , " ei 1. ; : "sein-

ausgiebig , bei leichter Behandlung u. geringer
Anstrengung hohen und dauerhaften Glanz
gebend »»reis , . cr l ) o se  8 « a»f . und

«ßftWEVSÖ

. Billiger Wem.
prcisweriher schöner Wein per *
iVii&dieii vvn 20  Pit, ab. Proben Walre

Ssä'LL'LLNL -iao.. „i;

m sehr grosser Auswahl,

Mk . 8 .50,12 .- , 15 .- .
nur gute Qualitäten,

Inhaber Fricdr . llaarstick,

0, aniensfrasse 12. Oranienstrasse 12
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M Berlitz Sch««!
Wilhelmistrai ^e A- 3

Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Französisch, Englisch, Italienisch, Russisch, Spanisch ii. Deutsch, Nur nationale Lehrkräfte.
Konversation , Correspondenz , I . itei » tur , Uraiumalik . l 'efM-rset Zungen.

Unterricht in Klassen, Zirkeln und Einzeln, für Damen und Herren, von Morgens 8 bis Abends 10 Uhr. Nach der
Methode Berlitz lernt der Schüler von der ersten Lection an frei sprechen. Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern Schüler, welche reisen, können unentgeltlich die Hilfe der „Berlitz Schools “ in Anspruch
nehmen und die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen nach irgend einer der (ca. 100) Zweigschulen in Europa und Amerika
übertragen erhalten. Alle diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Controle des Herrn Professor Berlitz, und ist nur
in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg vorhanden. Probelectioneu und Prospecte gratis.
Anmeldungen und Eintritt jeder Zeit. 4.535

| Cäcilien-Verein
D zu Wiesbaden.

JjjJ Montag, den9. April 1900, Abends7 Uhr,
im grossen Saale des Kurhauses:

l IILVereins -Concert
für 1899/1900.

Requiem
für Soli, Chor , Doppelchor u. Orchester

von Giuseppe Verdi.

Mitwlrkemle:
Frau Dr. Maria Wilhelmj von hier

(Sopran),
Frl. Anna Kuznitzky , Concertsängerin

von hier (Alt),
Herr Kammersänger Knif - Giessen von

Dresden (Tenor),
Herr Kammersänger Jesepli Ständig!

von hier (Bass)
und das städtische Kurorchester.

Dirigent:Herr Louis Eiistner , städtischer
Kapellmeisteru. Königl. Musikdirector.

Preise der Plätze:
Erster numerirter Platz Mk. 4.—, zweiter
numerirter Platz Mk. 3.—, Gallerie rechts
Mk. 2.—, Gallerie links Mk. 1.50, Eintritts¬
karten zur Hauptprobe Mk. 1.—, Text¬

bücher 25 Pf.

Billetverkauf andcrTagcskasse des Kurhauses.

Die Hauptprobe findet am Sonntag,
den 8. April, Vormittags ll ’/a Uhr, im
Kurhause statt. P 332

0OO €MMKK » eeOG © <

TZinTodesfall
S<d)lt der„H 'ieslimli 'iier Unterstützungs -Bund “ so¬
fort nach Einreichung der Sterbeiirkimde an die Hinterbliebenen
des Mitgliedes in « « Mk. Unterstützung. Aufnahme männ-
ucher und weiblicher Personen vom 18. bis 45. Lebensiabr. Ein¬
trittsgeld von 1 Mk. an. Annlcldnng und Auskimst bei dem
«rorsttzcndenC. Rütiierdt , Bertramstraße4 und Langgasse 27,
totale bei den übrigen Vorstandsmitgliedern. F326

Wiesbadener Militär- Verein.
Gegründet 1884. Stand: 910 Mitglieder

Gewährt Kranken-Unterstützung'/» Jahr pro
Tag 70 bczw. 50 Pf. Sterbe-Unterstützung
500 Mk. Vereins-Bibliothek. Gesang-Abthei-
lung. Aufnahme bis zum 45. Lebensjahre.
Anmeldungen unter Vorlage der Militär-Papiere
bei den Herren: 1. Vorsitzenden Architcct
Sclilink , Sec.-Lt. d. L., Oranienstraßc 15,

.... Kassircr« i» ll Imug , Schnlgasse9, Schrift-
Wrer »̂nt»„ Hofninnn , HeUmundstratze 12, oder deren
Stellvertreter Herren: Knrl Stiiucl !, Frankcnstraße 21,
^«risUau Jung , Wellritzstrasze19, Carl Meyer , Kirch-
floife7. Ausnahme jeden ersten Samstag im Monat. Vereins-
,ofal:«Zur Kronenhalle", Kirchgasse 36. E395
—_ Der Borstand.

Männer -T urnverei n.
Sonntag , 15 . April d. I.

(Ostersonntag ) : Turnfahrt
ü̂ber die Platte »N «̂hof, Aar-
gnellc , Zngmantel , Ehrm-
bach, .Hanbenihal » Wörs¬
dorf nach Idstein . Abmarsch
pünkll.7 '/s Uhr von derTurnhalle.

Um recht zahlreiche Belheilignng wird gebeten. F410
_ Der Borstand.

liuflctijfcu, juniciit Demi
grob iveth.Gäiis.stamm.,I

. . „ur kleine Feder» undl
Dannen Psd.2.00M..l,o» vrima Halbdaune Psd.
2.05>in trockener und staubsr.Ware hat abzulassenmm—- m_ O .t._ .. fPs Altraatf

Gilnskskilkrn,
Krohn , Lehrer n. Alt reetz

Bw .1063gF109

Wiesbadener Allgemeine Poliklinik,
Helenenstrahe S.

In unserer Stadt wirkt seit acht Jahren eine Wohlthätigkeiisanstalt, die, in wohlhabenden Kreisen kaum bekannt,
mehr Unterstützung verdient, als ihr zu Theil wurde; e8 ist dies die Allgemeine Poliklinik, Hclenenstraße 2.

In dieser Anstalt halten neun die verschiedenen Spezialfächer vertretende Aerzte für unbemittelte Kranke unent¬
geltliche Sprechstunde ab. Die Stadtarmcn, aber auch solche unbemittelte Leute, die wegen zu geringen Verdienstes oder
zu großer Familie den Arzt nicht bezahlen können, werden hier umsonst behandelt, mit Verbandsmaterial und, soweit das
möglich war, mit Arzneien versehen. Auch sind durch die Vermittlung der Poliklinik und auf deren Kosten Kranke, die
sich scheuen, der öffentlichen Armenpffegc anheimznfallen und bei häuslicher Pflege nicht geheilt werden können, zu freier
Aufnahme in dem Sanatorium vom Rothen Kreuz nntergebracht worden. Sie haben Gesundheit und Arbeitsfähigkeit
wieder erlangt, ohne sich in drückende Schulden stürzen zu müssen.

In diesem Sinne hat die Allgemeine Poliklinik schon viel Gutes gelhan. Sie hat seit ihrer Gründung mehr als
25000 Patienten ihre Hilfe angedeihen lassen. Im letzten Jahre ist sie von 4112 Kranken in Anspruch genommen
worden. Die Anstalt könnte aber noch viel mehr leisten, wenn ihr mehr Beiträge und Legate zugcwendet würden. Die
Einnahmen betrugen im vergangenen Jahre einschließlich der von der Stadt gewährten Miethseutschädigung von 500 Mk.
und eines Bertram'schen Legats von 500 Mk. nur 2230 Mk. Es standen demnach bei einer Jahresfrequenz von
4112 Kranken pro Kopf nur 54 Pfennig zur Verfügung. Es ist selbstverständlich, daß bei solch dürftigen Mitteln und
trotz der Unentgeltlichkeit der gebotenen ärztlichen Leistungen es häufig .nicht möglich war, den armen Kranken die
wünschenswerthe weitere Beihilfe zu Theil werden zu lassen. Wir halten es deshalb für eine humane und namentlich auch
für eine soziale Pflicht unserer wohlhabenden Mitbürger, hier helfend einzngreifen und die Poliklinik durch Steigerung
ihrer Einnahnien in regelmäßigen, möglichst jährlichen Beiträgen zu unterstützen. Ihre Wohlthätigkeit anzurufen ist der
Zweck dieser Zeilen.

Jeder der Unterzeichneten ist zur Empfangnahme von Zeichnungen und Beiträgen gern bereit; auch der kleinste
Beitrag ist willkommen. Quittung erfolgt im Jahresbericht der Anstalt.

Wiesbaden , im April 1900.
Härtling , Stadlrath; Brück , Stadtrath; Büdi ngen ,Kaufmannu.Hotelbesitzer;Cnntz , Ad .,
Rentner; v . Eck , Rechtsanwalt; Fratmd , Ed ., Rentner; Fresenius , Willi ., Professor
Dr.; Friedrich , Pfarrer; Hagemann , Dr., Archivrath; Hardtuinth , Dr., Amtsgerichts¬
rath; Mensel , € ., Rentner; Herz , Jnstizrath Dr., Rechtsanwalt und Notar; Holthaus , Will ».,
Rentner; Jacob !, P ., Architekt; Ingcnohl , Eisenbahndirektor; Krawinkel , Ferd ., Rentner;
Luyken , Dr., Ncgierungsrath; de Niem , Landgerichtsdirektor; Pagenstecher , General¬
majorz. D.; Ronaeiss , Dr., Rechtsanwalt und Notar; Sartorius , SanbeSbireftor; Schellen¬
berg , Willi ., Juwelier, Webergaffe; Silberstein , Dr., Stadt- und Bezirksrabbiner;
Vcesenineyer , Pfarrer; Kais , Willi ., Hotelbesitzer; Zicmendorff , Pfarrer; Zinsser,

Dr. med. Fritz , Professor.
Zur Bequemlichkeit der gütigen Spender ist eine Sammelliste bei dem Herrn G. H . Lugenbnhl,

Marktstraße 19, und auf dem Btireau des Hotel Adler aufgelegt. F 451

Sonntag , den 8 . April 1900 , Abends 7 Uhr,
im grossen Saale des „Casino “, Friedrichstrasse 22

Karl Neufeld
der ehemalige Gelungene des Mahdi.

5
Persönlicher Vortrag über seinen 12-jährigen Aufenthalt in den Ketten des Khalifen. — Illustrirt durch

Lichtbilder und Moment-Aufnahmen aus dem.Sudan.
Eintrittskarten ä Mk. 3.— (nummerirt), Mk. 2.— (unnummerirt) und Mk. 1.— (Stehplatz) in der

Hofmusikalicnhandlung von Heinrich Wollt ", Wilhelmstrasso 30, sowie Abends an der Kasse . F 452

Meine Wohnung und Uüreau
befindet sich nunmehr 4695

Wörthstrasse 8.
Fr. Rock,

Diplom: Architect und Ingenieur,
Baubüreau —Patentbüreau,

Architect des Spar- und Bau-Vereins Wiesbaden.

Gesangbücher,
Wanvsprüche, Consirmations-Karlcn u. Confirniations-
Geschenke empfiehlt in reichster Auswahl 4432

lax Böttgcp,
Papier -Handlung und r »xnswaarcn,

Wiesbaden, Rheinstratze 4S.

Zu Confiiiations-Gestalten
empfehle mein Lager aller

(i«l<l- ii. Silkroaren
zu den billigsten Preisen,

ebenso meine Werkstätte zur Anfertigung aller
Reparaturen , Vergold, und Versilberungen. 5046
Clir . llee , 13. Hiifnergasse 13.

U —Amk.uor],ger.Me MK.1.—
Mk. 1.20. Anerk. feinjchm. frftft. feine Sorten bi« Mk. 2.—.
„ 1.25. Aechk Holl. Cacaopulver . „ 3.—.
„ 1.25. Chin. Thee, größte Auswahl, „ „ 6.—.
„ —.26. Würfelzucker, GneSrasfinade26 und 23 Pf.

Mandeln, Rosinen, Sultaninen, Coriutheii. 5032
,L . Sclastab , Grab-nstratze 8.

Reform^

Kleidung -

für Damen,
vielfach ärztlich empfohlen,

in 3793
Panama, Loden,Tuch,Chev'ot,Seide,

Flanell etc.,
mit und ohne weisso Einknöptbeinkleider.

Patentirte elegante Schnitte,
iifertigung ntu -li Hiiiik « in kürzester Zeit

Fnusz Nclalrg,
Wrehergasse 1 ( Nassauer Hof ) .
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Stets grosses Lager in

Capotten jeden Genres, | .| .
Toques, flott garnirt.
Runden Hüten,
Backfisch-Hüten,
Reise-Hüten,
Sport-Hüten,
Garten-Hüten,
Strand-Hüten,
Trauer-Hüten.

Meine Putz-Abtheilung
wird von Kräften geleitet , die vermöge ihrer Ausbildung
und Praxis im Stande sind, jeder Geschmacksrichtung

im vollsten Maasse Rechnung zu tragen.

vom einfachsten bis zum
elegantesten Genre,

Wilhelmsir.
in- und ausländischer Fabrikate,
sowie alle erdenklichen Artikel
für Hntgarnituren in reich¬
haltigsten Sortimenten und zu

billigsten Preisen.3 *utx -und
Modewaren

JCcVILS

sind die armen
Moliren noch immer

so schwarz ?
DieBekiagonswertenjkönnen

Temtulver, Mark«schwan
ä  noch nicht kaufen,

das sich hier am Ort
in allen besseren

KAWWM Handlungen findet.

Sette 14. 8 . April 1900. Lvicsdadener Tagblatt fMorgen -SknSgabel. Berlag : LanggaNe 27 .

Hmenkleider-
Bersteigerung.

Montag , den S. April er., Vor¬
mittags SV- u. Nachmittags 2'U Uhr
ansangend , versteigere ich in meinem
Auctionslokale

47. Friedrichstraße 47:
Ca. 60 dunkle Herren-Mnzüge in
allen Größen, 30 Es «ftrmaudeu-
Anzüge , einzelne Hosen, Hosen
und Westen, Röcke, sowie eine
Parthie Stoffe für Anzüge

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
Wilh. Helfrich,

Auetionator  und Taxator.

48 . Jahrgang . 91 ».  166,

Hodizeits-
Menn-Karten

Grossartige Auswahl.

C. Schellenberg,
Goldgasse 4.

15020r

Isttllund
zur Confirmation

billigst.

Fr . Kappler,
3257

Schleier, Sirauss-Boas
grosser Ausws &fil zu selar WSlsgen

Prellen.

Miclielsberg 30, vis-ä^ der Synagoge. |

Zur Confirmation
empfehle mein gut assortirtes Lager in goldenenund silbernen

Herren - u.
Damen - Uhren
unter Garantie zu den billigsten Preisen . 3683

0. Burk Nadif., r. ScMlenkrg,
Friedrichstrasse 2.

Amerika,lischcr Paleat-Aaszuatisch,
.̂ usaezogen5 70  m wegen Raummnngel für 200 Mk. zu verknusen
(Ausch.-Pr . 600 Mk.l ^ ncdrichstr. 48. Slb ., S -Lireiuerwcrkst. 3278

in Bezug auf Qualität , Preiswürdigkeit,
bequeme Passform und höchste Eleganz
ist das Fabrikat der Mainzer Mech.

Schuh -Fabrik Pli . Jonrdan
von

Clusfair Joupdan v
Wiesbaden,

Michelsberg, Ecke Schwalbacherstr.

Sie sparen Geld , weil man hier
gute Waare bekommt; jedes Paar
ist mit dem billigsten Preis aus¬
gezeichnet . 4979

Confirmanden-
Stiefel

in grosser Auswahl.

Fla. Uran «!, Wagensabrik, Moritzstraße 50,
gegründet 1858,

empfiehlt 3815

Luxuswagen aller Art.
Neparatnr-Werkstätte. Alte EWagen werden in Tausch genommen»

cs a
Cd £

O qr

cv «

Bruteier,
Trinkeier

(No . 317) F 192

von meinen mit höchsten Preisenu.Ehrenpreisen prämiirten Zaehtstlimmen
als:

Rebtinlmfarbige Italiener Leghorn,
Welsse Italiener Leghorn,
Weisse WIthe Wender fowls,
Hamburger Silberlack,

lloudon und Breda,
Schwarze Bantams,
Gold -ßan tams,
Silber -Bantams

empfiehlt billigst

Julius Pmetoriiis . Nutz- u. Sportgeflügelzüchterei,
28 . Kirchgasse 28.

Versandt nach Auswärts guter Garantie . 4864

Mpceial ' Ausschank,
sowie Viascheu - Verkaufs

Central - Bodega,
Webergaiae OS , Fl2 $|
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für Fläschchen
für

Sortenverzeichniss von MAGGI’S Gemüse- und Kraftsuppenä 10 Pf.:
, •»_»_ i. i . i _ i__ n i 1- » /..Ulli »io v . antoTi - T !inioca - .Tnlienne -Sai )i>e ifeiner Erbsengeschmack.Erbsensuppes - °

Erbseil - in . Bohnensuppe * äusserst nahrhaft u . wohlschmeckend.
Erbsen - m . Reissuppe : Erbsengesehmack , sehr nahrhaft.
Erbsen - m. S igosuppe : sehr kräftig und schmackhaft , feines

Aroma.
Erbswurstsuppe : die vorzüglichste ihrer Art ; giebt eine äuseerst

schmackhafte, sehr nährende und sättigende Erbasuppe.
Gemüse - (Julienne ) Suppe : erfrischend , von hervorragendem

Wohlgeschmack.
Gerstensuppe : sehr gut u . gesund , vorzügliche Abendsuppe.
Grüneibsensuppe * feiner, aromatischer Geschmack.
Griinkernsuppc s feine Restaurationssuppe.

Z &a Siatsen in a «SI©n ßeiiSsaftess

Haferschleimsnppe * sehr fein im Geschmack ; auch als Kranken-
und Kindermippe vorzüglich.

Kartoffelsuppe * fein und kräftig , sehr beliebt.
Kerbelsuppe * blntreinigend ; vorzüglich geeignet als Beimischung

zu anderen Suppen.
Kraftmehlsuppe * besonders nahrhaft , leicht verdaulich.
Linsensuppe * echte Linsensuppe , sehr geschätzt.
Reissuppe s recht gut und schmackhaft.
Reis - Julienne - Suppe * Reis - und Gemüsekräutergeschmack,

vorzüglich.
Sago -Suppe * feines Sago -Aroma , schleimig und kräftig.
Tapioca -Suppe * kräftig und sehr beliebt.
Tapioca -Crecy -Suppe * feine Tapioca mit Carotten , sehr gut,

schönes Aussehen.

Tapioca - Julienne -Suppe * sehr kräftig und beliebt , als Bei¬
mischung zu anderen Suppen vorzüglich geeignet.

Weizengriessuppes sehr schmackhaft und gesund.
Ribelesuppe : \ aus Eierteig , besonders wohlscbmecken«
Sternchensuppei und nahrhaft.

Pikante Sortenä 15 Pf. per Würfel(L,2 Portionen):
Londonderry - Suppe * sehr nahrhafte , pikante Suppe , besonder»

in Holland sehr beliebt.
Curry -Suppe * sehr pikante , englische Suppe ; vorzüglich , um

andere , besonders Schleimsuppen , zu kräftigen . 5018

i I
Colosaial ^ raa ^ en - OesGhäffen und OröfjMeHen.

Restaurant zum Johannisberg.
Louis Hehren » , Langgasse 5 , empfiehlt

GeickäM-Eröffnuna
vorz 'ielieho l » » Ser Weine in » « las zu 85 Pf . ,

ISSSer „ » * “ 85
]Hittags «i »ch zu * Eh ., Abonnement » O Pf.

Stets reichhaltige » peisenltarte.

Restauration
einem gechrlcn Publikum und werther Nachbarschaft die ergebene Miiiheiiuug, daß ich iu dem Hause

Schwalbacherstratze 13
eine

,Ium Noüenfteinrr»̂
Ecke Hellmund- nnd Bertramstratze.

Guten Miltagstisch von 60 Pf. an. Reine
Weine von ersten Firmen hier. Helle und dnnkle
Biere aus der Mainzer Actien-Brauerei. Ausschank
der Rheinischen Obstweine von 0 . 8ehmi «it,
Schicrstein. _ _ _ ^i)35
Saalbau Drei Kaiser, Stiftstrasse I.

Heute und jeden Sonntag r
Große Tanzheluftrgmrg.

Anfana 4 Uhr Nachmittags . Ende 12 Uhr.
einEs ladet

3626
Parliiiigrr.

Vä E
* w ^ Man

probirc
u . urtheile.

Mur allein zu haben
in meinem « esciiäft.

C. Weiner,
Mauergasse 17.

Brod - und Fein -Bäckerei

Engres hei : W . Best » , Heugasse 2.

Günstige Emkiiufsgelegeiilieit
f. Hotels, Peusioncnu.grössere Consnmenten.

Um das Conservenlager zu räumen , verkaufe ich

zu folgend herabgesetzten 2 . pfd . . i, 08e

Ia fste . junge Schneidobohnen — .28
„ „ w Breohbohncn . — .35

Junge Erbsen von . . . . — .30
Brechspargel von . . . . . — .4o
Stangenspargel von . . . . — .80
Zwetschen und Heidelbeeren — .50
Stachelbeeren und Kirschen . — .55

Ich bemerke noch , dass diese Conserven das
Fabrikat einer ersten rheinischen Fabrik sind u . dass
die Packung eine reell u . stramm gefüllte ist . 4oU4

Hermann Äelgeatoi,
Telephon 816 . Telephon 816.

Orunionstrasse 52 , Ecke Goethestrasso.

WOOOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOOO

-.38
— .50
— .55
— .75

1 .50
— .90

1 —

eröffnet Habe.
Indem ich um geneigten Zuspruch bitte, zeichne

Telephon 894.

Hochachtungsvoll

Karl Beysiegel , Bäckermeister,
Schwalbacherstratze 13.

Köstritzer Schwarzbier.
Dieses allberühmte. Bier, welches infolge seines großen Malz - und Würze -Extraktes

und geringen Alkoholes besonders Kindern , Blutarme », Wochnerrnnen , nährende»
Müttern und Rekonvalescenten jeder Art von hohen medrenuschen Autoritäten empfohlen
wird, ist zu haben in Wiesbaden bei ta \n c. oo M' F *. A . Maller , Adelheldstraße 82.

Beben Sie Ihren Kindern loden Tag

Vogeley - Pudding
äBen. Voneley - Puddinp ist nahrhaft , Itnoclten-
Sesul und äusserst leicht verdaulich . Päckchen L - 0,
nd 10 Pf . überall erhältlich . (E . H . h 3061 ) F151

Haiinnv . PaddiüBpulver . Pabrlk
Adolf  Vogeley , Hannover.

Eier
per SiiicU 5 , « u . 7 l »f ., 85 St . 1 .80 bis » « « « k.

SüssB *ahm - Bwttei»
per pr <l . l .S« bis 1 .85 »!i.

Käse ia prima Qualität.
Citronenp. St. 6 bis 10 Pf.

Satter- «ml EierhaadlnngE. More,
Schlich terstrasse 16 ._ _

Nichtblühende Frühkartoffeln zum Setzen. 4478it . Faust . Schwalbacherstraste
Frühkartoffeln, beste Sorte geldfl. und reichtrageud wie

Nsgnurn bonurn , billigst AU hoben WeÜritzltrabe -

Antwort!
Weil ich meine sclbstgcz. Weine ohne jeden verthenernde»

Zwischenhandeldirert in den Consmn bringe und ich mit dem tU
Nutzen arbeiten kann." ^ _ „ , .. . .

!Nur so sind nachstehende Preise möglich!
98er Fl. 45 Pf.. \ im Faßbezugp. Lit. 45 Pf.
96er 55 . „ . „ „ 55 „
97er „ 65 „ „ „ . v .. .. 65 „

bei Abu. v. 10 Fl., franco leder Station,
eiuz. 5 Pf. m. j

j.  Ehl , Wiesbaden , Moritzstr . 12,
und Biebelnheim, Rhein!). 6003

Kedmmd eir%
die ganze Flasche Mk . 1.30 inel . Glas , empfiehlt 4583

E . M . Klein , Kleine Burgstr. 1.

gut bürgerl., empf. auch auß. d. Haust
[ff  IFr . Sprejijjer , Jrankenistr. 3. 400f

Kamin
IPntzt

Ofen Heerd
uur mit

1 ENAMBLINE |
Z der modernen ©
® Ofen '-Politur.

Stark mit Wasser sr,u verdünnen , Ueherall käuflich,
daher billig ' im Cüebrttucli . Vor Nachahmung wird gewarnt.

(Ha 1409.g) F 231



Achtling I
Pü > Für Köche, Conttitoren, Metzger, Schlosser , Maler, Schriftsetzer und andere Gewerbetreibende

findet man in der

Niederlage «Esr Keiner Arbeifer - Kleidei - fabrik
(erstes Special -Geschäft am Platze)

iämmtllehe Jacken , Kittel und Schürzen
_ 111 & I0 sser Auswald zu den billigsten Preisen stets vorräthig

We„ritz8trar80,r Sy ;TT IK ^ T ^ ' ^ °" °'°"" " ^ '1». Niederlage der Kölner Arbeiter-Kleiderfabrik VVeflritzstrasse
1 ® .

Mn» Baubureau »cbst Wohnung befinde, sich von

Anfertigen
auf Wunsch in allen möglichen Stoffen

und Farben.

Ucherziclicn und Repariren der Schirme
jeder Art.

Schirm -Fnbri k.
Sämmtlichc Neuheiten vorräthig, nur

eigenes Fabrikat.

®eite 16 . 8 . April 190 « .
Wiesbadener Tagblatt ( Morgen -Ausgabe ) , « erlag : « anggafse 27. 48 . Jahrgang . 9lo.  i « e,

- -- - - Architekt. 4486
^ em Tapetengeschäft verlegte von

Marltstratze2« (Drei Könige) nach

Schulgaffe 6.
neben Storchnest.

Hermann Stenzei.
Nicht-Mitgl. des Tapeten-Nings, kann

deshalb ohne Strafe bedeutend billiger
verkaufen.  _

miti nJi! vcitl,l n Kundschashsowiceiner geehrten Nachbarschaft
Kapehensträstel ,! !„ ^ " '>»" »0 und Werkstätte von

Arbeits Hosen von 1,50 Mk. on, Euglischleder- 5>osen in weikr
d-mkel von 2.60 Mk. an' Knabe'., - Anzüge von

an. .. Alle anderen Sorten Arbeitshosen, Sackröcke' blau-
2J‘t,Ier=- Tapezirer- u. Weißbinder-Kittel, Hemden.

Kappen, Schurzen rc. empftedlt billigst M1S

Heinrich Martin,

Färberei Kramer,
Wiesbaden,

Inh . Ludwig Kramer , Hoflieferant,
31 . I .aaggassc 31 .

Färberei, Riinstwasciierei und chemische Reinigung
für Herren- und Damen-Gsuderoben jeder Art

Gardinen, Vorhänge, Deeken, Möbelstoffeu. Teppiche etc.
Mech. Teppich-Klopf-Werk.

Läden in
Era .iI . J „ ri a . VI. - Mainz:

aiserstr. 24, Ivcue Zeil 17, 25. Stadthausstrasse 25,
Gr. Bockenheimerstrasse28. gegenüber dem Stadthaus.

Annahmestelle in Eliehricli
bei Rcoi -ir Biest , Mainzerstrasse 22. 3624

ärztlich eiiipfalilen!
die ganze l ' lasche:

fük. 1.75,  2 .- , 2.25,
2.50 , 3 .— bis 6.—,

die halbe Flasche:

IVik. I.— bis Mk. 3.20,
HJ.PefersiG'i Hschfi mehrfach höchst prämiirt!

CÖ 1FL empfiehlt die

Deutsche Nälirmittclgesellschaft0.in.h.  H.
(früher II . Eifer «) , IKarhtstrasse lUa . 3217

von

Cliauijmg -iier
aus der

Filiale Luxemburg
von

MI«. 3 .— ab,
in Vi und Flaschen.

E . Brunn , Weinhandlung
(gegr. 1857), Adelheidstrasse 33.

Verlegt habe.
Jahustratze 19

Hochachtungsvoll
Müller.

_Tüncher und L.ickircr

4940

°Z Wilhelm Klotz, ““Ä .',"'“•
I ! *“ •

Mobilien aller Art, Wanten rc. können täglich zu-
K 'Z gebracht, auf Wunsch auch abgcholt werden.

8- Lagergeld wird nicht berechnet. 1557

ainzerstrasse 22. 3624 §j I p » . , »

Nähmaschinen" Pilsener UsOUkII.
aftev  fttiftxtui . Ialler Systeme,

den rcnoimnirtesieu Fabriken
DenischlnudAnitt den neueste », überhaupt
cListirendm Verbeffenmgcn empfehle bestens

Ratenzahlung.
Langjährige Garantie.

L . du 4n !8, Mechlmiker,
— _̂ Kirchgasse 24 .
Mfleuc Reparatnr -Werkslättn 2301

ichtig!
Oberbetten von 7.W Mk. an.
Ktsten von 2.26 Mk. an.

Alles mit neuen Bettfedcrn gefüllt.
vettfederu Pfund von «0 Pf . a» bis zu de» feinsten.

Bettzeug, Damaste, Bettcattune.

«Hirni, Sleiiftkllikii ttc., erolc jtiisioaltL
Vortheilhafte Bezirgsquelle. 4532

Sächsisches Waareulager
M . Singer,

^Michels berg 5._ _ _ Elleubogeugasse 2.

Zur Saatzeit
empfehle

Kleesamc«
(garantirt seidesrei)

8 - Grassameiimischimgen, ^
Smithafer, -Wiitcn inid-Erbsen

zn billigsteu Preisen.

Msig'el,
Nciigasse 2 , nahe der Friedrichstrafte.

Direeter Milchverkanf
. vom Hofgut Hennriettenthal.

In jedem Quantum liefert frei in's Haus süsten und
* «*■ ir„

Saatkartoffel « !
. ... SlMirosa, Frühgelbe (Frankenthaler) i» prima Maare
»tngetroffen sowie Jlngnum i,« «>» » ,, Ruhm von Haiaer.
gelbe englische« . Mäuschen in jedem Quantum vorräthig bei

Unkclbacl », Kartoffel .Handluna,
Sid. 8o2. Schwalbacherstraste 71. Tel. 852.

Specialität in Cigarren.
J. Rachor, üainz,

Ecke Schuster - u . Stadthausstr.
Hauptkellecteur der staatlich conces-

sionirten hessischen Landeslotterie.
(No .34517) F36l

Conrurs-Ausverlrnuf
von Cigarren rc.

e Im Cigarren-Gefchlift Tannnsstraße 5 findet von

!» lifütutEitö hmidAksctztkii Pitiffn
ftatt ShiSneitomnieu von der Preisreductiou sind nur
Wendts mkotinnnschüdliche Patent-Cigarren. F229

Der Concnrs -Verwalter.

Bier ans dem Bürgerlichen Branliais
Gegr. 1842. iw J*llsen Höchste Ausz.

empfiehlt in % -/ - ünd »/*•-Liter-Flaschen

F. Schmidt,FlasclicnMer-Handlg.,Jahn strasse 5,
Kaffee. Kaffee. Kaffee.

Unübertroffen an Qualität sind meine naturell

gebrannten Kaffees
a Pfd . »0  Pf ., Mk . 1.—, Mk . 1.20 .

P. Enders,
Dampf -Kaffeebrennerei,

Telejili . 195 . Miclielsberg 32.

Hreunden eines wirklich guten und sehr wohlbekömnlliche?
Traubciiweincs empfehle ich meinen garantirt

unverfälschten
1897er Rothwein.

Derselbe kostet in Fässern ffÜO Lir . an (La . 1512g.) F123
5K Pf . pr. Ltr.
Sn 00 .Pf . pr. FI . von ca. ’/« Ltr. Inhalt

euifdjl ©In®. Als Probe versende id) nud) 2 Fl . nebst ansführl.
Preisliste per Post. Zahlreiche Atterkennniige» liegen vor.

L'« »l vi >. » i«n, Coblenza. 9Ihein,
_ _ Weinbergsbisftzern. Wcinhandl._

boiiuiu u. engl. Kartoffeln
zn haben Stcnigasse3.| zu unveii L-tcingasse 3.

Karl FiscBalmch , *
Langgasse 8,
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Börsenwoche.
(Aus dem Wochenbericht der Deutschen Genossenschafts-Bank

von Soergol, Parrisius L Co. Commandife Frankfurt a. M.)
■Frankfurt a - M., 6. April. Die Ansprüche, welche die

erste Quartalswende an den Geldmarkt stellt, pflegen sich in
geringeren Grenzen zu halten als die der folgenden. Diese Er¬
scheinung ist durch die grössere Geldflüssigkeit bedingt, welche
überhaupt in den ersten Monaten des Jahres vorwaltot, namentlich
aber durch den Umstand, dass der April den stärkston Coupons¬
termin des Jahres bringt. Das verflossene erste Quartal des
Jahres ist aber schon in seinem Verlauf sehr von der Regel ab
gewichen. Der ganz aussergewöhnlich starke Rückfluss im
Januar hatte eine so schnelle Ermässigung der Zinssätze zur
Folge, dass die Hoffnung auf einen dauernden leichten Geldstand
während des Frühjahrs nicht unbegründet schien. Diese Er¬
wartung wurde aber durch die weitere Entwickelung der Dingo
völlig betrogen. Denn der Monat Februar , der sich stets durch
die grösste Geldflüssigkeit auszeichnct, brachte derartige An¬
sprüche an den Geldmarkt, dass keine weitere Erleichterung,
sondern eine neue starke Pressung eintrat und die Reichsbank,
weit entfernt, ihren Satz ermässigen zu können, sich damit be
gnügen musste, eine drohende Erhöhung zu vermeiden. Ile
sonders schwierig gestaltete sich die Situation durch den über
aus ungünstigen Stand der Wechselcourse, welche sich zu ganz
aussergewöhnlicherHöhe erhoben und die beständige Gefahr
eines Goldabflusses heraufbeschworen. Demgemäss hat sich
der Privatdiskont im ersten Quartal auf einem erstaunlich
hohen Niveau bewegt; er ist im Monat Februar nur an zwei
Tagen um eine Kleinigkeit unter 4 Procent gesunken und
im Monat März nie unter 5 pCt. hinabgegangen. Das Quartal
wird daher im Vergleich zu den Vorjahren' den bei Weitem
höchsten Durchschnittssatz aufweisen. Wenn schon diese ganze
Gestaltung der Geldverhältnisse es im höchsten Grade wahr¬
scheinlich machte, dass am Quartalsschluss die Reichsbank un-
verhältnissmässig stärker als in den Vorjahren in Anspruch
genommen werden würde, weil es ihr nicht gelungen war, eine
Reserve aufzusammeln, die mit der der Vorjahre gleichen
Schritt hielt, so ist doch die Anspannung noch weit über das
erwartete Mass hinausgegangen. Denn das Institut ist nach
dem letzten Ausweis mit nicht weniger als 238 Millionen
in die Notensteuer gerathen, was einer Verschlechterung des
Statue von nahezu 400 Millionen entspricht. Am 31. März 1899
loo Ueberschreitung der steuerfreien Notengrenze
lüy Millionen betragen, eine Summe, die bis dahin zu dieser
Tr ", memals. erreicht worden war. Wenn somit in diesem
Jahr der steuerpflichtige Umlauf sich mehr als verdoppelt hat,
so wirft dies auf die kolossale Spannung am Geldmarkt ein sehr
charakteristisches Licht. Die Ziffern des Reichsbankausweises
oilden für Jedermann eine ernste Mahnung, weise Zurück¬
haltung zu üben und nicht die Ansprüche bis in das
Ungemessene zu steigern. Leider ist gerade im ersten
Quartal trotz der hohen Zinssätze und der zeitweise bedrohlichen
Situation vielfach nicht die Vorsicht beobachtet worden, welche
me allgemeine Lage erforderte. Zweifellos hat die Spekulation
p “ n^the „ und die nicht einzudämmende Kauflust des
Publikums das berechtigte Mass weit überschritten und das
me dazu gethan, die Spannung zu vermehren. In dieser Ueber-

mtzung liegt unverkennbar eine schwere Gefahr. Denn da die
eine Uontremine nicht existirt und das regulirende Ventil dos

Handeisfh ®il des Wiesbaden ?er TacgSblait “ .
Terminliandels fehlt, so muss ein Rückschlag bei der genugsam
bekannten Widerstandslosigkeitder Kassencourse von geradezu
verheerenden Folgen begleitet sein. In richtiger Erlcenntniss
aieser Thatsache mehren sich die abmahnenden Stimmen, und
die Börse selbst hat, durch die Ziffern des Ausweises stutzig
gemacht, in den letzten Tagen die Courstreiberei auf dem
Montanmarkt nicht fortzusetzen gewagt. Leider besteht aber
die Gefalir, dass der voraussichtlich stark einsetzende Geld-
ruckHuss im April bald genug wieder die Spekulation in falsche
bieherheit einwiegen wird. Schon jetzt haben die Zinssätze
einen rapiden Rückgang eingeschlagen; der Privatdiskont ist
um ein volles Procent innerhalb weniger Tage gefallen und
dio Situation weist eine unverkennbare Aehnlichkeit mit der

Beginn des Jahres auf. Indessen darf diese plötzliche
Ermässigung der Sätze nicht zu dem Glauben verleiten,
dass nunmehr endlich die Periode der Geldklemme überwunden
sei. Zieht man das Vorjahr als Vergleich heran , so wäre
allerdings, wenn nicht im April, so doch im Mai eine Ermässigung
des Banksatzes zu erwarten. Aber es bestellt grosse Wahrschein¬
lichkeit, dass die Entwicklung eher dem Jahre 1898 gleichen
wird, welches schon im April in Folge grosser Goldausgänge
nach Amerika heftig steigende Zinssätze brachte. Denn die
VerschuldungEuropas an Amerika ist durch die jüngste speku-
lative Bewegung an der New-Yorker Börse, durch welche
-Millionen amerikanischer Eisenbahnshares herübergewandert
sind, stark vermehrt worden. Es hat bereits Aufmerksamkeit
erregt, dass die erforderliche Ausgleichung sich noch nicht
in höherem Masse im Wechselcourse fühlbar gemacht hat , ja
dass sogar vorübergehend der Cours des Sterlingswechsel in New-
lork heftig anzog. Eine plausible Erklärung fehlt, wenn es
auch sein mag, dass die Nachfrage nach Sterlingswechseln mit
dem Beginn der Weltausstellung im Zusammenhang steht. In¬
dessen handelt es sich jedenfalls nicht um Gegen-Posten, welche
zur Uompensation ausreichen, und es besteht daher eine gewisse
Wahrscheinlichkeit, dass die nächste Zeit steigende Wechsel-
course und vielleicht auch Goldabfluss nach Amerika bringen wird.
U laraktenstisch für die Auffassung der Börse war der Umstand,
dass die infolge des Reichsbankausvveises eintretende Zurück¬
haltung weniger die Montanwerthe, die doch ausschliesslich von
den Uebertreibungen der Spekulation betroffen worden waren
als die Bankaktien  berührt hat. Die Course derselben er¬
litten nicht unbedeutende Rückgänge. Man wies darauf hin,
dass die von den Banken angestrebten Restriktionen auf das
Eitragmss nicht vortheilhaft einwirken können; man kritisirte
ungünstig die Auslassungen, welche die Verwaltung der
Kreditanstalt in der Generalversammlung gemacht hat , und
man, oute nicht ohne Grund, dass das Emissions-
geschatt im laufenden Jahre eich wenig befriedigend ent¬
wickelt hat. Nur Diskonto-Konimandit waren vorübergehend
aut das irrige Gerücht einer beabsichtigten Kapitalserhöhung
der Norddeutschen Bank lebhafter gehandelt. Dagegen sind die
Rückgänge auf dem Montanmarkt  durchaus nicht besonders
in das Gewicht fallend. Nur Bochumer erlitten eine grössere
Einbusse, weil sich das Gerücht verbreitete, es sei die Erwerbung
»'i"?.1 .. 10 durch die Ausgabe neuer Aktien, die den bisherigen
Aktionären somit nicht zum Bezug ungebeten würden, beab¬
sichtigt. Die Kohlenwerthe, insbesondere Ilarponer, haben sogar
eine neue Aufwärtsbewegungerfahren. Für die internationalen
Ren te n we r t he war noch immer die Stimmung des Pariser
Marktes massgebend. Spanier, Argentinier, Portugiesen lagen

daher sehr fest. Erfreulicher Weise hat auch die Besserung in
den einheimischen Anlagewerthen Stand gehalten.

^Ilenlsrlier Handclslag . In der am Freitag in Berlin
eroflneten Plenarversammlung des deutschen Handelstages hielt
der Staatssekretär Graf Posadowsky eine Ansprache, in der er
ausführte : Bei der öffentlichen Erörterung wirthscliaftlicher
Fragen begegne die Regierung häufig der Behauptung, dass dem
Handel in unserem Wirtschaftsleben eine geringere Bedeutung
zukomme als denjenigen Erwerbskreisen, welche auf die un¬
mittelbare Herstellung der Rohprodukte, Halb- oder Ganz-
^ “kr' kate gerichtet sind. Man wolle in Ermangelung eines
schlüssigen Nachweises, inwieweit der Handel in berechtigter
oder unberechtigter Weise zur Vermehrung des Wertes
j CT und zur Erhöhung des Preises beiträgt, aus
der öffentlichen Erörterung die Behauptung ausscheiden, dass
der Handel, welchem nur die Verteilung der Güter zufalle
eine minderwertige Thätigkeit gegenüber der auf die un¬
mittelbare Erzeugung von Gütern gerichteten Thätigkeit darstellt
Der Urquell unseres gesummten wirtschaftlichen Wohlstandes
sei aber deutsche Arbeitskraft und deutsche Arbeitslust. Diese
zu erhalten und ihr fortgesetzt neue Gebiete der Thätigkeit zu
erschlossen , müsse unser Aller Aufgabe sein. Nur in diesem
Zeichen können wir im friedlichen Wettbewerb der Völker
siegen. Der Handelstag beschloss hierauf eine Resolution zu
Gunsten der Flottenvorlage, sowie eine weitere gegen die be¬
kannten Reichstagsbeschlüssezum Fleischbeschau-Gesetz.

»ur T axe «1er Berliner Börse wird den „M NN*
geschrieben : Nachdem der Quartalswechsel überwunden hat
sich, unter dem Eindruck der Rückflüsse, eine Erleichterung des
Geldmarktes eingestellt, die stark genug war, um einen merk-
liehen Rückgang der Diskontsätze hervorzurufen. Man ist in¬
dessen hier noch keineswegs geneigt, in diesen Veränderungen
tieferliegende Vorgänge zu erblicken, sondern man betrachtet
die Lage des Geldmarktes noch immer in reservirter Stimmung
zumal die Position der Reiclisbank, selbst unter Würdigung der
augenblicklichen stärkeren Anforderungen, eine ziemlich ge¬
spannte ist. Das Geschäft bleibt von diesen Einflüssen nicht
unbeiühit , andererseits will das Publikum von den Alarmsignalen
dor Grossbanken nichts wissen. Insoweit die Käufe effektiver
Natur sind, zeigt das Publikum keine Neigung, den Warnrufen
Folge zu leisten; anders liegt die Sache für Diejenigen, die gegen
Bankierkredit gekauft haben.

Bi « BagdadbaEiai . Nachdem jetzt die deutsche
Bagdadbahn -Kommission ihre Forschungsreise beendigt hat und
nach Konstantinopel zurückgekehrt ist, erfährt man von dort
wie aus hiesigen betheiligten Finanzkreisen einiges Nähere über
die grossen Schwierigkeiten, mit denen die Ausführung des
Unternehmens noch zu kämpfen haben wird. Es ist wohl selbst¬
verständlich , dass die Kommission kein Interesse daran haben
kann, die Missstände in den durchreisten Gebieten zu beschönigen;
auf der anderen Seite liegt kein Grund vor, die Kommission
dabin zu beargwöhnen, dass sie das Gesehene tendenziös dar¬
stellen möchte, um die Pforte dann umso eher zur Bewilligung
der geforderten Kilometergarantie zu bewegen. Ein solcher
Argwohn ist schon darum nicht am Platze, weil der Sultan in¬
zwischen bereits begonnen hat, die Mittel für die Gewährung einer
Kilometergarantie flüssig zu machen, und zwar soll dies mit der
Erhöhung der Douanezölle von 8 pCt. auf 11 pCt. und mit der
Umwandlung des Werthzolls in einen Gewichtszoll geschehen.

Turn -W erein.
Unsere Mitglieder, sowie Freunde der Turner«

werden zu einem gemeinsame,» Tnrngang an,
CHarsreitag Nachmittag nach Heßloch, Kloppeu-
heim, Bierstadt und zurück sreundl. eiugeladen.

Gemeinsamer Abmarsch 2 Uhr Kaiser-
Friedrich-Platz. F416

_ Der Vorstand.
sehe Frauen-Schule

jetzt
Taiinnsstrasse 12

(Eingang Saalgasse 40, im
Hause August Engel).

sches Pensionat «»•
junge Mädchen

jetzt
Taniinsstrasse 12

(Eingang Saalgasse 40 ).

sehe Kunst-Anstalt,
Verkaufslokal jetzt 4918

nur HOCH Webergasse 23
(nahe der Langgasse),

VergrÖBSerung der bisherigen Filiale.

Hochelegant

Kaufhaus Führer,

Hasen stnin Füllen in allen Grössen von 10 Pf.
an bis zur Lebensgrösse, Hasen mit Kiepen zu

25, 30, 40, 50, 75 Pf. etc.
Eier , leer u. gefüllt, in allen Preislagen u. Grössen.
Mit Bonbons gefüllte Eier eu 5 u. 10 Pf.
Hasen -Pnppen u . Spielnaaren -lVenheiten

speciell zu Oster -Kescheuken passend.
PST Bitte Schaufenster eu  beachten.

sind die

1900er Modelle
derJVaninano’s

Fahrräder.
Bevorzugte Burke

der 3800

Post- und Militärbehörden.

„ Carl Stall,
Ifaiikeiistrasse 8 und Wilhelmstrasse 4.

Velodrom Biebricherstrasse.

versehen sind alle

Continental Pneumatic
Decken und Luslschläuche.

Achten Sie streng darauf, daß Sie dieselbe vorfinden, und Sie können
sicher sei», „Original Continental" Fabrikat zu bekommen.

COflTIMTAL CAODTCHOUC& GUTTAPERCHA CO., HANNOVER. o»wi.aws
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Es liegt im Interesse des kaufenden
Publikums , sich die Schaufenster-
Ausstellung der Firma

lern Krau.
54 . Kirchgasse 54,

anzusehen.
Stets grösste Auswahl inirmhMrimNL

Grosses Stoff-Lager
zur Maass-Anfertigung.

Reelle Bedienung. Billige Preise.

Verein der Kinderhorte.
An Jahres -Beiträgen wurden gezeichnet:

Von Herrn Friedrich Hahn 10 Mk., Frl . Marie Herbst
10 Mk., Frl. Voigt 5 Mk., Frau Kleinwort5 Mk., Frl.
M. Neuß 2 Mk., Frl. A. Cyrus 2 Mk., Frl. L. Stahl
2 Mk., Frl. Pr . 3 Mk., Frau Dr. Murer 3 Mk., Frau
Oberin v. Boltenstern3 Mk., Frau Generaldirector Born
10 Mk., Frau Ober-Regierungsrath Krause4 Mk., Frau
F. Montandon 10 Mk., Frau Beruh. Jeßnitzer5 Mk.,
Frau Konsul Burandt 5 Mk., Frau Steinkauler, Wlttwe,
3 Mk., Frau Baronin A. v. Korff 5 Mk., Frau W.
Teschemacher 20 Mk., Frau Marie Gallkof3 Mk., Frau
Gräfin S . Matuschka-Greisenklau 10 Mk., Frau Gustav
Schulz 10 Mk., Herrn Sanitätsrath Dr. Müller 5 Mk.,
Frau Oberst Graeff 10 Mk., Frl. Leasing5 Mk., Frau
Commerzienrath Graeber 10 Mk., Frl. E. und M. George
5 Mk., Frau Sofie Drach 3 Mk., Frau A. vom Dorp
5 Mk., Frau Anna Rusche3 Mk., Frau Ferdinand Krawinkel
5 Mk., Frau ©entöl 5 Mk.. Frau M. Schellenberg-Verdan
b Mk., Frl. E. Keller5 Mk., Frl. A. Raht 3 Mk., Herrn
C. Hensel, Rentner, 5 Mk., Frau M. Goebel3 Mk., Frau
Rechtsanwalt Dr. Seligsohn5 Mk., Frau Karl Schreiber
b Mk., Frau Justizrath Heintzmann3 Mk., Frau Siegmund
Heymcmn2 Mk., Frau Dr. Christ2 Mk., Frau Gerichtsrath
Beyerle3 Mk., Frau Dr. Loeb 5 Mk., Frau Dr. Staffel
b Mk., Frau PräsidentS . Stumpff5 Mk., Frau Capitän-
Leutnant Klett 4 Mk., Frl . Kalkmann5 Mk.. Frau Jetta
Homann 3 Mk., Frau Therese Fürstchenb Mk ., Frau
Julius Seyd 5 Mk., Frau Edm. Wagenknecht 20 Mk., Frau
Moritz Simon 5 M ., Frau H. W. Pfahler 5 Mk., Frau
Luise Kleinenbrahm5 Mk.. Herrn Wilhelm Schellenberg
5 Mk., Frau Franz Kupferderg5 Mk., Frau Albert
Schwengel 10 Mk., Frau Anna Ackermann3 Mk., Frau
Hofrath Pagenstecher5 Mk., Frau I . Tourelle 3 Mk.,
Frau M. Wilhelmi3 Mk., Frau Emil Engel b Mk., Frl.
Jannelte Zais 3 Mk., Frau H. W. Erkel 2 Mk., Frau
Robert Stumpf 2 Mk., Frau E. Sokoloff3 Mk., Frl.
I . U. Ruggli5 Mk., Frau S . Hartmann 10 Mk., Herrn
Wilhelm Dahlheim5 Mk., Frl. E. v. Crüger2 Mk., Frau
tzerrmann König 5 Mk., Frau Dr. Wcismann 10 Mk.,
Frau Carl Schmidt 5 Mt., Frau Ober-Regierungsrath
Stempel 3 Mk., Frau v. Hadeln 5 Mk., Frau Konsul
A. Bouterweck 10 Mk., Frl . M. Gravemann3 Mk., Frau
Dr. Luise Langhaus3 Mk., Frau Wilh. Bertram 3 Mk.,
Frl. Käthy Dictz3 Mk., Fr. Landgerichtsrath Richter5 Mk.,
Herrn Dr. E. Coestcr5 Mk. — Einmalige Beiträge
zeichneten: Herr Robert Ritter aus Wien 10 Mk., Frau
Müller-Netscher 10 Mk., Frl. Marburg 50 Mk., A. S.
10 Mk., Herr Emil Minlos 30 Mk.; von Herrn Kaufmann
Guttmann und Wolf Kleiderstoffe; durch Frl. Pectsch Hüte
und Mützen.

Herzlichsten Dank allen gütigen Gebern mit der Bitte
um weitere Zuwendungen. F 209

Der Vorstand.

Eröffnung
unserer

bedeutend vergrösserten Lokalitäten
unter Hinzunahme der

ersten Etage
setzen uns in den Stand , das denkbar grösste Sortiment sowohl
in Putz -Artikeln , als auch in garnirten Kinder-, Mädchen- und
Damen-Hiiten

--  in Jedem Genre =
zu bekannt billigsten festen Preisen zu bieten.

Modell- Ausstellung in der ersten Etage.
Beste Bezugsquelle für Modistinnen zu billigsten Engros-Preisen.

Waschen , Färben , Krausen von Federn nach neuestem franz.
System im Hause.

Annahme von Hüten zum Modernisiren unter billigster
Berechnung . ^081

Gerstel L Israel,
Langgasse 33. Part , und I . Etage.

Das Fechten findet von jetzt ab
wieder regelmäßig
Abends von8- 10 Uhr
statt. Der Obumu ».

«KUMK 8 W0

$iu3 9-te
feesten!

uäsM

<2000€Lz$cit*u

dä&ulcoc
Shcblictiovi:

30000 Wa&ttäbe*

3m (Sjcdiaucb4
<200 000

Wa&uäi -ez.
Vertreter:

Carl » toll , Wiesbaden.
(Da . layög .) F 123

Hente Sonntag:

Metzelsuppe.
Aug. Kugelstadt, Feldstraße 3.

WENN SIE NICHT DEN NAMEN

AUF DEM UMSCHLAG , DER ET IQ U ETTE UND
FLASCHE IHRER SAUCE VORFINDEN , SO IST
DIES EIN BEWEIS DASS MAN IHNEN EINEN
GERINGEREN ERSATZARTIKELVERABFOLGT HAT.

LEA  L PERRINS ’' ALLEIN IST ÄGHT.

VERLANGEUND
BESTEHE DARAUF MIT

LEA & PERRINS'
BEDIENT ZU WERDEN

8IE IST NACH DEM URIGINAl-
RECEPT HERGESTELLT.

VERMEIDE ALLE ANDEREN

SIE
HAT WEGEN

IHRER VORZÜGE EINEN
WELTWEITEN RUF UND

IST DIE  BESTBEKANNTE

SOGENANNTEN
WORCESTERSHIRE

SAUCEN.

SAUCE
FÜR FISCH, FLEISCH,
BRÜHEN, WILD UND

SUPPEN,

8IE IST ALLEN ANDEREN SAUCEN WEIT ÜBERLEGEN.

Ursprüngliche und ächte
WORCESTERSHIRE StlUCC

Im Engrosverkauf bei Lea & Perrins , Woreester
Brosen & Blackwell, Ltd., London j und bei Export -Materlalwaaren-

handlcrn Im Allgemeinen.

zu Verkaufen.

Mehrere neue silberplattirte

Einsp .-Pfe »degeschirre
4198

V»I>. Rrantl . Wagenfabrik und Sattlerei,
Moritzstrahe 50.

Mein Geschäft und Wohnung habe ich nach meinem Neubau

Herderstrasse 31
verlegt.

Wiesbaden , April 1900.
Emil Werner , Schlossermeister.

h

(Bw.1155g.)¥111
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| ^ o^nullgs-̂ Inzelger für XDizsbcih&ti  und Utrtcjecjenö
ist seit 18 IS2  das

„Wiesbadener ©cujßCaü .“
Allgemein verlangt *CT  in -b-f-n»-« »™, »-md°nx,«n,„„n »>-, «u»w,r,n>«.

z? - 7“ - —  Emilien wegen der unul 'erkrvffenen Auswahl von Ankündigungen.« Allgemein benutztü"". °°"..d°rnn°»,°rn. m-b-s°»d-°- »«„ ha„-b-s,tz.rn. m-g«, , MME
« ^ ^ uuoeomgien ErfulAes der Ankündigungen.

8 M - S - vstchMch g - orSn - t nach An un » Kvötz - ö - - zu ni - ! h ° n » - n Hiaums

Miettz -Uertrage
Das

Wshiimigsuachlveis -Bürcall

Lion,
SchiNerplatz 1 — Telephon No . 708,

«wH6!!? ^ ^en Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Aamilien -Wohnnngen,
Geschäftstokalen,
möblirten JÜunneri,.

Listen , Zänker ete.

^ .̂ tzerrrchaftliche Billa,sr .°?' L
StUiull L b,?i Sieben werden. Nah. das. j. Gartenhaus. 2063

™ i ! Alleinbewohuen, mit Garten, a.Oktober
zu vermiethen. Nah. Bachmayerstraße16, Parterre. 2324

‘„ „Ver, " ,_e< *,<“n ,M*er billige in vei -bmif 'en . » ns
ganze » aus (» eUhergstrnsse SS4 sofort niö 'blirt
abzugeben . Oanelbc enthält S Etnsen mit

usanimen IS SBinimern uud Kssbeliür . Äüh.
Ä * a*aI, “ ,, »f «lrasse 3» . 2085
wtl * 0!'f 5: Adolphrhöhe sofort zu verm. od. zu_ * vk. N.  Drudmitr. 16. P . b. Faust. 1581

Geschnftoloknle etr.
d ^ Nholstraße4 großer Laden mit Znbeh. auf 1.Oktoberd.J.

P . 284V

«,,, mit Wohnung
Elcoi.Ä .' ^ " vermiethen. Gr. Bnrgstraße 10. 2022
«conorei ,straffe6 große Werkstätte zu vermiethen. 2184

dckf Herder- und MiehLstratze
«firh» 5eouut®°t)ming von 3 großen Zimmern, eventl.4 Zimmer,
ohne 2 Mansarden zu vermiethen, eventl. auchan. Llohnnng. Nähere« daselbst bei L«--s„. 2296

1 2 Araber Entresolranm niit oder ohne
Wohnung zu vermiethen

»i««« ,Mr Schneider.
ein flottes Schneidergeschäft

oerneben wurde, per 1. Juli zu verniietheu Marktstratze IS.
3 « vermiethen sofort

*41 an der Taunnsstraße, Laden,
Ma,,la>!>° !» * • *** * ,/ Ladenzimmer , Küche, Keller,TLo«!..» , N«wvirm,g nach Wunsch.

^ " '^ wstraße 16, Hth. P., Werkst, od. Lagerr. z. v. 2322
I SS I| 1 F»>U» nüt Wohn. u. Zubelx. auf 1. Juli d. J.

- ®* ** ^ -“ - zu verm. Seerobenstrasse 19. 2141

Zwei große Läden,
SfÄSÄft .i.'s

Wohnungsnachweis-Bttreau Lion, Schlllerplatz1.

S'1 Wohnung, Mitte der Stadt,,,, * ’ ” “ * *» Verhältnisse halber per sofort billig
zu vermiethen. Nah. im Tagbl.-Verlag. 2209Laden

Zn vermiethen
Bäckerei mit Etage für Pension in der Nähe des

Kochbruunens zvm1. Okt. 1900. Off. unter St. «». H . 4 »r
an Bett Tagbl.-Verlag.

zu vermiethen od. zu ve rkaufen. Näb. Tagbl.-Verl. 7455

Mohnnngeir non 7 Zimmern.
? ' 2' ®t-'- l 6roßi Zimmer, reich!. Zubehör,Garten, ans 1. Jul , zu vermiethen.

fkll 4 -3 9  Bel -Etage, 7 Zimmer , Bade.
«-.....4 . . d * rlmmer , gr . Balkon undO. 3 f «o« zu vermiethen. 179«

70 '^ " ^ herrschaftliche Wohnung, bestehend aus
7 Zimmern, Bad, Balkon und allem Zubehör, auf 1. J »li zu
vermiethen. Nah. Adelheidstraße 22. Part 1998

Rheinstratze, Ecke Bahnhofstratze S, Part.. Südseite, 7 Zim
Badezimmer, Küche nebst Zubehör auf 1.Oktoberd I . zu verm
Emzu ehen täglich von 11- 1. Uhr Vorm, uud 3- 6 Uhr Nachm.

^cah. Pi erfragen auf dem Bureau  Bahnhofstraße2, Part . 2339

Für Aerzte
U ^ ders geeignete Wohnung in der unteren Friedrich-
Mnste, 3 Zimmer Parterre, 6 Zinimer im 2. Stock, perJuli zu vermicthen. Näheres

Wohnungsiiachiveis-Büreau Lion, Schillerplatz1.
» » » » WWWWWWWMWWW^ ^ EMWWWW

Bictoriaftratze 47, Billa,
Wohnungen im 1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

Bad, Batkom electrischem Licht, Centralheizung uud reich-

UerekN tor'iastraße ll ®nrten' ä" ÜetmiS

Wohimnge « von 4 Zimmern.
^b“ efÄ eä“ BeSK 1,,0t,t,U1'fl' vi°r oder fünf Zimmer, sofort

Saalgasse 38 %;Sl »ft?
Jhii .fai'bcn Qiif1. Oktober zu verniietheu. Näh. bei'August
Hobler , Restaurateur, Vormittags von 11—12 Uhr. 2101

GGGI ' OAKGIL ^ tr ' « IW Vohuw.genv.ri«
Loehxart., eine do. von drei Zimmern auf 1. Juli nvm 214Z

0011̂ Zchimern , 2 Kammern, qr. Keller, sofort zu verm
Für Bureau Vorzugs, nmgmt. Näh.  Marklstr. 23 1 * 2308

Mohnnngen von 3 Zimmer«.

Sofort zu verm. SSbreife halb.
Bh^ ĥkidstraße 13, Hochparterre, Vorgarten. 3 -Ummer
Küche, Mansarde, Zubehör. Näh. daselbst1 Tr. '

Adetheidstraße 39, 1, drei Zimmer, Bad u. Zubehörz 1 ^uli
auch früher zu vermiethen. Näh. 1 Etaae ö 9 *' ' ' JU '

AlbrechMr. 2« Wohn. v. 3Z., K. ü. Znb.' auf gleich zu v. 2067
dLeliÄtztvirsze i7  eine Wohnung. 3 Zimmer und
KSruerstratze 2 Drei -Zitnu .er -Wolmnug ^M KücheU

kaltesu. warnies Waffer, Gas per1. Mai zu verm. Näh' Part!
b. «I . Stulienbroch . Auzus. v. 10—12 u. 2- 4 Uhr. 2188

Wohnungen von 2 Ziinmer».
Oranienstratze 22  kl. Mans.-Wohn.. 2 9 ., Kttckieu Kellero «r

a» eittj. 5rnii ob. linder!. Leute bill. zu v. Beit. 2222
i i eine Wohn., 2 Zimmeru. Küche1 St u

ÄÄt ''Jb 3 i2I? u. Küche, auf 1. Juli zu vermiethen.'
^vei qi «. *« ' t iA,2^ '5 -' Auch« 2C. per 1. Juli z. vm. 2337ZMet Ztiir. u.  Küche p. 1. Aust zu v. N. Kirchguffe 88.

Ansrvärts gelegene Mohnnngen.

Eine alt . Offizierswittwe,
abĝ schloffeucm Entree Küche. Mädchenkauimer. bedecktem Balkon'
rt .fr̂ ob/ r 2 ItcieS Ehepaar sehr billig zu vermiethen.
üefl. Offerten unter A. C. 45 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Mohnnngen von 6 Zimmern.

dldelheidstraße 21 , k ! ‘»
1. April zu

433

n

Taunnsstraße 5,
Segenüber dem Kochbrmmen,

Wiesbadens , per 1. Juli 1900, ev.
'"V ' rüher, zu verinietycur

1 Laden von Ml  Qnadrat-
Ä ^ elee mit  Eouffor « gleicher Größe,

1 Laden von 19 Qnadrat-Ä̂êee ^Hinter-
Näh. im Bürcau der Weinhandlung 2266

B . ISosenstein,
Taunusstraße 5.

10  lchöner Heller Ecklade, ». cv. m. WohiiUiig,^Uh zu vermiethen. Näh. bet 17$
EBcrfftüH... BBeinr. Krause , Michelsberg 15.

taöen , worin längere Jahre >Worthstrahe 7
«LSpczerei - Sreschäst LULÄL"Mletheu. Näheres Lcruiannstiaße 15,1 rechts. 2207

SÄ 1m ""m “  o-b« -. «->

Kaise»-Friedrich-Ring 18
herrschaftliche 2.  Etage von 6 Zimmern und rcichl. Zubehör auf

1. Jmi zu vermiethen. 2211
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer. Balkon, Bad

u. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestraße1. Part . 2198
Vietoriaftraße 33

ist die Part.-Wohiiuiig bestehend aus 6 Zimmern, Bad. Veranda
u. Zubehör, per 1. Oktober zu veruiictheii. Näh. daselbst. 2237

Mohnnngen von 5 Zimmer «.
ridelheidstraste 21,
SiiS ' gfcf " --« !«-», >.

NS » . ! SPSS
ifo «h»ö . !w »ver zu bcnmeüicu(Preis das erst- Solls960 Mk., die nächsten2 Jahre 1266 29k.). 1971

Moritzstraffe21 smdSWohniiugeu, Part. u. 2 Tr. I.. 5 Zimmer
Nä̂ sÄrho ".Ä Mädchenzimmer im Abfchl., zu vermiethen.Nay. Hinterhaus». Kirchgasse5. 2065

RS, K " ‘«-e *ol -Wohnung , 5- 6 Zimmer,

mit ’LadeCn). mETNo % ' Z ^ ° * zu vemiethen ^099

Bietoriastratze 27
'st der 1. Stock, bestehend aus 5 Zimmern, großem Badecabinet,

Beraiida und Zubehör, per 1. Oktober zu vermiethen. Auzusehen
an Wochentagen zw. 11  u. 1 Uhr. Näh. Bictoriastr. 33. P. 2236

eine schöne5-Z.-Wohii. zu verm.
4» <> . ' Wvs = N?h. daselbst4. Etage. 2240
Wavt S Zmimer mit allem Zubehör.

1 mini , « ' Eingang Dotzbeimerstraße, zui„
1• Mai zu vermiethen. Näheres durch die Buchhandlung von
H . » olzberger . „eben der Kall,. Pfarrkirche.

Möhiirte Mohnnngen.
^beMstraffe O, nahe dem Kurhause, gut möbl. Bel-Etage, event.

mit Küche, odei einzelne Zimmer sofort zu vermiethen. 1942

Mainzerstraffe «8 NL -LLL
i° Li-" mLKÜk ',. - -"dH--'-.

Znm 1. Mat ist in einer nächster Nähe de»
Kurhauses uud Kgl. Theaters eine

eLegauL möbLirte Bel - ELaqe,
d' st- ^us « Zimmern , Badezimmer, KücheZubehör,
zu vermiethen. Nah. im Tagbl.-Verlag. 2327

Modi . Zimnrrr n. Monforden . Kchlafstetten etr.
h r-’ nißb-' Z'mmer(sep. Eilig.) zu v. 1241F^ uffp. r., mobl. Zimmer zu vermiethen. 2248

Sldlelpraffe 18, 1 St . r.. erhalten reinliche Arbeiter Logis.Adolphs -Allee 22 1**•' I c,)r-»««-«»
'“ SS ' lftÄ 3;,,ÜSiS “ - ” >
»Ä 3tÄ^ eI ' N Mnns.. möbl. o. ,,„möbl.. z v
Albrechtstraße 19» Stb. 2. schon mobl. frdl. Zinimer zu verm.

Nlbrcchtstrai '.e 37, 1, möbl. Z. m. sep. Eing. u. v. Pens » vm
Bahuhorstratze 14 sind2 ineiuandergeh. möbl. Zimmer(^iohu-u. schlafzin,iner) zu verm. Näh. daselbst im Sciseuaesch^ 2199
Bert ra .,-straffe 2, 1. Et. I.. möbl. Balkonzimk1- 2 Bett z v.
B -rtra,Ätr " tL ^i' 1 7r̂ E '-Mansarde an allst. Herrn zü̂ vm.

t ' O ' f,4#" uwbl. 3 . mit Pens, zu verm. 1965
!Me£trrtm «MSi\ >5tH * ”I0bl- Z- an e. allst. H. zu v. 1916Bertramstraffe 18, P., ein sch. m. Z. an aust. Hrn. zu v. 1980
Bertrninstraffe 18, 3 St ., zwei sch. möbl. Zimmer, event. mit

Clavicrbenutzuiig, zu vermiethen. 2158
dlsmar ck-R ing 31, 1 l .. möblZ. Preise von 16  Mk. sofort.
Bisninrck -Oinrg 38, 3. St . l., ein schon möbl. Zimmer an

besseren Herrn zu vermiethen. ighg
f“lf w*.§ i, S’ncr «ut Pens, sofort. 1936,!'<stdl. movt. Zimmer zu vermiethen.4, 2 I., mobl. Zimmerm vermielben

Bleichstraffe 11, H. P. r.. Ans. möbl. Zinnm Kostz. v 2335
«leiwstra ^ S851' ^ .in,lne.F*“ vermiethen. ' 2178
«IcirfiMrrtfcr»I ' Ä f,n  .mobl- Zimmer zu verm. 2132

II ' l Tr. r.. f. ein an ft. j. Mann bill. Logis.
Obi™»™*« k lo ^dintes Ammer zu vermiethen.

Dr'.LK «7r .°i
®t., gut möbl. Zim. mit

0. ohne Pens, zu vm. 2103

O, 2 r ., inovi. Z. zu ver
Dotzheimerstr. S. I
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Dotzhermerftr. 9, 2,

i*Kr,
Sr

• / UH IIIUI) U

Kirchgasse 19
Kirchgasse 37, 1 St., guti

schön inöbl. sreuudl.
, . Zimmer, inciiiander-

gehend, auch einzeln, zu vermiethen. 2210
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Zim. mit1 od. 2 Bett. 2190
So %0<iuietfttaf{e 33, Part., gilt möbl. Zimmer zu verni. 1876
Ellenvogengasse14, 1 St., ein möblirtes Zimmer zn verm.

raukenstr. 3, 1, hübsch möbl. Z. an e. Herrn zu verm. 2100
rankenstratze2«, 2, möbl. Zim. mit Pension(Woche 10 Mk.).
riedrichstrotze 33, 1. l.. Wohn- und Schlaszimmer auf sofort
oder später zu vermiethen.

Friedrichftratze 33 SÄS!
abgeschl. Etage mit Küche preiswerth zu vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Mietber. 1178

Friedrichstratze 40, 3 rechts, ei» möblirtes Zimnicr zn verm.,
evcnt. mit 2 Bette» und Pension.

Friedrichstratze 48 ein gut möbl. Zimmer, evcnt. mit Clavier-
bcnutzung, zu vermiethen. Näh. im Laden. 2080

Friedrichstrabe 4L, V. b. csnntz . e. sch. möbl. Z. zu v. 1803
Gerichtsstratze0» 1 St. r., Ecke Oraniciistraße, 2 feine elegant

möblirte Zimmer in gutem Hanse zu vermiethen.
Gerichtsstratze0, 3 St. I., gut möbl. Zimmer billig zu v. 2145
Goethestratze 18, Part. I., ein hübsch inöbl. Hochpart.-Zimmer

an anständiges Geschästsfränlcin zu vermietbe'.
äfnergassc5, 2, ein möbl. Z. mit srp. Eing. sof. zn v. 2194
äfnergaffe 10, H. 1, möbl. Zimmer(Woche 2,50 Mk.) zu bin.
artingstratze4, 1, erhält anst. junger Manu Kost und Logis,
elenenstratze 12, 2, ein frdl. möbl. großes Zim. zu bin. 2033
elenenstratze 19, 1, ein möbl. Zim. an einenH. zu vm. 2189
ellmunöstr. 17, 1 r., g. in.Z. an ein. o. zwei bcss. Herrenz. v.
ellmnndstr. 20, 2 St., niöbl. Z. ». leere Mans. z» vm. 2106
cllmnndstratze 36, 1 St., ein gut möblirtes Zimmer mit sep.
Eingang an eine» Herrn zu vermiethen. 2300

Hellmundstratze 39, Part., möbl. Zimmer zu vermiethen.
" ellmundstratze 52, Pdh. Part ., zwei rl. Arb. erb. Kostu. Log.

ellmundstratze 54, 1 l., eine möbl. Mansarde zu verm. 2170
llmuudstratze 56, Stb. 3, crh. zwei rl. Arb. sch. Logis. 2313
rmannstratze6 möbl. P.-Zim. (1 auch2 Bellen) zn v. 2314
rmannstratze 12, 1 St., möbl. Zim., Woche2 u. 3 Mk. 2330

errngartenstratze 13, 3 l„ gut möbl. Zimincr in feinem
Hanfe an ein anständ. Frl. oder Herrn zn verm. 2196

Hermannstr. 24, 1. Et., ein gut möbl. Zinnner zu verm. 2345
Hermannstratze 24, 1. Et., möbl. Zimmer mit zwei Betreu

nebst Kost zn vermietben. 2346
Hirschgraben 18», 2 St. r., findet anständiger Arbeiter Logis.
Jahnstratze 16, 2, ein gr. gut möbl. Zimmer an bessern Herrn

zn vermiethen. 2192
Jahnstratze 22, Part., ein möbl. Ziinmerz» vermiethen. 1353
Kartstr. 36, Pt., möbl. Zimmer an einen Herr» zn verm. 1884
^darlstratze 37, 2, schön niöbl. Wohn- und Schlaszimmer mit«**• Balkon und sep. Eingang sofort zu vermiethen. 2048
Kellerstratze 11, Gth. 3 l., ein möbl. Zimmer sof. zn vermieihen.
Kirchgasse7, 3, ein auch2 schön möbl. Z. a. H. z. verm. 2214

zwei bis drei sehr schön möbl. Zimmer
zn vermiethen. Näh. 1. St . 1091

niöbl. Wohn- u. Schlafz. zu vm. 2247
Langgasse 23 crh. anständ. Arbeiter Kost und Logis.
Lehrstratze7, 1 St., fein möbl. Z. m. Kaffee6 Nt. p. W. 1927
Lutsenstratze 17, 3 St . I., ein gut möbl. Zimmer zn vni. 1990
Luise,istratze 22, 2, “"ÄÄ“ 3“
Lutsenstratze 37 schön möblirte Zimmer zn vermiethen. 1677
Vlainzerstratze 44 zum1. April möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 1678
vianergaste 3/5 möblirte Zimmer zu vermiethen.
Moritzstratze 28, Stb. 1 St., einfach möblirtes Ziniincr zu vm.
Moritzstratze 30, Hths. 2 St ., schön möbl. Zimmer, ev. mit

Pension, sowie eine einfach möbl. Mansarde zn vermiethen.
Moritzstratze 5«. '“Sl
Moritzstratze 66, Hth. 1. St . r„ möbl. Zimmer zu verm. 1943
Müylgasse 7»3, möbl. Zimmer zu vermiethen. 2297
Rerostratze 29, Hth. 1 Sk., ein möbl. Zimmer sofort zu verm

Einzusehenv. Morgens9 bis 12 ‘/j,  Nachm, v. 4 Uhr ab. 2329
Ricolasstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlasz. mit Bad zu v. 1491
Oranicnstratze3»2 St ., schön möbl. Zimnier zn vermiethen.
Oranicnstratze 17, 2 St., elegant möbl. gr. Zimnier an seinen

Herrn zu vermiethen.
Oranieustratze 27» Hth. 1. St., k. jg. L. Kost». Logis erh. 1815
Philippsbcrgstratze 39 » möbl. Z. zn v. Preis 12 Mk. 1950
Rheinstrabt59, 1. Et., 1—2 schön möbl. Z. a. Hrn. z. v. 2272
Rödrraüee 18» 1 St., sind srenndl. möbl. Zimmerz» vni. 2344
Römerberg 29, 2 St. bei8<«» t, ein schön möbl. Zimmer an

einen Herrn zu veruiicthen. 2332
Saalgasse 10 fein möbl. Zinimer zu vermiethen. 1680
Echachtstrahe 80, 2 r., einfach niöbl. Zimmer zu vermiethen.
Schachtstratze33, Ecke Stcingasse, 2 St. r., ein schön möblirtes

Zimmer auf gleich zu vermiethen. 2197
Scharnhorststratze5, Metzgerladen, möbl. Ziinmer mit ohne

Pension an einen bis zwei anständigej. Herren zu verni. 2090
Scharnhorststratze9, 3 l., sreuudl. möbl. Zimnier zu vermiethen.
Scharnhorststratze 15, 3 r«, gut möbl. Zimmer zu verm. 2020
Scharnhorststratze 17, 3 l., schön möbl. Zimnicr zu vermiethen.
Scharnhorststratze 19, Part, l., schön möbl. Zim. zn vm. 2326
Schlvalbacherstratze 65, P ., ein fr. m.Zimmer zu verm. 6235
Sedanstratze1, 1 l , schön möbl. Zimnicr sofort zu vermiethen.
Sedanstratze1, 3 l., schön niöbl. Eckzimmer zu verm. 2328
Sedanstratze5, Hth. 1 l., erhalten hwe, reinliche Arbeiter Logis.
Seerobenstratze 25, Hth. 1 St., schön möbl. Zimmer billig zu v.
Walramstr. 6, 3 r., ein schön möbl. Z. ans gleich sehrb. zu v.
Walramstr. 27, 1 !., ein möbl. Z. mit1 oder2 Betten zu vm.
Wcilstratze 13 kleines möbl. Parterrezimmer zu vermiethen.
Westendstratze22, P., schön möbl. Z. f. 10 Mk. an aust. Frl.
Wörthstr. 18, 1. Etage, e.eg. niöbl. Zimmer billig zn vm. 1492
Korkstratze6, 1 r., gut möbl. Zimmerz» vermieihen.
Zimmermarmsir. 10, y «»%’S:
Allcinst. Dame findet gemüthl. Heim bei zwei Danien unter bill.

Bedingungen Billa Geisbergllraße 46, 2.
Möbl. Zinnner an cine» Herr» sofort zn verni. Anziis. Nachm.

Näh. Hclcnenstratze9, 1 St.
Zwei anständige jg. Leute erhalten schönes Logis mit oder ohne

Pension. Näh. Michelsberg 80. Friseur-Geschäft.Sroci rein!.Arb.erh.sch.Schläfst. Näh.Sedaustr.11,Hth.Part,wet schön möbl. Zimmer (Wohn- und Schlaszimmer) zum
billigen Preis an einen Herrn zu vermieihen. Näheres >»i
Tagbl.-Verlag. 2215

Zwei anständige jimge Leute erlialien gute Kost und
_ Zimnicr mit zwei Betten, per Woche für 10 Mk.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 2001

Kerre Zimmer . Mansarden , Kammern.
Albrechlstratze 42 l. Mans. zu vermielbcn. Näh. Laden. 2185
Bertramstratze6, 1 St. l., ein sch. Balkonzimmerb. zu verm.
Ellenbogcng. 9 M.-Z. an e. Fr. gl. zu v. Pr. 10 Mk. in. 1924
Helene,istrntze 15, Part., leeres Zim. im 1. St. zu verm. 2325
Hellmundstr. 36 eine leere Mans. zu verm. Näh. 1 St. 2299
Hermannstr. 24, 1, iste. sch. l. Mans. a. anst. P. z- vm. 2347
Karlstratzc 37, 2, eine leere Mansarde ans gleichz» verm. 2095
Anis,.,,strotze3, Part., heizb. schöne Maus, nnr an bessere ruhige

Leute pe. sogleich oder 15. April zu vermiethen.
brani 'nstratze 17, 2, leere Maus. i. s. Hansa. anst. Pers. z. v.
Dchwatbacherstratze7 schönes Frontsp.-Zimnier an eine einzelne

anst. Persona. gleich zn verm. Einziischenv. 10—1 Uhr. 2338Schwall»!che tstraste 17 ist eine schöne heizbare Mansarde an
eine ruhige Person per 1. Mai abzugeben. Näh. 1 St.

Lccrobenstr. 9, 2. Hlhs. 1 St. rechts, leeres sep. Zimmer zum
Möbcleinst., ev. auch an nur anst. Person billig abzngcben.

ÜÄellritzstratzc 2V sch. hell. Part.-Z-, n. d. Str. bei., z. v. 2290

Remisen . Stallungen . Scheunen . Keller ete.
Stallung und Remise für2—3 Pferdez» vermithc» Bingert¬

straße2. Zu erfragen Parkitraße 30. 2257
Herrnmühlgafse9 Kellerabtheilnna zn vermiethen. 2287

Großer Weinkeller.
Im Neubau Kaiser-Friedrich-Rirrg 90, nächst der

Oranienstrabe(unmittelbare Nähe des Projekt, neuen Bahn¬
hofes), ist ein großer Weinkeller (circa 150 Stück haltend)
mit Gas- »nd elektr. Lichtanlage, hydraul. Aufzug, geräum.
Faßballe und Packraum. Flaschenkcllcr, Biircauräumeil;c.
(vollständig eingerichtet zum Betriebe eines größeren Wein-
Geschäfts) eventuell mit herrschaftlicher Hochparterre-
Wohnung von acht oder fünf Zimmern per sofort
oder später zu veriniethen oder das Object zu verkaufen.

Näheres Niehlstraßc8, Part. 1480

Karlstratzc 37, 2. ein groß, beiter trock. Kellera. gt. •. v. 2096
Rheinstratze 34 sind die Stallungen nebst zugehörigem Heu-

speicher und Remise, sowie2 geränmiqe Lagcrspcicher,
außerdem die Part .-Wolnning znn, 1. Oktober zii vm. 2323

niit 6—8 Zimniern und 5- 6 Mansarden per
1. Oktober zu miethen gesucht, eventl. kaufe auch

wiche. Gest. ausführliche Offerten unter » . « . 58 «» an den
'Tagbl.-Verlag.

Zn Pcnsionszwecken wird in erster Kurlage per 1. Juli
eine Etage von 6—8 Släumcn zu mietöcn gesucht, event.
anch weniger Räume und Frontspitz-Wohnung dazu.
Garten erwünscht. Sldreffc: A. ®. »« « postlagernd
Postamt 4.

von 6 bis 7 Zimmern, am liebsten
1t iGjWJ Parterre, innerhalb zehn Minule» vom

Balmhof, auf 1. Juli geincht.
tklckuurO» i.'Nrl «, Herderstraße 6.

^‘r Oktober 1900 in guter Lage(Sonnen-
f feite) für eine ruhige Familie eine LSohnung

von 6 Zimtnern» Badezimmer, Buche rc. rc. Offerten unter
I*• W. ift. LI » an den Tagbl-Verlaq.

Gesucht4- 6 Zimmer
mit Znbehör per Anfang Jiili in befler Lage, znm Abvermiethen
geeignet. Ansiübrliche Preis-Offerten»nicr V. 35. sosa an
Hudolf MoNse. Berlin M., Chaiisseksir.16. (E.N.1211) E123

+4 suLt zu», 1. Oktober Wohnung von
4 bis 6 Zimmern nebst Zubehör.

Kirch-, Lang- und Wcbergaffe bevorzugt. Gest. Offerten
nnier h.  I .» 53 » an beit Tagbl.-Verlag.

Freundliche Vier-Zimmer -Wohnung mit Doppelfenstern,
guter Kücheu. Zubehör, in rlihigem trockenem Haiise, auf Oktober
od. früher gesudit von altem kindeil Ehepaar. Offerte» mit Preis

itfinijt per1. Iiilin. 1
Wohnung von 3—4 Zimmert» mit reichlichem Zubehör, H
Parterre oder 1. Etage. Offerten mit Angabe des Prei'es 8
und Verzeichniß der gesammtcn Ausstattung sub s . « . 8» 8
an den Tagbl.-Verlag 2333 3

'MaL̂ sucht ”
Wohnung von 3—4 Zimmern nebst Zubehör in unmittelbarer Nähe
der Seerobcnstraße. Offerten mit Preis unter >». A. 554 an
den Tagbl.-Verlag. 2312

Drei vis Vier Zimmer, Küche, Balkon und
WWW Zubehör in freier Lage, womögliä, Garten-

benutznng, per 1. Juli von ruhiger Fnniilie ohne Kinder gesucht.
Offerten unter H . W . 4 8S an ben Tagbl.-Verlag.

Aeitere alleinstehende Dame sucht zuni1. Oktober Wohnttiig
von2 grüß, oder3 kl. Zimmern, Knä>e u. allem Zubehör in bess.
öause. Hübsche Frontipiß-Wohnung uicDt ausgeschlossen. Gest.
Offerten unter li . » 33 a» ben Tagbl.-Verlag

Sdwne 2-Zi»>mcr-Wohnung gemchr auf 1. Juli . Offerlen
nnier ir . ir . 544 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Zimnter mit Küche sucht ei>ce Wiliwe mit zwei große»
Kindern bmn1. Mai ab. Näh. im Tagbl-Verlag. 2314

Zwei bis drei Zimmer »in oder ohne Möbel, wenn
möglidi mit Pension, von einem anständigen Herrn ans Dauer bei
guten Leuten gesiidit. Offerten nitl Preisangabe unter 4 . K . IO
bauplpostlaaerndMannheim erbeten.

in welcher ei» Loden eingerichtet
»«He werden kann, mit Garten zu mieihni

gesucht. Offerten unter V.  si . 4a an den Tagbl.-Verl»g.
Für ein besseres junges Vtäddicn, ragsiiber im Geschäft Ihätig,

wird in gut bürgerlicher Familie es» möblirtes Zimmer mit
Pension ges. Offerten mit Preisangabe unter 35. 35. A. 5«SH
an de» Tagbl.-Verlag. 2318

IS ® *4” Gejchästssräulcinsticht möblirtes Zimmer UlDWM anständigem Hause, mit oder ohne Pension.
Offerten mit Preisangabe unter H . » SO au den Tagbl.-Verl.

Schauspielerin sucht elcgantrS Zlmmer mit Pension. Offerten
mit Preisangabe unter SB. € . 5 « an den Tagbl.-Verlag.

wird elegant. Zimmer nebst Pension
gesudit. Offerte» mit Preisangabe

unter C. 55 «li öm Tagbl.-Verlag.
Sol. j. Vtailn sud)i möbl. Zimnicr Nähe ver Nöderallee. Off.

mit Prcisanaabe »Itter II. >» an den Tagbl.-Verlag.

Ern Herr sucht ein
nngenirtes separat. Zimmer.
Offerte« unter s . K. t «e hanptpostlag ernd._

Metzgergeschast oder Laden
(für Dtetzgergeschäst geeiguei) perl . Jnni zu miettzen oder Haus
zn kaufe» 'gesucht. Offerte» uutel «r . 88 au den Togbl.-
Verlag._ _ 2321

^ ^ ^ <*11 mit Wohnniig, womöglich mit Gäitchcn, ab1/Mai zu miethen gesucht. Offenen unter
V». » * 3 an den Tagbl.-Verlag._

Ein kleiner Laden für seines Geschäft auf September gesucht.
Offerten unter U. i». U. Sa « an bcu Tagbl.-Bcilag.

Etwas Hofranm zum Betrieb eines Kohlen-Deknilgeschästs
nebst kl. Wohnniig auf 1. Juli zii miethen gesucht. Gest. Offerten
unter s . T . r . 50 « bef. der Tagbl.-Verlag.

vrrpHchtiMiiru- ^ ..

Einige Morgen Aeckern. Wiesen
zn verpachten Nheinstraste 44. 4371

Lagerplätze zu vcrpachlen. Näh- Dotzheimcrstraße 55. 3318

MW M Pachtgelnche

Bessere Wirthschaft
oder kleineres Hotel.

Tüchtige erfahreiie cautionsfähige Fachleute suche» ein
rentables Geschäft pachtweise, spät. Kauf nicht auSgeschl., zu
überiiehuieii. Offerten». A. « . 85 an den Tagbl.-Verlag.

Ich suche für mich und ineine 34 Jahre alte Tochter ein ein¬
faches vollständiges Uiiterkominen in einer Familie hier oder
auswäris. Mobiliar wird gestellt. Offerten unter 4t. V. 44»
an den Tagbl-Verlag._ 2259

Alwinenstratze 2, Ecke Bierstadlerstraße, möbl. Zinimer
Mid Wobniiiigen zu vermietben._ 849

Pension.
Bleichstratzc3, 1, sofort möbl. Zimmer mit zwei

Betten, mit Pension, auch per Woche, abzngcben. 1517
Dotzhcimerstratze 7, 2, schön möbl. Zimnier, event. auch

Wohn- und Schlaszimmer. zu vermiethen. 2331
Dopheiiiicistitisic 10,1,

Pens. Becker, Elisabethenstr . 17,
eleg. möbl. Zimmer, gerneinsch. Salonu. Speisesaal, Bäder, vorn.
Verpflegung, massige Preise._ 2017

„Familien-Pension Grandpair“,
13 . Emserstrasse 13.

Vollständig renovirt. Grosser schattiger Garten. Haltestelle der
elektr Bahn. Nahe dem Walde. Bäder im Hause.

Beste Referenzen. Yorzfigliche Kflehe._6987
jJlflln Itrtpfp Emserstr. 19, niöbl. Zim. per Woche7 Vis
KNIiU Allljr , IS Mk., Pension V. 2 Mk. p. Tag an.

Gr. Garten. Haltest,  d. clekir. Bahn Bahiibof—Wald. 1179

Villa Elisabeth, Fremdenpensioü,
22 . Frankfurterstrasse 22,

vis-ä-vis dem „Augusta -Victoria -Bad “ und Kaiserhof,
5 Min. vom Kurhaus und Bahnhöfen.

Vorzügliche Küche . — Bäder im Hause.

Billa Margaretha, Gartcnstr. 10,
vollständig neu eingerichtet, elegante Zimmer mit und ohne Pension,
elektr. Lieht, Bäder Garten.

BlAil SttttfVtCft , Haincrwcg S.
Elegant möbl. Zirnmer mit und ohne Pension. 5 Min.

vom Knrhaiis und Theater entfernt. Bäder im Hause.
jilmsim tttumüi. 13

Westfatia,
Privathans und Pension r . Ranges, "V4

Wiesbaden, Tannnsstratze 16.
Ir » -»«; '»-»«?, Oberleutnanto. D.

Tanttnsstrasie 48 , 2,
schön möblirte Zinuiier abzugeben bei mäßigem Preis.

Schüler
der höheren Lehranstalten erhalten Pension in gutem Hause.
Adolvhstrnßc6. Part._1968

Schüler « nd junge Kanstcnte fittdcn in besserer Familie
halbe Pension ohne Atckaß zu Gcträttke», pro Monat 34 Mk.
Bleichsiroße3, 1 St . 2126

Schüler finden in besserer Familie gute Pension,
gemtsseiihaste Beaufsichtiguitg und gute Ver»

vflenung. Preis 600—700 Mk. p. Jahr . Blcschstr.3, 1. St . 1937
Möbl. Zimnter in. Pension lägt. 3—4 Mk. Langgaffe 19, 3.
Geschastsfrüulein kann volle Pension erh. Saalgaffe 16, 2.
Schüler und beffere Herren finden vorzüglidie Pension in

guter Familie. Wo?  sagt der Taabl.-Verlag. 2336
Peusiou für Schülcr Ä

wachnng. Gesunde Lage, Nähe der Schnlanstalien. Beste Gelegen¬
heit znr Erlerng. u. Uebg. fremder Sprachen. Ncferenzen von
Fachmätiveni. Näheres tut Taabl-Verlag._ 2317

Zwei katholische junge Mädchen erhalten sehr
gute Pension . Näh, im Tagbl.-Verlag. 2249

finden ui kleiner besserer Fam.
i w »*}eiltl  gute Verpflegung pro Monat

45 Mk. Näh, im Tagbl.-Verlag. 2000
Mädchen eit). Pens , v, 1 WH.  ab. Nah, int Tagbl.-tLerl. 230iDresden.

Pension Kosinska , I . Ranges,
lläelinilzstrassv i», I.

Ncar Hauptbahnhof. Central but quiet Situation. Elegant
rooms witli or without board. English spoken. (De.1918) F 122

Ein Hundertmarkschein
verlöten. Abzug, gegen gulc Belohnnng im Tagbl-Verlag. 5042

Eine silberne Dnmen-Uhr LL "T5
geben gegen Belobniing Wilhelmstraße 14 bei K » mi,l „ r . 4994

Verloren ein goldenes Armband
(Panzcrkelle ) mit einem riinden Medaillon mit Photographie.
Abzngebcn gegeng»te Belohniing anf dem Fundbürcau der Kgl.
Polizei-Direction, Zimmer No. 9.

Verloren am 4. April ein Bisam -Muff »ul
Taschcnkiich. Gegen Belohuuiig abzugeben
Drudenstraße 10, 2 r.

Ein branner Rehpinscher
«ntlanfcn. Abzugeben gegen Belohnung Tauiiusstratze7, 1 r.
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Kunst-Nachrichten.
* Die Schlußprüfuiigendes S Pangenberg ' chen Co nfer.

hntDviumS für M li fik fanden vergangene» Mittwoch I»l
Saale des„TannuS-Hotel" statt. . Die Vorträge, ca 140 an der
5 m,  bestände» zumeist ans Mavierlverken; aber auch die erhebliche
Anrabl von Schüler», welche sich dem Violiii- und Cello,Piel
iuidiue» ließ erkeiineii, daß auch dielen, Fach an der Anstalt die
oebiibrende Sorgfalt zugewandt wird. Sämmtliche Darbietmtgen
leaten beredtes Zeugniß ab von der Gewissenbaftigkeit. mit welcher
an dem Conservatorium gelehrt wird , und daß die Stellung , welche
die Anstalt im hiesigen Kunstleben entnimmt, eine mit Recht bevor¬
zugte ist. Di- Prüfungen waren sehr gut besucht.

Ztimmni ans dem Pnl -Iilnim.
* Ein nener Vorschlag zur Lösnilg der Knrhaus-

Neubaii -Frage.  Die unvetkennbaren Schwierigkeiten, die,sich
der Lösung dieserFrage auf Grund der bisher vorliegenden Projekte
in einem die Allgenieinheit nur cinigermatzeii befriedigeiiden Siniic
kiitgegenstellen, wie nicht minder die Vermulhung, daß »ach Allem
was darüber in die Oeffentlichkeit gedrungen ist, der Plan, das
neueKiirhanshinter  das alle zu setzen, vor den Augen der maß¬
gebenden Persönlichkeiten die meiste Gnade gefunden hat und trotz
der lebhaften Gegenagitation möglicherweise doch zur Ausführung
gelangen könnte, gebe» Schreiber Dieses, der bisher Anhänger des
Flindt'schcn Projektes war, Veranlassung, i» Nachstehendem einen
ganz neuen Vorschlag zu machen. Er geht dabei von der Voran«-
jetzung aus, daß mit derZnrückllerlegung des nenenKurhauses und
der Befestigung des alten, die schöne Harmonie des „berühmten
Ensembles" auf dem jetzigen Vorplatze, die ja leider durch de»
Aiibau des Theaters an die neue Coloniiade schon einen
argen Stoß erlitten hat, vollständig zu Grabe getragen wird, »nd
daß da.!» namciillich beide Colomiaden, die mit dem weitablicgen-
den Kmhausneubau in baulicher Hinsicht sicher nicht leicht in Ein¬
klang zu bringen sind, ganz gewiß einen recht vereinsamteii und un-
motivirten Eindruck machen iverden. Unter diesen Umständen wurde
er es, wenn nun doch einmal ein Theil der Anlagen der Vernich-
tuug preisgegeben werden soll, nicht für so bedenklich und nngc-
heuerlich halten, wenn beide Colonnaden. die seiner Zeit unter ganz
andereii, damals wohlbcrechtigtcnVerhältnissen gebaut sind, deren
Existenzberechtigung aber heute unter den wesentlich veränderten
Uinständen sowohl in architcctonischer wie in wirthschafllichcrHin¬
sicht wohl bestrstten werden kann, schon jetzt vollständig beseitigt
würden. Damit wäre eine ganz neue Basis zur Lösung derPlatz-
frage  für de» Kiirhausneubau gegeben, und geht der oben ange-
dcuteke Vorschlag weiter dahin, den öffentlichen Verkehr, insbeson¬
dere den Wagenvcrkchr, von der Panlinen- und Parkstraße nach
der Sonnenbergerstraßcvor oem jetzigen Kurhanse her, sowie über¬
haupt ans dem Terrain-vor dein letzteren ganz zu sistiren, die da¬
durch frei werdenden Plätze und Wege den Knranlagen einzn-
verleibcii, das neue Kiirhans in das Bowling-green thunlichst weit
nach der Wilhelmstraße vorgeschoben zu setzen und es mit dem
Theater zu einem harmonisch wirkende» Gesammtdan zu verbinden.
Auf den.ersten Augenblick erscheint dieser Plan etwas phantastisch,
bei näherer Betrachtung findet man aber, daß er gegen die bis¬
herige» Projekte ganz bedeutende Vortheilc bietet und deshalb die
wenigen ihm anhängenden Nachiheile nicht als Hinderniß für die
Durchsuhriing betrachtet werden sollten. Von vornherein erhellt,
daß im Gegensatz zu den anderen Plänen eine fast vollständige Frei¬
heit ui der Ausdehiiulig des Baues des Kurhauses und seiner be-
iwihjgien unmittelbaren Umgebung gegeben ist. Weder vo» einer
Beschränkung des Grundrissesnach dem einen Plane, noch von
einer Einzwäiigung des Kurhauses zwischen die hochgelegenen Fahr-
damme der Sonnenberger- und Parkstraße nach dem andere» Bor-
lchlag kann mehr die Rede sein, ebensowenig von einer nngesundeii
beengten Lage des Baues und auch nicht von einem gewagte» Ex¬
periment der Höherlegiing. Die befürchtete Verwüstung der schönen
Alilageii hinter dem jetzigen Kurhanse wäre vollständig ausge-
Mssen, inan würde vo» de» eigentlichen Kuranlagen nicht nur
nicht verlieren, sondern ganz bedeutende Flächen dafür nutzbar
machen können und hätte überreichliche Freiheit »m nach Bedarf
Musil- und Pronienadeplätze, Terrassen, geschützte Sitzplätze zu
Wlsen, den Weiher nach Belieben aiisziidehnenu. s. f. Dabei er-
S'ebt sich ohne Weiteres der große Vorthcil, daß der gesammte
Kurbetrieb in bisheriger  Weise bis zur vollständigenFertig-
WUNg des Neubaues in unbeschränktem Umfange  ausrecht
rryalteii werden kann. Die Nicderlegung des alten Kurhauses»nd
Mrichtnng der gärtnerischen Anlagen würde sich später in einigen
-Mlntermonaten leicht bewerkstelligen lassen. Von nicht zu nntcr-
Wtz-nder Bcdentuiig ist auch noch, daß die Kosten nur nach dem
m„rt en Umfang und der gewünschten Ausstattung des Baues be-

m-Ä, iverden branchen, da keine wesentlichen zwingenden Gründe
?/ Rücksichtnahme aus das Gelände und die Nachbarbantc» vor-
Men die den Bau vertheueni köiinten, höchstens wäre auf den
?,v* °es TheatergebändeSRücksicht zu nehmen, aber in dieser Be-
ziehung können auch bestimmte Vorschriften gemacht werden. Dn-
WEvwurde dieBau-Anssübrung  wieder verhältnißmäßig billig

der Platz von allen Seiten zugänglich ist und die Arbeiten
R^t überstürzt zu werden brauchen. Von den Schattenseite» des
Ä"UÜ>Iages ist natürlich die der Aufgabe der Anlagen vor dem
Mlrhaiite die belangreichste. Da sie sich aber mehr nach der idealen
fiiv Verlustes eines schöne»Anblickes als nach der praktischen
-.Wichen Seite erstreckt, sollte man ihr nicht allzngroße Bedeutung

? ann  kommen als Hauptsache die Sistirung des Ver-
in n- dem jetzigen Kurhansen»d die Aufgabe oer Verkaiissläden
K.°-",Eolom,aden, letzteres als ein siuanzieller Nachiheil für de»
„ i?vtsackel. Was den Verkehr von der Park- und Paulinenstraße

dler Sonneiibergerstraße betrifft, so könnte er sehr leicht über
Y1r?’ cn  DamIII an der Rückseite des Theaters vorbei nach der

üb "istraßc  geleitet werden, »nd müßte wegen des Verlustes der
I,!,' 7.̂ geringen Ladciimielhen ans die anderen großen Vortheile
lieb. werden, die mit dem Projekte verbiiiiden sind. Eveiltncll

”5$ dieser Richtung hi» durch Beschaffung anderweitiger
von Veikanfsstellcn ein Ausgleich schaffen. Zwei Uebelstände
die Bedeutung würde» sich beim Theater ergeben, d. s.

"vssichtljch erforderliche Wiederbesciligung des eben erst ge-
fnhn Coulisseiiraumes und die Verschlechterniigin der An-

der Wage». Für beide Sachen ließe sich aber leicht Ratli
Auf der anderen Seite spränge für das Theater

dem iv r f'" lN'vßer Vortheil heraus, nämlich die Möglichkeit,
bau empfundene» Mangel eines Foyers durch einen Anf-

die Vorhalle in geeigneter Weise abzuhclfen. Damit mürbe
mit » Ji! vrchitectomscher Hinsicht die Verbindung des Klirkanscs

Theater zu einem harmonischen GesanimtbanIvcsentlich
brr  za r*'. 3n welcher Weise dieser dnrchznfnhren wäre, müßte
r̂ , !,,,?sidnsta»d einer Prcisansgabe für Archilecten sein. Wahr-
!,,,.'""ch wurde es sich empfchlen. die Front des Kurhauses ein

® llcf  über die Längsachse des Theaters nach der Wilhelni-
an'is , vorzuiücke». etwa derart, das; das Portal des Knrhailses

der vorderen Fontäne zu stehen käme, und müßte der
vdniigsbai, zwischen ihm 11110 dcm Theater wohl durchgehend

bav ."? drig gehalten werden. Allerdings niiiß man zngeitehen,
?“ e§ „ " e 'deale Anoidniing ist, wenn Theater und Kurhaus zu

rincin  Bau vereinigt werden, aber erstere« steht einmal an der
‘""mten Stelle und milB mit ihm gerechnet werden, und uns

wl» scheinen, daß gerade unter Berücksichtigung dieses Umstandes
«turyaus und Tliegter sich eher zu einem leidlichen Gesammtarchi-

tectnibilde vereinige» lasse», weiin beide Gebäude in mehr oder
minder enge Verbindung mit einander gebracht werden, als wenn
sie, wie es bei den anderen Projectcu der Fall ist, in größerer Ent¬
fernung von einander jede« für sich allein stehen. Im Anschluß
an den so skizzirlcu Vorschlag möchlen wir dann zur weiteren Ver¬
vollständigung insbesondere de« Architectnrbildcö noch empfehlen,
de» Platz links vom Kurhanse bezw. nach der Nordicite hin für
ein Muskuni in Aussicht zu nchmeii, das in ähnlicher Weise wie
das Theater durch einen niedriger gehaltenen Zwischenban niizn-
glicdcrii iväre. Dadurch würde in aichitectonischcrHinsicht der
Vorihcil einer gewisscii Symmetrie zu»! Theater und günstiger
Wirkililg des Geianimtbaucs nach der Seite der Wilbclmstryße er¬
reicht, »nd i» Rücksicht auf den Kurbetrieb der vollständige Ab-
scillnß gegen den Straßenverkehr. Auf der Rückseite de« Zwischen-
baues zwischen Theater und Mnseum und an letztercm selbst böte
sich vorzügliche Gelegenheit, ziucckmäßige Nizza-Plätze zu schaffen,
die neben der ruhigen Lage de» Vorzug hätte», de» Biick auf den
Knrgarten mit seinen Anlage» und seinem Treiben zu gewähren,
im Gcgensntz zu dcm jetzige» Nizzaplotz und demjenigen am Theater,
die den erivacletk» Beifall des Piibliklinis nicht gefiiiiden haben.
Vor Allem ist aber bei diesem Ergänzungsvorschlage zu berücksich¬
tigen, daß der betreffende Platz für das Miiseuin der Stadt nichts
kostet, niid baß im Falle andere bisher für ein Museum i» 8lns-
sicht geiiommcneii Plätze zu sonstige» Zwecken enisprechend vcrwerthet
oder zu hohem Preise veräußert iverden könnten. — Der Anbau
des Miisennis wäre eventuell in die bezügliche Plkisanfgabe(Jdcen-
eoiicnrrenz) init aufziliiehineii, wen» er auch erst in späteren Jahren
zur Ansfiihiilng gelangt. 6 . J.

* Kurhaus -Neubau.  Einer nuferer Mitbürger hat eine
sensationelle Enideckung gcniacht: unser Kiirhans steckt in
einem Loch!  Dieses Loch muß ausgesiillt ioerden bis zu drei
Meter Höhe und vor dieser Auffüllmig entiv'ckelt sich dann ein
nene« Paradies Siesmayer'scher Gartenkilnst! um die Wirkung des
„Gciainmtbildes" noch zu erhöhen!? Schade nur,daß unser lieber
verständnißvoiler Mitbürger den Sicsmayer'schen Plan mit dem
Plane der gemischten Conimissian verwechselt: ein Beweis, wie
oberflächlich er sich mit der Frage beschäftigt hat. und daß er unter
die Zahl der Unberufenen gebärt, die ein Ilrtheil in dieser wichtigen
Frage sich anmaßeil zu dürfen glauben. Daß das neue Kurhaus
eine mäßige Erböhnng nach dem Antrag der Minderheit der für
die Bcgntachtniig der Frage bestellten StädtverorLneten-Commissio»
erhalten muß, ist eine sclbstverständiiche Sache. Daß aber die
Zurückrückniig des Neubanes in der neulich abgesteckten
Weise  und die damit unvermeidlichverblindcue Zerstörung eines
großen Thcile« unserer Parkanlage, ebenso wie die Erhöhung des
Concertpiatzes in dcni projectirten Uinfang ein Unsimi wäre —
davoii scheint sich die Mehrzahl der Herren Stadtverordneten bei
der Besichiiguiig überzeugtz» haben und cs ist nicht mehr die
Gefahr vorhanden, daß utopische und phantastische Projecte Aussicht
ans Annahme haben. Einer mäßigen Zurückrnckuiig des Neubaues
mit Herstellung von Terrasse», einer Vergrößerung des Conckrt-
platzeS durch Eiiischränknng des Weihers und den sonst damit
nothwendig verknüpsten Aenderunge» wird kein Verständiger sich
widersetzen. Daß auch die alten, Iheilweise abgängigen Kastanien-
Bäume der Neu-Aiilage zum Opfer fallen müssen, ist klar; aber
auch ebenso klar, daß ohne einen durch eine neue Concurrenz z»
beschaffenden Plan über die zukünftige Gestaltnng der ganzen Anlage
ans der Basis der möglichsten Erhaltung des Be¬
stehenden  in der Frage nicht vorwärts zu kommen ist.

Auch ein Bürger.
* Die Rückseite der Medaille.  Da der „Rheinische

Kurier" die Diskussion Über die neue Knranlage für Einsender ge-
schlosseii hat, so muß sich die Erwiderung an die Liberalität des
unfern städtischen Interessen stet« offne» „Tagblatts" wenden »nd
zniiächst bestreiten, daß der Schlußartikel im gestrigen Abendblatt
des „Kuriers", >vie dort behauptet wurde, von einem unparteiischen
Siandpiuikt aus verfaßt sei. Er vertritt eben nur die Ansicht Derer,
die für die Zurücklegnng des Kurlianies plaidircn und kämpft für
die „Privatinteressen" Dieser oder Derer, die einen„Paradeplatz für
feierliche Gelegenheiten, Bliimciikoisos, Militärpaiaden" und dcrgl.
in Wiesbaden verniisseu. Hat der jetzige Kurhansplatzunfern Korso-
fahrern und nuferer mäßigen Garnison nicht volikommen genügt
lind besitzen wir zu gröberen Paraden, etwa mit Artillerie, nicht
einen herrliche» Exerzierplatz? Was hat überhaupt ein Kurhaus
mit solch läriiienden Lkraustaltnngcnz» schaffen? Dafür suche
inan andere Plätze(z. B. vor dem Kaiser-Fricdrich-Denkmal, der
auch geilüge» würde) und verbreite den jetzt schon dem Winde und
Staube ausgesetzte Vorplatz nicht noch um weitere 50 Meter. Der
so erweiterte Platz dürste, wenn er auchz» den oben geiiannten
Zwecken dienen soll, überdies in keiner Weise bepflanzt werde» und
stellt dann eine aui 3 Meier ansteigende Fläche dar, die unschön
wirkt und de» Zugang zum Park den Badegästen nur erschwert.
Wenn diese die Höhe des Kurhauses nun auch glücklich erstiegen
haben und sich im Park ergehen und nicht blos auf den Terrassen
sitzki! bleiben wollen, so haben sie, um auf den 70  Meter (!) breiten,
zum Theil wohl schattenlosen Conceriplatz und in die Anlagen zu
gelangen, 2 Terrassen mit Treppen hiliabzusteigen, was den Mcistev
ja auch noch gelingen möge, was ihnen aber nicht gelingen wird,
das ist das schöne landjchaflliche Bild zu schanen, das der jetzige
Weiher mit Umgebung ihnen bietet, das ist die Abgeschiedenheit
vom Lärm der Straße, da« ist die schätzende Umgrenzung durch die
das Thal flailkireiiden Böschungen, das ist die weite Peispective
beim Beschreiten der Parkwege, den» nicht nur 50 Meter, sondern
das Doppelte beträgt die Kürzimg der Parkanlage, vom Weiher an
auflvärts gerechnet. Das ist die gewöhnlich nicht beachtete Rückseite
der Medaille, deren Vorderseite die höhere Lage des Kurhauses und
der ansgedehntcre Vorplatz desselben bildet und die ihre Vertreter
geradezu hypnotisirt, sodaß sie alle weiteren Rücksichten gegen nnsern
liebgewordenen Besitz an schöner Natur und selbst gegen die Knr-
interessen darüber vergesskii. Auch der Ansstelliiiig des Einsenders
vom vorigen Donnerstag(Tagblatt, Morgenausgabe-, daß die Ab¬
steckung der Neuanlage die Bezeichnung der Höhenlage derselben
vermissen läßt, ist beiziisteuern. Man lege die Bänder, wie erforder¬
lich, 2 und 3 Meter höher und das Bild wird ein ganz anderes
und abschreckendere»! Die umsoviel erhöhten Terrassen nebst
Conceriplatzwerden bis zu de» Böschniigen an der Sonnenberger-
und Parkstraße sortgesührt werden müssen, d. h. dieser ganze Pnrk-
theil wird säst bis zur Höbe jener Straße» zngeschiittet und damit
eine Thalsperre für den Ranibach gebildet, der bei Wassernöthe»
nnbedingt eine Katastrophehcrbeisühren muß. Auch stehen wir mit
Bedenken vor der Frage, woher die dazu und zur Erhöhung des
Kinplatzes nöthige Erde, abgesehen von de» Kosten, herkomnien
soll. Alles das sind Erwägunge», die meist mit Stillschweigen
übergangen werden und die Rückseite der Medaille arg entstellen.
Ja „viäeunt consulesl“

Briefkasten.
ft . W . | ). Wenn in der betressenden Urkniide nicht gesagt

ist, daß die Konzcisio» sich auf die Gäste des Hauses beschränkt, so
ist aiiziiiiehme», daß sie allgemein ist, Speisen und Getränke also
auch an andere Leute verabreicht werde» könne».

| | . | | . Für die haare» Anslagen sind Sie mit Ihrer Tochter
solidarisch haftbar, nicht aber für die Gebühren. Nach h 811 der
Eivilprozeßordiiiing ist von dem Feneriiiigsniatcrial ein für zivci
Wochen nöthiger Vorrath der Pfändung nicht nnterworse».

K. Eine Verpflichtung zur Selbste,„schätznug besteht nur
dann, wenn der Steuerpflichtige von der Steuerbehörde dazu anf-
gesordert wird. Doch ist es Jedem unbenommen, dies freiwillig
zu thun.

W . U . Die Zulassung znni Arwenrccht besrest mir von den
Gerichtskosten, nicht aber von dem Eisatze der anßerg>iüt!ichen
Kosten.

Rentner . Wenn Sie Ihre Aiigklegenheiteiinach dem alten
Recht behandelii ivollcii, dann kömieii Sie erklären, die Leibzucht
aiisnbe» zu wollen, und brauche» dann das Pflichttheil nicht
heranszugeben.

M . K. Adelheidstrabe. Nach dem mitgetheilte» Wortlaut
des 8 2 des Micthvertrags kann kein Zweifel daiüber sein, daß der
Vertrag von Jahr zu Jahr läuft, und immer nur auf den1. April
gekündigt werden kann.

Vermischtes.
* Der Urti,eUo |prnck> gegen Kuigt Erispt , den Sohn

des früheren Nlinistcrs Erispi, wird jetzt von dem offiziellen
Gerichtsorgan veröffenilicht. Die Begriinduna enthält folgende An¬
gaben über die Persönlichkeit des jungen Erispi: Lnigi Ciispi
wurde, iveil er die Pflichten der Ehre vergaß, in ein Koriekiions-
haus gebracht. Kaum ans dem Jiistitnt entlassen, ergab er sich
euiem regellosen Lebe», kontrahirte Schiilden und verbrachte seine
Zeit mit L>piel it»b Frauen. Im Hanse der Gräfin Cellere ver¬
kehrte er so intim, daß er über Alles verfügen durfte und der Gräfin
sogar mehr als einmal eine Tracl.t Prügel verabreichte! Erispi
hatte die Schlüssel zum Palaistbor, wie auch zu den Gemächern der
Gräfin. Einige Tage vor dem Diebstahl vernnlaßte er di- Gräfin,
ihren werthvoüen Brillailtschmuck, welcher angeblich auf 30,000 Lire
geschätzt war, und den sie bei einem Juwelier deponirt hatte, im
Hause niifznbcwnkreii. Nach vielen Anzeichen Kat Erispi selbst atu
Abend des lluglückstagesdie Fenster der Wohnung der Giäfin
geöffnet, lim den von ihm beaustragten Räubern die Arbeit zu
erleichtern.

* Mode nud Tltierqnülerei . Seit c« znr Keiiiiiniß weiterer
Kreise gelangt ist, daß bei der gegenwärligen Meihode der Ge-
winiiniig des ächten Schildpatts ünerhörte Gransamleiteii gegen
die mit diesen! Schutzpanzer bekleideten Thiere begangen werden,
hat eine Anzahl vornehmei und einflußreicher amerikanischer Damen
den Entschluß gefaßt, sich bis auf Weiteres des Ankanss der Pro¬
dukte aus diesem Materiale gänzlichz» enthalten, und die Fraueî-
vercine aller Knltnrstaatm zu ocranlassen, sich dieser Bewegung
anzuschließen. Jeneni Entschlüsse liegt nämlich die Absicht zu
Grniide, ans indirckteyi Wege, also durch Verminderungder Nach¬
frage nach jene» kostvaren Artikeln, ans bereu Fabrikanteneilten
Druck aiisllbe», damit diese Geschästslkuie daraus dringen, das; die
Großhändler des Nohmaterialsdie bei Gewinnung des Schild¬
patts stattfiadendeii Thierfoiteruiigen abstellen. Letzteren Ziveck zu
erreichen ist n>» so mehr Aussicht vorhanden, als die bohkottktew
Erzeugnisse wie Fächerstäbe, Lorgnonsgriffe, Eiiisteckkänime, Hgar-
nadkln, Dose» rc. keine Massenbedarssartikelsind, sonder» kost¬
spielige Liixusgegenstüiide, die mir von den deuiittelten Elasten
erworben werden können, lieber die Art der Gewinnung des
Schildpatts entnimmt der „Handelsstand" englische» und amerikä-
»ischcii Blättern u. A. solgende Einzelheiten: Das beste Schildpatt
wird von einigen Gattungen der großen Seeschildkiöle» gewonnen,
die in enormen Schaaren fast alle Meere innerhalb der Wendekreise,
besonders in der Nähe der Knstcn und Flußmüiidungeii bevölkern,
und nur während der Nacht ans Land gehen, »m ihre Eier im
Sande zu verscharren. Die Jagd findet darum erst nach Untergang
der Sonne statt, wobei sich die Fischer sorgfältig zu verbergen
haben, um den scheue» Thiere» nicht ihre Gegenwart bemetklich zu
machen. Ans ein verabredetes Zeichen brechen die Leute ans ihreixi
Hinterhalte hervor, und verhindeni eine Anzahl der flüchtenden
Aiiiphlbien dadurch am Entweiche», daß sie sie mittelst Hebe-
bäumen auf den Rücken werfen. In dieser hilflose» Lage müssen
die Thiere bis zum anderen Tage vcrbleibeü. Danu werden
Pflöcke in den Boden getrieben, die hier in Ruderflossen endigenden
Beine werden niit Stricken umwunden und diese»ach Wieder-
nmstürzeii der oft 2 Meter großen und ca. 500 Kilogramm
wiegenden Thiere an jenen Pflöcken besestigt. Hieraus beginnt das
Abtrennen des Nückelischildesvon den lebenden Geschöpscu in der
Weise, daß trockenes Seegras und Reisig ans dcm Knochenpanzer
ausgehänft und in Brand gesteckt wird, modiirch ei» Erweiche» und
zugleich ei» Ausbiegen seines untere» Randes stattfindet. Mit
Hülfe einer langen und sehr biegsame» Mesterkiinge wird dann der
Panzer vom Rucke» des Tbieres adgctrcnni, wonach dem nuglnck-
lichen Geichöpse, dessen ganze Obciflächc eine einzige furchtbare
Wunde bildet, erlaubt wird, sich in das Meer zu rette». Das
Tödten der gefangene» Schildkröte» geschieht nämlich au« dem
Grunde nicht, weil die Fischer glauben, daß nach Jahr und Tag
sich von Dienern ein Rückenschild bilde, die grauenvolle Operation
also an ein und demselben Thiere mehrmals vorgenonnncn werden
könne! Thatsächlich werden aber die ihres Schntzpanzers beraubten
Geschöpfe eine Beute gefräßiger Fische, welche die vo» Menschey
begonnenen Torturen fortsetzeu, bis endlich der Sitz des Sensorinnis
ze>stört, und das Thier von seinen niisöglichen Schmerzen befreit
wird. Diese empörenden Gransamkeiienerscheinen um so verab-
schenuligrwürdiger, als die Zahl der in de» Küsteugewässern der
Tropen lebenden Schildkröten eine unerschöpflich große ist und ihre
Velminderung in absebbarer Zeit nicht zu befürchten steht, da die
Weibchen eine ungemeine Fruchtbarkeit entwickeln, und in Zwischen¬
räumen vo» 2 bis 3 Monaten mehrere Hnnderl Eier legen. So
bedauerlich es einerseits erscheint, daß die Händler von Schildpatt-
waaren, sowie die Arbeiter, ivelcke Artikel ans diesem ichöneil
Material schnitzen, durch eine Verminderung der Nachfrage als8olge von Grausamkeiten, die sie selbst nicht begangen haben.chädigniigeii erleiden werden, so erfreulich ist es anderscis, daß
mildherzige Frauen die Initiative ergriffen haben, um jene
barbarischen Thieryuälereieu dadurch abzustellen, daß sie sich de§
Ankanfes und Gebrauches von Schiidpattsabrikatenso lange ent¬
halten, bis eine Nemcdur herbeigeführt wird durch Tödten der
Befangenen Thiere, eh: ein Abtrennen ihres Rnckeuichildes stattfindet.

Mir inleriren nur in Zeitnnzen, über deren
Vvrbrviiuna wir xissrr-

mäsjige , Vertrauen verdienende Angabe» besitzen. Dabei
sehen wir auf die Lualitäl der Leser, ob dieselben in dem
Grade kanffäl | ig sind, daß sie von unseren Lmxfehliingeu auch
Gebrauch machen könne». — So sagt sieb die sianfNläN'.lisck
ralculirende Geschäftsweltund
findet ihre Rechnung dabei, lver Ilr ftUrttJJvlWl*
annoncirt, ist nach der angedeuteten inchtung durch genaue
Mittheilung der Zahl der Uhonnenken — Z. It .„mehr als

und zwar in der Ilanfltvästigen Vevolsterung
Wiesbadens und der Umgegend — völlig tnverläMg
orientirt. Die Mehrxahl der Kaufleute Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier Kund¬
schaft besitzen oder erwerben wollen, benutze» daher zu ihren
Linpfehlungen nur das „Tagblatt ", wo die Ver¬
breitung die gvätzte und iweifnnätzigste, der Infertions-s$; wo der Erfolg lieber.
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alhalla
* Theater.

Vom I . I»is 15 . April;
JcdST fiTCJ * die weltberühmten

9 Tyroler Sänger.
willetts Wun <lerli linde.

IlUigi dell ’ Oro , JVovikofF -TVio , Morris Croniu,
(»■iilitli -Ileiidc . Hildebrnnd

und die übrigen grossen Attraktionen.
Heute Sonntag:

Vormittags 11*/s Uhr:
Mcitlase © bei freiem Entree.

Nachmittags 4 Uhr:
Vorstellung bei kleinbn Preisen.

Abends 8 Uhr:
Vorstellung bei gewöhnlichen Preisen.

Morgen Montag:
Rrstes «Gastspiel des weltberühmten Naturgeigers» " ^ tucumuHuu ixacurgeigers

Rigo Lajos,
tlflR 0*1'nQtf Dn "Pli #5nnm r\ #1 am T„1_J_ •rdes grössten Phänomen der Jetztzeit.

NB. Kigo I.ajos spielt die schwierigstenCompositionen
moderner und klassischer Meister, ohne dass derselbe
irgendwelche Kote » kennt » iss besitzt.
. . ef en  f e!. .an  schon theuren Programms und der durch
das Gastepml Rigo Lagos ferner erwachsenen enormen Kosten
werden Vorverkauf und Abonnement aufgehoben
Kintrittspreise während genannten Gastspiels:
Prosc.-Logen 4 Mk 1. Parquet 8 —, Fremdenloge 2,50 Lik.,1. Seitenbalk 2.—. 2. Paronet 1Rn t 1 . , -1- 'I o 7 i ii n „> raique*  o .—, rremaenloge 2,00 Alle.,
1. Seitenbalk 2.— 2. Parquet 180, Mittelbalk. I 1.50, Part . 1.25,

Seitenbalk. II 1 Mk., Mittelbalk. II 0.75, Entree 0.60.
,jku £ ZehnerbiIIets_jcaim iiachgezahlt werden.

Semäio

Auction
Dienstag, den 10. April er.,

Vormittags von 11—1 Uhr,
versteigere ich circa 75 Werth volle
Oelgeiuälde meistbietend gegen Baar-
zahlung. F452

Ferd . Kttpper,
24. WiMuislram 24.

m Bekanntmachung.
m die NiNjttgszeit vorüber , hat die Firma
r, " ;; 1'. .  arotzf . rufl . Hofspcditeur , Rhein.
L 5 » arotzen LSagenpark und die ständige »»
Lblü/ .^ uUu*  Träger -Mannschaften , welche, der Haupt-

" halber, unterhalte »» werden »nüfsen , zu be-
fchaftige, », die U,i»zugKprcise für die stille,» Z-.tcn be¬
deut :»d rednzirt. ^ 5078

.Möbelwagen schon von Mk. 15 an, Federwagcn von Mk. 9
an inet. Leute. Zur Erleichterung der Ueversiedelungen
stehen demp. t. Publikum, veischliehbarc Packkörbe, Packlisten, offene
^ölbe, lange Olsten, Klctderkörbe, Möbklüberzüüêur Verfügung.

Besteche und Tafelgeräthe

Christofle
aller Art. unten* fiorotifm dr>» n.» _ # t , »

* 4
versilbert , weltbê hm̂ durMMln-eOarantie  der Silberauflage auf hartem weissen Metall schwer
- “ 60 '»

8» __ SŜ 8 KJJTAIß _ "MTV, I -V—-4.„ „ m rar . .waaren. — —- wnumu eingeführt und ersetzen mit \
Äviilieiteii . — n8 « li . EüsIiesteeke , — Cafe - und Thee-

ese nrre , IIrodkörbe , Tafelaufsätze , Camielabers etc. - Wieder-
lÄBUIKZHCHEN ^ 3 Alle Christofle-Fabrikate sind mit dem Fabrikzeichen und dem vollen

JNamen Siristofle “ gestempelt.

Alleinverkauf — Frankfurt a . M.
Sackreuter,

^diillerplatz 5/7
5

Pariser Mot *.
(F. a. 1551/4g.) F123

Deutsches Reichspntent No. 97057.
Jtnhresprotluctiun «SSISS rund SO mal

mehr wie I 8» 8.

45 höchste Auszeichnungen auf allen besuchten
Ausstellungen erzielten unsere Producte in den

letzten 8 Jahren.

Ueberal! zu haben.

in sprichwörtlich beliebter Qualität, ist
anerkannt der beste II » tter -Kuxatz.

Hergestellt nach dem D.-R.-P. No 97057
aus den edelsten Fetten, frischem Eigelb
Milch u.. Sahne, ist Vitelln guter Buttei
inAussehen,Geruch,Geschmack,Nährwerth
u. Verdaulichkeit ebenbürtig, bräunt u,
schäumt genau wie fSutter.

Um sieh vor minderwertigen Nach- i
abmungen zu sichern, achte man beim?
Einkauf auf nebige Schutzmarke. F193

Alleinige Fabrikanten :
Van den ßergii’s Margarine-Geseüsctiaftm. d.

Cleve.

Waldherrschaft
oB^ JSS ^ im & £ z£ £ St 9£ 8£ä , 2fäl ? nS 3

Untcrnelmfer ertheiU wonkn ausgeschlossen .. Vorcoucession zum Bau einer Bahn ist soeben an
Selbstkäufer erfahren Näheres auf frankirte Anfragen bei (B. c.129/4) F123

Rentier Caauitz , Berlin W „ Alvenslebenstrasse 6.

MM
ENDLICH EIN GUTES HAARWASSEHI
Statt Pomade,statt Oel,statt schädl.Essenzen.

*TkV OL ist das bevorzugteKopfwasser der vornehmen Welt.
JAV Ol *benutz on F ürstiiehkeit ., Prinzen u . Prinzessinnen.
JAVOL ist ein Haarcouserviruugsmlttel ersten Rang es.
JAVOI » macht die Haare seidenweich und geschmeidig.
JAVOIi ist für Haupt - und Barthaar gieioh angenehm i
JAVOI « verleiht den Haaren vollendete Schönheit f
JAVOL stärkt und erfrischt die Kopfhaut ganz enorm .$
JAVOI « stärktu verschönt die Augenbrauen u .Wimpern P
JAVOI « ist das Vernünftigste Solideste Gehaltvollste .!

\JAVOL ist für Jedermann unbedingt nothwendig \
.JAVOL besitzterqulckenden . belebendenWohlg &ruch
^Flasche Mk.2 —, Doppelflasohe «k. 3.50  in den meisten Pariü-

jjierien , Progerien u Coiffrwrpnsohäften, auoh In viel.Apo ihek,.

" ■■ ■ - - - - (INO.

WillL Sraft ’s Milchknranstalt
obere Dotzhermerstrasre.

Eröffnung NM1. Mai im
i

Geschäfts-Berlegnrrg»
. ... ^ in,tr.verehrten Nachbarschaft, sowie Freunden und Gönnern
övk-cackmchst daß ich mein Gesä>äft von Römerderg36 »achSi ' Röderstratze3 -WB
verlegt habe. Um geneigten Zuspruch bittet

Frau Marg . Moth,
3. Röderstratze 3.

Weinx Cognac:< Import* Export
von

J . Lapwrte,
Wiesbaden und llüdeslieim.

Büreau:

Wiesbaden , Kaiser -Friedrich -Ring 30.
S|iccialHKt der ■•''■rmn!

Versendung sämmtlichor Producte direct «us den
Kellern der Producenten.

Zwischenkeller durcliaiiH vermieden.
Garantie für Reinheit und Originalität der Producte.

Preisliste gerne zur Verfügung.
Als Beweis für die Billigkeit der Producte offerire ich

direct unportirte Portweine ab Zollkeller Fiank-
tmt a.M. Flasche oinschl. Glas zu Mk. 1.10. Haardt,
weine ab Noustadta. Haardtu.Deidesheim, rutli und
weis «, Eiter von 45 Pf. an. Hoaelwclnc ab Trar¬
bach und Cochem (Mosel) Liter von 54 Pf. an. 5151

forberuna« bJr e ^ ‘•vftcatai,! von Nnhmrlch, bei deren Produclion und Behandlung allen An-
verwendct;u werden besonder« nw o ' *Ql-r l crmÜ3fct[,vei' Beschaffenheit geeignet ist, zu Kurzivecke« ,
zu dienen. ° ' 6 f b ö n&£r ol“ Ersatzmittel für Franeuunlch bei der « »nähr »,ug der Sängling-
vieb a11 I!!bihi?’%^ !# *u..e.l,l.eû cn  durch Auswahl der geeignetsten Kühe ans dem graubraunen Schweizer Höhen«
einr t\« S fiEft Fiibt^ 'st " " ««» - He» und Mehl- zweckmäßigsteHaltung und Wartung der Thiere in
derselben vor̂ !!fälschnng Stallaulage für 30 Stuck Kühe und durch sorgfältigste Behandlung der Milch und Schutz
F.  Mieha61is Jf<llt U,,fcr,td,t icv  ftäudigea Ueberwachung des Thierarztcs I . Cl . Herrn Director5106

Hochachtungsvoll

W . Kraft ’s Milchknranstalt.

Amerikanische Glanz Stärke
von Fritz Schulz Jun.  in Leipzig

garantirt frei von allen schädlichen Substanzen.

ii* Ä b,i9  Le(5t "''üb -rtroff-ne Stack- hot sich ganz außrrordent.
»ich brwahtt; sie enthalt alle zum guten Getingen ersorderlichen
«nbstanzcn in dcm richtige». Berhältnist, so daß die An-

. , , Wendung stets e»,»e sichere und leichte ist. Der vielen Nmb-
Ut'ö'll’irftrt‘»n *ir d)t  T 'L Fabrikzeichen, das jedem Packet aufgedenckt ist. JU-ef#
P»o Jladtot.»OPf . Zu haben in fast allen Coloniulwaarcn-,Drogen- und Seifenhandlungeil

1173
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Bekanntmachung.
Montag, den 9 . April er., Vormittags

« Uhr, werden in dem Hause Tauuusftraße 48
Theke mit Marmorplatte , 1 Eisschrank,

4 Reale , 4 Eckgeftell , « Tische mit
Marmor-, Holz - n. Ziukplatte », K Stühle,
z Centrifnge , 4 Butterfaß , 4 Ntilchkühier,
I Buttersörmmaschiue , 4 Milchkar-nen,
I transp. Kessel mit Mantel , 4 :r-ar,n.
Gaslüster , div. Glasglorkeu , Einmach¬
gläser, hölz. Kübel , Eimer , Düte «, Bretter

And. m.
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung
versteigert. ^ 245

Wiesbaden , den 7 . April 4S« « .
Wollenhanpt,

__ Gerichtsvollzieher.

Versteigerung
' von

Mliilrer-Jilvcutaru. Fuhrwcrks-
Grrüthschliftcn,

sowie

Berpachtüllg eines Lagerplatzes.
Wegen Geschästsanfgabe läßt Herr Maurer¬

meister Carl Beckel am

Dienstag, den 10. April er.,
Bormittags s Uhr anfangend, ans dein Lagerplatze
an der Schiersteitter Straße , oberhalb der
Schwalbacher Bah », den Rest des Manrer -In¬
ventars «nd Fuhrwerks - Geräthschaften pp.
öffentlich meistbietend versteigern und die Verpachtung
des Lagerplatzes durch den Unterzeichneten vornehmen.

Zum Ansgedot kommen:
Gebr. Thüren und Fenster, Rollläden, Jalousieläden,
hölz. Erkerpfeiler, 1 gr. Parthie hölz. Bögen, lauge
und kurze Schalborde, Haspel mit Kasten und Ketten,
dabei1 Kammrad-Hafpel, 1 große Parthie Blend¬
steine, verschiedene Fabrikate und Farben, V-t, V«, 3A,
*k,  sowie Profilsteine, gußeis. Wasserleitungsröhren,
60 mm weit, eis. Nahmen mit Deckel, 1 eis. Leiter,
1 Anzahl eis. Oefen und sonst. Eisenwerk, 1 Parthie
gute Kalksäcke, 2 Karren mit doppelten Aufsätzen,
I elegantes Break , 1 feiner Schlitten und
dergl. m., sowie der ra’t
>alleu und geschlossenen Remise « in^acht.

^Die Verpachtung des Lagerplatzes findet
präcis 4« Uhr und hieran anschlreßeird die
Versteigerung der Fuhrwerks -Geräthschaften

Wifh. Heifrich,
Anetionator « nd Taxator,

_ Friedrichstraße 47._

Bekanntmachung.
Dienstag, den 4« . April er., Nachmittags

Prneis 3 Uhr anfangeud, versteigere ich im Hofe

15. Heleuenstraße 15
»achverzeichnete erhaltene Ladett-
Eimichtrmgs-GegeNsiärrde, «ls-

1 Theke, ca. 3 Mir . lang , Glasschrank,
Real , Schanfenster -GesteÜ mit Marmor-
Platten, 4 Eisschrank , 2 Dreimal - und
4 Tafelwaage , Leiter , Ladentisch, Kartvffel-
kasteu n. dgl . m.

Wut!ich meistbietend gegen Baarzahlung.

Vilh . Melfricli,
W * Anetionator und Taxator , "PH

Friedrichstraße 47. _Theater-Vari<5t($
»Bfirgersaal ^j

Emserstrasse 40,
Haltestelle «1er elehtrischeii Mali » .

Täglich Abends8 Uhr;

N Vorstcllnns,
Sonn- und Feiertage, Yonn. ll '/a Uhr:

Matinee»
ÜTaohudttagsd und Abends8 Uhr: Vorstellung '.

- , Die Direotion: Mw » Klier.

oA — Hefe.
joi empjkhlk auf die Osterseiertage prim.» Hefe im große

" *»cur,ien Quantum.
Frau Paul , Metzgergasse 3.

Mobiliar

erßeigerung
Wegen Abreise läßt Herr General -Consul

ter Brüggen

nächsten Mittwoch,
den 44. April er., Morgens S '/s u. Nachmittags
2 1/» Uhr anfangend, in meinem Auctionslokale

Fkiedrichstraße 47
das gestimmte, sehr gut erhaltene Mobiliar
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.

Znm Ansgedot kommen:
Voklst. sehr gute Betten , Waschkommoden
mit Marmor und Toiletten , Nachttische,
Handtuchhalter, Kleiderständer, Kleider-
schräiike, Kommode», Consoleu , Vertkeow,
Herren -Schreibtisch, Sopha und 2 Sessel
mit Moqnetbezng . versteilb. Kameltaschen-
Divau (Untcum), Nußb.-Büffet , Auszieh -,
Antoinetten -, Bauern -, Blumen -, Näh - u.
Nipptische, Klapp- n. andere Sessel , Stühle,
Spiegel , Bilder , Oelgemälde , Teppiche,
Borla »zen, Gardine », Portieren , Kinder-
nnd Gesindebett , Zinnnercloset , Kinder-
ftühlche» , Bettzeug , Glas , Porzellan,
Stehleiter , Badewanne , Lampen, vollst.
Küchen-Eiurichtung , Küchen- und Kochgeschirr
u. dgl. m., sowie hieran anschließend im Aufträge
der Kran Toni Könnecke , Wwe ., wegen
Aufgabe des Haushalts : 4 Sopha , 2 Sessel
und K Stühle mit Ripsbezng und dazu
pass. Portiere », versch. Teppiche, Gardinen,
Stores, sehr gutes Weißzeug , als: Tisch- und
Tafeltücher, Servietten, Betttücher, Deckbett- u. Kissen¬
bezüge, Handtücher, Tisch- u. andere Decken, Kleider,
Bücher. Alfenide- und Ehristofle-Gegenstünde, Schließ¬
korb, Kofferu. dgl. nt.

Willi . Heifrich,
_ Anetionator mid Taxator. _

Bei der bttsfehigett Kasse ist die Stelle eines2. Kranken-
Controlenrs per 1. oder 18. Mai er. zu besetzen. Gehalt
Mk. 1400.— pro Jahr.

Bewerber, die mit der sozialpolitischen Gesetzgebung vertraut
sind, wallen ihre Gesuche unter Beifiiauiig eines ärztlichen
Gesundheits-Mtestes, sowie Angabe ihres Berufes versdilofsen
mit Aufschrift bi? zum 14. d. M. dem Kassenbüreau einreichen.

Wiesbaden, 8. April 1900. F 320
Der Kasscn-Vorstand.

1. Vorsitzender.
_ _ _ ilusust l| ecliel.

Deutscher Bäcker-Verein.
(Verband .)

Zur Feier unseres einjährigen

Siistnngsststrs mit Bull,
Auftreten des berühmten musikalischen Clowns tes Christian»

und des beliebten Humoristen Paul Stahl,
in beit Räumen des

Römer -Saales , Dotzheimerstraße 15,
am Ostermontag, de» 10. April, lade» wir säinmtliche
College», Vereine, Freunde, Gönner, sowie ein verehrtes Publikum
ergebenst ein. Der Vorstand.

Bauleitung : Herr « « „plan , Tanzlehrer.
Fcstkartttt sind zu havcn bei de» Herren Weigand,

„Römer-Saal", Kaiser , „Drei Könige", Schlosser , „Uhr¬
thurm", »»einlein , „Mohre»",sowie beim Vorstand , Gemeinde-
badgäßchen 6.

Anfang 7 Nhr. Ende6 Uhr Morgens.

Hur reines Fabrikat.
hocoladeJ& KSS

_ . - =̂ FSÄMSFÜRT*M.
Fabrik pgriiitdgHTFS._ _ _

In den Colonialwaaren-, Delikatessen- und
Drognen-Handlnngen, wo unser Firmenschild.

Schuh-5
§ Verstrigemug.Z

.kommenden Dienstag,
den 4« . er., Vormittags 9 'k Uhr und Nach¬
mittags 2 Vs Uhr anfangeud , versteigere ich
zufolge Auftrags nachverzeichnete Schnhwaaren
nur guter Qualität im Saale

„Zum Deutschen Hof",
Goldgasse 2 »,

öfferitlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung:

-d .r *, Paar Herren- und Damen-
8 8 88 N stiefel, als : Herren - Haken-
H schniirstiefel und Halbschuhe,
Damen - Knopf- und Schnürstiefel und
Halbschuhe in schwarz u. gelb, Pantoffel
n. dgl . m.

Mache besonders anfmerkfam ans eine
große Parthie Kinderschuhe.

Ferd . ülarx liachf. y
Anetionator und Taxator.

Bürean : Kirch gaffe 8 . 1 2̂23

ML ' OIZHz
■Sirbricli a . Hli.

Hiermit zur gefl. Kenntniss, dass ich seit 1. März a. er.
mein Cafe-Restaurant und Conditorei in meinen neu erbauten
(>las -l >avillons , direct am Rhein, eröffnet habe. Empfehle
vorzügl. Restauration zu jeder Tageszeit bei täglich abwechselnden
frischen Speisen nach der Karte.

Pf * Keine Weine , ff. offene Biere "ff
(Münchener Spatenbräu u. helles Export).

Zugleich erlaube mir, meinen Hotel - Saal für Vereine
Gesellschaften, Kaffee- und Tauzkränzchen in freundliche Er¬
innerung zu bringen.

11. Wiiller -jlnllics , Besitzer.
Ilptel des deutschen Radfahrer-Bund.

Kneher -,
Cls €*eolsi «f€*-9
Marzipait-

und
llisciiit-

bei 5022

Philipp üünoi *,
BalinhoftitrasNe 48.

Hasen
und

Eier

RunLeler Rothwein

13. Mniiin,

ans der Fürstlich Wiedischen Kelterei in Rnrrkela. Lahn.
Original-Abfnllniigen mit Korlbrand und sürstlichem Siegel.

Ausgezeichneter stärkender Wein,
ärztlich euipsolilen,

per Flascht mit Glas Mk. 1.78 und 2.75.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei: 5104

Weinhandlung,
_ _ _ _ Adelheidstratze 38.

Lebende oder frisch abgeschlagene
Forellen

liefertä 3 Mk. per Pfund ab hier
Gcstügelmästerei Appell , Wächtcrsbach.

Die Forellen werde» kurz vor Abgang der Zöge abgeschlagen,
in Eis verpackt und gelangen unter Garantie in tadellosem Zustande
am Bestini niunasplahe an._ _ _ _

schmerzhafte Mono
liaut , verivncliscae
Mäg-el entfernt in wenigen
Minuten schmerz-u.gefahrlos

J . liuhl , gepr . Heilgcliülfe , Wobergasse 44, 2. 5109

Hühneraugen,

An uiisrre wcrthc Kuildschaft.
Durch die fortwährenden dedentcudcn Preis¬

erhöhungen aller Rohmaterialieu sehen wir nns
genöthigt, die Preise für alle Glaserarbciteu deiu-
entshrechend zn erhöhen und bitten um gefällige
Veriilksichtignng.

Glaser-Innung Wiesbaden.
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In Brief - und Kartenform /

^ Besuctis- und Dankkarten
mit Trauerrand

Nachrufe , Grabreden

Todes - Anzeigen
L als Zeitungs -Beilagen
1 Aufdrucke auf Kranzschleifen

J fertigt in kürzester Zeit die

Wiesbaden
Kontore : Langgasse 27.

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht,
lmächtigen gefallen hat , meine liebe Frau , unsere heissgolTebte

dass es Gott
treusorgendedem Allmächtigen gefallen hat,

unvergessliche Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante,

geb . Eimuth,

Freitag Vormittag 11 Vs Uhr nach kurzem , schwerem Leiden im Alter von 44 Jahren
ein besseres Jenseits abzurufen.

Itn Famen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Willi . Schleimer , Eisenbahn- Schaffner
nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Montag Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhause , Bertram
strasse 21, aus statt.

Seite 24 . 8 . April 1900.
Wiesbadener Tagdlatt ( Morgen -Ausgabe ) , « erlag : Lauggasse 27. 4 » . Jayrgang . JV9,16 « ,

TrauerlMe,
Crßpes,

Tranerschleier,
stets großes Lager

in allen Preislagen.

Gerstel $ Israel»
jCaiieanir * 33.

Auswahl - Sciidimgen nach
außerhalb bereitwilligst.

2426?

**
tJW* l/vv * «WvK

^taniol , CîarrenabschniHe
und Briefmarken

rar das Diakonissenhaus

Paulinenstift.
Abzugeben : Schiersteinerstr . 17.

®a2 *g ’- $ ffagazln
von

Nerostrasse 29. Karl Müller , Nerostrasse 29.
Empfehle mein Lager in 2534

»aoU - und Mctallsärgcn zu  billigen Preisen.

Sarg -Magariu
56 . Mebergajse 56.

Empfehle mein Lager aller Arien Holz - und
Mctalljarge.

Karl Rotzbach, Schreinermeister.

PiffibBörntr ßmiriDtuiBB-Anfffllt
von

Heinrich Kecker,
Daalgnssc 24 26 , Wiesbaden , Saalgaffe 24 26.
Großes Lager in Holz - und Mctallsärgen aller
Arten , sowie komplette Ausstattungen de,selbe»

prompt und billig . 3307

Üeerlipupnlfiilt WM
20 . Mrchelsberg 20 ,

Irch. : Emil Grhhnrdt,
gegr . 1878.

Großes Lager aller Halt - u . MetallsSr .ze
mit complcten Ansstaltungen , fertig zur sofortigen
Lieferung . Sterbekleider . Sieppdccken . Malratzen,
Kissen in Seide , Atlas , Perkal , Shirting , allen
Anforderungen eulsprechend.

Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug
habenden Angelegcnhcltcn . Es genügt die einfache
Anzeige bei eintretendem Sterbefall Michelsberg 20.
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt.

Lrichetttransporte nach allen Gegenden.
Uebernahme für Feuerbestattung nach Offenbach
und allen Creniatorien . gigg

11  JJ 1

Gegründet
1865.

Telephon
Ko . 265.

Erstes und grösstes Sarg - Magazin
am Platze.

Boi ein tretenden Sterbefällen halte ich mein reich¬
haltiges Lager in Holz- und Metafisärgen nebst Aus¬
stattungen bestens empfohlen . 3134

Adolf Limbarth,
8 . Ellenbogengasse 8,

Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Familie,, -lind,richten

Gott dem Allmächtigen hat cS gefallen , nnsern
lieben Vater , Groß - und Urgroßvater,

Franz Ludwig,
in ein besseres Jeuseils abzurufeu.

Um stille Thcilnahme bittet

Frans König.
Die Beeidigung findet am Montag , den 9 . Apiil,

Nachmittags 4 Uhr , von der Leichenhalle ans statt.

Gestern Vormittag verschied nach langem Leiden sanft und ruhig unser geliebter
Gatte und Vater,

Carl Schnegelberqer,
im Alter von 46 Jahren.

Um stille Theilnahme bittenFür die viele » Beweise der Theilnahme an dem
mich so schwer betroffenen Beilnste meiner guten und
treuen Fra » . Die tieftrauernden Hinterbliebenen;

Karoline Meyer,
geb . Kämmerer,

Clara Schnegelberger,
Else Schnegelberger,
Robert Weidner , Pflegesohn.

Die Beerdigung findet Dienstag Mittag 3 Uhr vom Sterbehause , Stiftstr . 14, aus statt.

wie ich hierdurch meine » innigsten Donk.

Wiesbaden , den 8 . April 1903.

Iarob Meyer'

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunde,i und Bekannten die traurige

Nachricht , daß cS Gott dem Allmächtigen gefallen hat,

unsern lieben Vater , Bruder , Schwager , Großvater
lind Schwiegervater , den

Schuhmachermeister

Frans Men?»
nach langem Leiden in ein bessc- cs Jenseits ab-
ziirufcn.

Uni stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebciien:

Fritz Menx.

Wiesbaden , den 7 . April 1900.

Die Beerdigung findet Montag , den 9 . April,
Mittags 2 Uhr , vom Leichenhause aus stalt . 5096

Pf:Z irohitaiaẑ
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(Nachdruck verboten.)

Die MarslraniLie.
Von vr . S. Wolter.

Unter den astronomischenEntdeckungen der neuesten
Zur hat wohl keine das Interesse des großen Publikums
mehr zu erregen gewußt, als jene der sogenannten Mars-
kanäle durch den Italiener Schiaparelli. Dieser berühmte,
seit 1852 als Direktor der Sternwarte der Brera zrr
Mailand thätige Astronom fand nämlich im Jahre 1877,
daß die auf der Oberfläche des Planeten Mars wahrnehm¬
baren dunkleren Flecke, die sogenannten Kontinente, von
langen, schmalen, dunklen Linien, die er Kanäle nannte,
und die in größeren Breiten mehr senkrecht zum Aeqnalor,
in seiner Nähe mehr parallel verliefen, in den verschiedensten
Richtungen netzartig durchzogen wurden. Bereits frühere
Beobachter, namentlich der Engländer William Dawes(1864),
einer der ausgezeichnetsten Beobachter der neueren Zeit,
waren auf einige der dunkelsten und breitesten derselben
aufmerksam geworden, Mein ein eingehendes Studium
wurde sthnen erst durch Schiaparelli zu theil, der im Laufe
der Zeit nicht nur eine sehr viel größere Zahl konstatirte
(ca. 100), sondern auch in ihren Dimensionen ausgemessen
und überhaupt topographisch festgelcgt hat. Hiernach kann
ihre Breite auf 30 bis 300 Kilometer geschätzt werden,
während ihre Länge zwischen 500 und 5000 Kilometer
variiert; ihre Farbe kommt der der Meere gleich, ist indeß
oft auch heller. Sie verlaufen meist ganz gerade oder in
großen flachen Bogen, wodurch sie sich wesentlich von unseren
Flüssen unlerscheidcn. Auch darin sind sie von letzteren
verschieden, daß sie niemals mitten im Lande ihren Ur¬
sprung nehmen, sondern stets größere dunkle Flecke(Meere
oder Seen) untereinander oder mit einem anderen Kanäle
verbinden. Bei einer solchen Verbindung letzterer Art oder
bei einer Kreuzung von Kanälen stören sie sich nicht gegen¬
seitig, nur wenn mehrere derselben an einem Punkte
zusamnienlaufen, bilden sie an diesem meist eine Art Er¬
weiterung, einen See. Letztere Bildung ist übrigens die
vorwiegende; so sieht man acht Kanäle im Trevium
Charontis münden. Oesters kommt es auch vor, daß ein
Kanal beim Einmünden in ein Meer sich trompetenförmig
erweitert und eine große Bucht bildet; die größte Bucht
dieser Art, die Syrtis Major, gebildet durch die Ein¬
mündung der bereits vor 100 Jahren gesehenen Nilosyrtis,
hat eine Breite von 1800 Kilometern.

_Was aber die Erscheinung der Kanäle besonders merk¬
würdig macht und vielleicht der Ausgangspunkt zu ihrer
Enträthselung sein kann, ist eine Beobachtung, die zuerst
Schiaparelli 1879 gemacht hat. Der Mailänder Astronom
fand nämlich, daß zu jener Zeit bei jener großen Anzahl
von Kanülen sozusagen eine Verdoppelung geschah, indem

Sonntag, den 8. April.
rechts oder links von den bereits vorhandenen, und in Ab¬
ständen von etwa 50 bis 700 Kilometern neue Kanäle
auftraten, die an Aussehen von jenen kaum verschieden
waren und ihnen völlig parallel oder wenigstens nur un¬
bedeutend gegen sie geneigt verliefen. Die ursprünglichen
Kanüle erlitten hierbei keine bemerkbaren Veränderungen,
dagegen wurden in einigen Fällen gewisse Eigenthümlichkeiten
derselben auch in den neuen Seitenkanälen angetroffen.
In Farbe Breite und Dunkelheit waren beide Streifen
stets absolut gleich, wohl wechselten aber diese Eigenschaften
ebenso wie der Abstand zwischen den beiden Kanälen von einer
Verdoppelung zur anderen, denn eine solche Verdoppelung ver¬
schwand oft ebenso schnell wieder, um gelegentlich'nach Wochen,
Monaten oder Jahren wieder aufzulauchcn.

Wir sagten oben, daß möglicherweise die räthselhaften
Verdoppelungen der Ausgangspunkt zur Lösung des Problems
der Marskanüle sein könnten. Und nicht mit Unrecht.
Gerade solche Veränderungen bei sonst konstanter Lage
eines Kanals, wie wir sie zuletzt geschildert haben, deuten
daraufhin, daß die Verdoppelungen der Kanäle ihren Ur¬
sprung nur in der Atmosphäre des Mars haben können.
Was aber für die Verdoppelungen der Kanüle gilt, gilt, so
dürfen wir wohl annehmen, auch für die Kanäle selbst.
Denn auch diese können zuweilen für längere oder kürzere
Zeit unsichtbar werden, oder zu anderen Zeiten das Aus¬
sehen eines breiten, verwaschenen Streifens annehmen.
Also auch sic können keine festen Bildungen der Marsober¬
fläche sein. Und wozu sollten sie auch dienen? Die
gewöhnliche, aber von Schiaparelli nicht unterstützte Ansicht
war die, daß es Wasseradern wären, die von den Mars¬
bewohnern zu dem Zweck angelegt worden wären, den
Verkehr nach allen Richtungen hin zu erleichtern. Gegen
eine solche Auffassung spricht aber entschieden die mitunter
gerade riesenhafte Breite der Kanäle. Wie sollte es dann
auch möglich sein, daß manche Kanäle innerhalb verhältniß-
mäßig ganz kurzer Frist so völlig verschwinden, mithin
austrocknen können? Und fließt es denn überhaupt Wasser
auf dem Mars? Schon in dem Worte Camille Flamma-
rions über den Planeten Mars findet man eine Berechnung
des Oxforder Astronomen Philipps über die Möglichkeit der
Sichtbarkeit eines vom Wasser auf den Mars zurück-
geworfenen Sonueubildes. Schiaparelli hat diese Berechnung
geprüft und gefunden, daß dieses Sounenbild — dem er
einen etwas kleineren Durchmesser fließt— immerhin die
Helligkeit eines Sternes dritter Größe haben und selbst im
bewegten Meere sichtbar sein müßte. Der Astronom Taylor
in Mark hat im vergangenen Jahre der Londoner Astro-
nomical Society eine neue Untersuchung dieses Problems
vorgelcgt, worin er zu einem ähnlichen Schluffe kommt,
daß nämlich Meere und Kanüle des Mars zu Zeiten im
Sonnenglanze auflenchten müßten, wenn sie mit Wasser
gefüllt wären. Ein solches Auflenchten ist aber bisher nicht

48 . Jahrgang . 1960.
beobachtet worden. Schließlich ist zu dem Resultate, daß
auf dem Mars kein Wasser existiren könne, auf anderem
Wege wenig später auch Taylors Landsmann vr.Stoney gelangt.

Nun hat kürzlich ein italienischer Astronom Dr. Cerulli,
der sich zu Teramo in den Abruzzen eine Privatsternwarte
errichtet hat, das Räthsel, das die Marskanäle und ihre
Verdoppelungen darbieten, in überraschend einfacher und
folgerichtiger Weise zu lösen versucht. Cerulli machte
nämlich die Beobachtung, daß, wenn man die Mondkugel
mit einem Opernglase betrachtet, auch auf. unserem Welten¬
nachbar die Oberfläche mit dunklen Linien durchzogen
erscheint, die durch ihre Länge und durch ihr regelmäßiges
Aussehen lebhaft an die Kanäle auf dein Mars erinnern.
Sobald man aber den Mond durch ein stärkeres Fernrohr
betrachtet, lösen sich die scheinbar scharf und regelmäßig
gezogenen dunklen Linien in unregelmäßig gruppirte direkte
dunkle Flecke, sogenaunle Mare auf, und von den bei
schwacher Vergrößerung erscheinenden geradlinig verlaufenden
Fäden ist nichts mehr zu sehen. Es ist aber lediglich der
unter einem kleinen Gesichtswinkel zu einer einfachen Linie
zusammenschrumpfcnde Totaleindruck von thatsächlich ganz
verschiedenartig und unregelmäßig gestalteten Oberfiächen-
bildungen, den diese dunklen Linien darstellen, und man
wird daher mit Recht schließen können, daß auch die Mars¬
kanäle analoge Trugbilder sind. Denn mit den stärksten
Fernrohren unserer Zeit erscheint die Marsoberfläche nahezu
unter demselben Gesichtswinkel, wie unser Mond durchs
Opernglas betrachtet. Wenn mir in einem ähnlichen Ver-
ksiiltniffe stärkere Fernrohre, wie durch Opernglas und Fern¬
rohr beim Mond gegeben ist, auf den Marö anwenden
könnten, so würden auch die viel bewunderten Marskanäle
aufgelöst erscheinen in getrennte Flecken- und Slreifen-
shsteme, wie sie in größeren Dimensionen die Marsoberfläche
vielfach erkennen läßt; bei unseren noch zu kleinen Fern¬
rohren erscheinen aber die nahe zusammenliegenden Reihen
von Einzelbildungen als eine einzige dunkle Linie. Auch
die rüthselhafte Verdoppelung der Kanäle erscheint uns nur
als ein getrenntes System von weiteren dunklen Streifen,
die das Auge unwillkürlich zu einer kontinuirlichen Linie
ergänzt. Man wird erwarten können, daß es mit Hilfe
der neuerbauten Fernrohre gelingen werde, allmählich die
Kanäle in ihre Bestandtheile aufzulöseu. Für diese Aus¬
sicht spricht schon, daß Schiaparelli mit seinem8'/s-zölligen
Refraktor weit mehr Kanäle zu sehen im Stande war, als
die Astronomen der Lick-Sternwarte mit ihrem 36-zölligen
Refraktor, sowie auch der Umstand, daß die Breite der
Marskanäle nicht größer erscheint, wenn der Planet unserer
Erde sehr nahe kommt, wie es doch der Fall sein müßte,
wenn sie wirklich Kanäle wären.

Jedenfalls ist diese Cerullische Erklärung des Wesens
der Marskanäle die plausibelste von allen bisher vorge¬
tragenen; ja, sie dürfte wohl die alleinig richtige sein.

I lieh. Lugenbühl
T u «•Js- II » mtlasisg. 3375

Die Heils -Armee
ße 13, Hof.

Heule Sonntag Abend L'/- Nyrr
, Wtm  M Iran aus Her KWetz
über: Fraueupredigen.

Jedermann wird freundlich cingeladen. Eintritt 10 Pf.

Aachener Tuche!
Weltberühmt durch seine gute Qualität versende ich zu

v errannt niedrigen Preisen
Hmen-Anzug- und Paletotstosse

den einfachsten bis zu den hochfeinsten in tadelloser reellerdon den einfachsten di« zu . ... . —>- --—
-jbnnre. Müller zu Diensten. 3 Meter schönen Cheviot zu einem
Anzug für 10 Mark. (C. 1919) F193

Feine Damentnche. Neueste Farben.
keter Ortmann’s Tuchvcrslmdt,

Aachen No. 34.

Zur Confirmation
empfehle

$crmHi.piinmi-iüp
unter Garantie zn den billigsten

Preisen.

Adolph Hartmann, Uhrmacher,
Webergasse 43,1 . Et ., kein Laden.

Reparatnren an Uhren und Gvldsachen
werden gut und billigst  ausgeführt.

Badenia-Fahrräder
empfiehlt in grosser Auswahl

Emil Stösser , Mechaniker,
Sedanplatz 4.

Eigone Reparatur -Werkslätte , Ersatz - und Zubehörteile.

Für die neue Wohnung.
Besonders vortheühaft finden Sie

Salon- u. Bauerntische «*Mk-3-- >5-- >6-B0>7-5°-8-50’10 -- eto
Wandbretter zu Mk -1-50.2.—,2.50,3.—,4.—,5.- ,a- ,10.- etc.
Bücher-Etageren zum iiä,,scn zu Mk-2—,3.—,4.- ,5—,7.50 eto.
Noten - Etagereil zum  Stellen zu Mk. 4.—, 6.—, 8.50, IO.— etc.
Console *nâ on  G'össsen zu Mk.—.30, —.50, —.75,1.—,1.50 etc.
Kleiderhalter zu Mk-—.50, l.—,1.50,2.—, in neuer bester Art,Nussbaum

und Eichen.
Handtuchhalter - 5°. *•- .150<2 25-3- eto-
Handtuchständer , nussbaum mattn-blank  p° lirt-nur3 Mk-
Wandschränke Mk-3-- 4-- >5-- >7-- >10-- i2 -~ etc-
Decorations -Gegeiistände , »»«"«--. 8chl™e’

teHler , Kippea , Blumen , Vasen , Jardinieren eto.
Obengenannte Möbel sind gröastentheils in verschiedenen Holzarten, Kussbauin,

schwarz , mit Ossld , Eiclien etc ., «» » «-unser Wahl am Lager . 4694

Kaufhaus Führer , 48. Kireligasse 48. Telefon 2048.
Kartoffeln, Brandenburger.

Eine kleine Parthie obiger Sorte sind noch abzngeben bei
Ohr . viel », Kartoffel-Handlung,

«raveitstraßc 9.

Oster-Postkarten»
Confirmations«, Communio»» ». vstertarten in großer
Auswahl empfiehlt 5110

Christian Schiebeier. 5,'ÄTÄfi
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Strümpfe.
Ff Direct in der Strickerei und Hnnvarbeitsgeichäst kauft
U man» ächt schwarze Strümpfe von 15 Pf . an für
§§§&. Damen und Kinder, gestrickte, die selbst wieder an-

gestrickt werden können, 48 Pf ., erlra gut 95 Pf ., fek>r
gut gewebte Str . mit Doppelsohlen 78 Pf .. Halbseide mit Zwirn
125 Pf . bis zu den reinseidenen, Socken von 5 Pf . au, extra weich
und stark für Scbweißfüße 58 Pf ., in handgcstrjckt 98 Pf ., Seide
290 Pf . Sämmtliche Unterjacken und Beinkleider von den billigsten
bis zu den seidenen, Sport - und Bicberhemden 95 Pf ., Radfabr-
Sweaters und -Sttünivfe, dübiche Muster, von 80 Pf . an. 5085

Nur bei Meiunaun , Ellenvogcng .rffe 41, und
Bad - Gchwalbach , vio -» v»» der Post.

jSinii«-,Soft»-n.» dmMie
Empfehle meine höchst prämiirteii

Hüyer Cüelrvller,
prima Vögel (als Vorsänger), Zuchthähneu.Weibchen.

l »hil . Veite , Weberga ffe 54,
u  Lehendfrifche NMübarfe
JijE per Psnud 50 Pf . ,
ät**r Hechte» Zander , Lim -,«des , Schellsische, Ca Man,
L 'ch kl. Sitbeilachfe , Rheinfaim , ElvfaU «, Bratbücklinge
Z -g und ff. MatjeS -Härinhe empfiehlt
« _ _ _ J . Stoipee . Grabenstratze 6.
' Ta IWsiffEiHia boDiini per inimpf 22 Pf ., per (Str. 2.80.
Befer . Klatteaner , Friedrichstraße 47. 5097

u. Eol.-Grfchäft, bis zu 1«0 Mk
Tageeemu., zu verkaufen, event m.

Hans. N»h. PhilippsbergNraße43, Part . I.__

in Mainz , prima Lage, ist wegen Slerbesall zu verk. Offelten
erbitte unter TN. M. •» *<> an den Tagbll-VeriLg.

Eigarren -Gcschäft in bester Loge, mit guter KilNdschaft, zu
verkaufen. Zu erfragen im ToM .-Berlaa. _ 4904

" 1 " “ mit ME -Vreöertage miülotni.
Nebengeschäft, im Kurvtet tel geleg.,

unter 8 . A.  SS an den Tagbl.-Perlag.
Cigarrengkschäst
illig zu verkauf. Off, nuteist billig zu

SÄ Wege » ÄufHttbe des SLsAes

_ Verkauf
von 1 Paar hocheleganter volljähriger Wagenpferde , Apfel»
fchintmel, 1,65 m grotz, fehlerfrei, mit auffallenden » Exterieur
und seltenem Dteppgang.

Ferner verschiedene gut erhaltene Wage »» nebst Geschirren.
Näheres bei knrl Si »» aon , Savoy-Hotcl, Bärenstraße 3. 5083

EnwFnchsstute,
b(tzig zu verkalifen Bftbrickierflratze 19._

Zwei gtilc ZtigpftldcS ". «L-LLL
’ Fktfchtncskkniie Zt «tz» laitäummer zu' verk. Kapelleustrâe <w.

Zwei Osterlämmer zum Schlachten zu vk. Bieichitr 20, fo.
Junge hc>ki>»dle FoxlensciS billig zu verk. Emferstr. 19. 5098

. ^ Ein achter , denlflffcr , langh ., vrauner JaHstnnd
fHüiidin), 3 Jahre alt, Umständehalber
Ui verkaufen, Preis M . 200. Nah. " Tagbl.-Berlag. 2699
' Äl >schöiier jrs>warzer

SeiSen-Spitz,
»eine Rasse, billig abzuaeben. Näh, iin Tagbl.-Berlag.  5669

hochfeiner Hühnerhund zu verkaufen oder geg.
guten Hoitzuud zu vertauschen.

Id. I, » nU« no >»>, Ofenrohr-Fabrik, Amöneburg.
Äo «t söachtanveu wüig zu versauten Ächachlstratze§1 3.
Harzer »toller v z. inrk Moritzstr. 8V, I. m Wirthsch. 2821
* *>*» Haaqrr Hanarien » M-rnnchen unv Weibchen, billig

Westrî straße 28, Schuhladen. 3322
W " Äauattetwögel , M. u. W., letzterez. 1 Mk., zu verk.

Karlstraße 38, Mtb.  1 . Gr. l
Kaiiarienllavneu. Weibch. zu vk. Nöderallee 20. Hth. 1 St . h.
Äanarieuhäbne u. praff. Hecken ch. z. vert Römerb, 1, 1 8t . t
*arzrr Kanari erw äget v. zu vk. Maurrgi 8, B. 2 r . 1524
>irhreie Kanarrenvögel u. ein gebrauchte« Lasel -Glavier

Mig abzuaeben. Näh Reusasse4, Hths. 3 St.  _
Zehn Kanarienweibchen per Stück 1,50 Mk. nnd eine

Tafelwaage zu verkaufen Adierstraße 1b, 1. St . l.

Wegen »*«&' Ausverkauf.
Reue gute Herren -Stnzüge , Hofe » , Kelincr -W -st. u . Hof .,
Fräcke , Hemden , Bloufen , gestr . Westen , blan -letnene
Anzüge u . einz . Hofe » u . Weste» , engl . Leder -Hofe » , die
Vesten zu Mk. 3.50 , zwei vollständ . neue Betten , gebr.
Anzüge , Dackröcke, Hofe »» u . Westen , Rosthaarmatr . rc.
Billiger als auf allen Versteigerungen . Ein sehr gutes,
fast neues Damen -Fahrrad sehr billig.

Simon Lmidan , Metzgergaffe  31.
~ Huaveu -Anzug u. Ueberzikher, 17-jähr., Dame « °Costüm
un d Cape billig zu verkaufen Adelheidstraße 11, 2 Tr.

5 ©
Fenster engl. TAL-Gardinen,

prima Qualität , sind sehr billig zu verkaufen.
T' erd . Müller . Möbelhandlung , Kanggaffe 0.

Pr . Axminster"Teppich,
neu, 4,00x6,00 Mir ., sehr feine Faibeiistellung, billig zu verkanfen
Bahnhofstraße 6.  _ 4839

Zwei sehr große Teppiche, hocheleg., aus beide» Seiten gleich
gemilst., so gut wie neu p. St . 60 Mk. Kl . Bnrgpr . 5 , 2 St.

Degen Aksgllbe'des GeMlsn üfiHanftn
tzvei lebensgr. SBilfteu, Kaiser Wilhelm I., Kaiser Friedrich, Kaiserin
Wilhelm II ., Schlaf-Divan, bequeme Sessel, Sopha , GlaSfchrank,
2 M., Real, 2 Mtr . hoch, 1,90 breit, Roßhaar-Maschine mit Futz-
betrieb, zweirädrige» Wagen. Tragbahre. Leitern, Fahiienschilo rc.

Tf . H «‘rgcr «en » Mauergaffe 21 . 4952
0 %r  Große Anzahl werthvoller, ves. für Studenten der

Philologie u. s. Ghiliuasiastcii brauchbarer Bücher aus dem Nachlaß
«sne« Professors billig zu verkaufen. Näh. Fraiikenftraße7, 3 St .

^ffmmkttch« Bit eher der^8laffcn "llntertertia,
Obertertia , Untersekunda »er Ober-Si«alf «vnlc , noch gut
„tzaltcn , billig z,» verkansen M »einst<ahe 28 , 1. St.

(6x9 ) mit 8 Doppelt, f. 10 Mk. zu verk.
gar. g. Bild. Weberg. 44. Stb. 1. 5120

Fast nerres Mvard mit sämmtlichem Zubehör billig !ad-
zugeden. Wh . PatMrgße 30, Bgrt. _ _4S6ß

^ 1 "  gestauchte , nur wenig gefpieste,
von BÄstein , Birie, Müthner,
Arancke, Mand rc„ darunter

Priiukstücke, wie neu erhalten, empfehle billigst! 4152
Meiwrich Hostief., Wikhelulstratze 30.

larnuos.

hvaiz uns MMäum,
billig zu verkaufen.Piauinos , 8Ä-KÄ

Käh. Schwalbacherftraße 1l , Bäckerei._
" Ewige gesptette Pianinos , beste Fabritute ' fbkIi >t »>e.<-r,

I. -z,,» rc.), werden billig abgegeben, 2650
_ IFraim üt lifllenüieig , Kirchgaffe 33,
Eine gute alte vicrfait!ge BaßaePe zu verk. Framenstraßel

und Polstermöbeln jeder Art,
3305

ÄNechtsträße 30
auch bei Ratenzahlung,

Möbel, Bette«, Ssphas.
Empfetile nusuahmsw. biU. : fch. Lophas von 35 Mk. an,

pol. u. taek. Bette, » von 85 Mk. an u. höher, Pfeilerfpiegel
45+ 65, Dchreivtische 35 Mk,, Perticows v. 45 Mk. an. Kleider-
fchrünke von 22 » ,k. au, pol, 60 Mk., Wafchkomnior -en mit
u. ohne Marmor , Dkcherfchrank , pol. u. lack. Rachtttfche,
Ausziehtische , Stntoinettcnttsche , Matrajz . 10 Mk., Lteoh-
sSSr 5 Mk . , Deckbett 15 Mk., Mffen 5 Mk ., « tühle 3 Mk .,
alle Artcii Spiegel , sowie ganze Mnsffatt . billigst . Transport
frei . Kein Laden . Senn  Th (in » st. Tapezirer,

_ Marttft -raste 23, ge«, d. Einhorn.
Bier schöne polirte Muschelveüen mit dreith. Sl̂ aaEkUfh

Sopha mit zwei kl. Seffiln, ürctfitz Divan, einth. Roßkaarmatr
Alles neu, fol Arbeit. Michel«herg 9, 2 St . Einst, Gästchen.

Wegen Mangel an^ kanin sind selsr billig zu verkmis«» : Oer-
fchiedene Betten , ein- u. zwckttzür. Kleider- u. Kiichrnfckränke,
Wasch- n. andere Kommoden, 1 Schreibtisch, Tische, Stühle, sowie
einzelne Sopdas , 1 Mahn^ ni-Silberschiänk.seu mit Spiegelgl«»,
1 Treppenläufer mit 36 Messingstame», 1 Singer-Mhmaichiue,
2 Copirpressen und noch verschiedene Sackten bei 4523

GFldAaffe 10,
«Kilt gearbeitete a ^l&'WC

meist Handarbeit, ivegen Ersparniß der Ladenmiethe billig zu ver¬
kaufen: 30 vollst. Beklei! 50- l00 Mk., 85 Bettstellen 28- 80 Mk.,
30 Kleidcrschiüttkem. Äufs. 21—50 Mk,, 10 Konimoden 35—35 Mk,,
12 Küchcufchränke, bess, Sorte , 28—WMk., 1.3 Bertikows 34—80 Mk.,
25 Sprintgrahme» in allen Größen 19—26 Mk., 30 Matr . in Seegr,,
Wolle. Afrik und Haar 10- 50 M .. Dcckbetlen 12- 30 Mk., 20 best
Sophas , Ottomam und Dipnns 38—M Mk., polirte Sopha- und
Attsziiglffche 15—35 M ., Pfeklerspiegel mit Trümeanx 3v—6V Mk,,
Tische, lack,, 7—11 M . rc. Frank enstr. 19, Vdb. Part , u. Hth. Port.

Metten von W J^ t ., Letkreî r 4it , Ksufibanm - «nt»
Eichen -Bnffet 185 Mk>, Bpieset , Bücher , Kirtver , lteüchen-
nnd W« lhzengsii>rü »tke, Waschtonnnode mit und ohne
Toilette , Echreibttflhe , l
zimmer -Eiuricht .,

fche, Garnituren v. 40 , Eichert-Schlaf-
relch geschnitzt, sowie alle erdenk ».

4S«S). vd«. h  h , SkrrnanntrraJe ts , i Äw. o

Zwei sch srre Muschel bette«,
nntzb .-polirt , mit Gprungrahwen , dreitt,eiliger Walratze,
«opfkei », Teckdett « . zwei K-ffen . L Stück 125 Älk. fok.
zu verkaufen . Näheres 4259

ALbrechtstratze 24, Purt.
seine eiserne nene BetMeli « mltzkL Matratzen wegen

Mangel an Runm viv . z» verk. Faulvrunnenftr . tt, 2 l.
AM" Eine BettsteÜe , Tannen(lackirt), mit zwei Äliohsäcken

billig zu verkanfen Steinj-nsse 86, 3 !.
Roßhaarmatratze u. <̂ haijel. Dcharnborststr. 17. 1 r. 4982

Hschelegante SalVNgarrtttur,
Sopha, zwei große, vier LciiiifcniteinlS. wenig gebraucht, Umzugs
halber sehr billig zu v-rkauftu. Njils. im Tagbl.-Berlag. 4999

Drcisltz. Kamelialämt-Äivan m. U. ochne Äesfcl, »mtsiv »n^b.
Bücherselir., Kopiipr., sch. Kinderw. b. z. vk. Rfthlstr. 4, 1 r. 4683

Elegante! Divan (dmiörilW, som-r ein ichöne« (»anape(ttku)
billia zu verkanfen. >»U. Werih . Tapezirer , Welleitzstr. 11.

Ein neuer zmrifitz. Knmett . scheu-Dtvan dstl. zn verk. 4408
P . Weh , Tapezieer, Moritzstraße 6.

Pliischöivan. v. 1. Peliid., t̂zartez. b.. Michel«s>. ü, 2 Ä . 1. 4053
Neues Komeite »,'che,if»p!pÄ Y8 Dil. Äichclsbeig Ü, 2 l. Mö
Eine Oit 0 M!,ue zu iieekaiifen OSoldgiaffe3, Ht!h. 1 Ä.
Pol . Kommode, Schl-iiikftb ölllig zu ve-.t . LÜjiMtr. 7, Peitt.
Ein gebr., seht gul erö- großer maistver feTj. Kletver ĉht'eittk,

prima Handarbeit, b-iüig zu verkapien FwEuftruße 19, Wh . Pi
Gebt. Wöbet u. Kuwcmier. z. o. Frs »ÄAt . 2. 2 Tr . Äzvp/er.
Zu verkaufen : <8ui erhaltener ElftiMchttUkk. ferner « wß-

Marquift, »euer Flurläufer, qroße Waschbüttc mit Deckel und Bock,
16 Ronleaux-Porricht., Garteugeräthschaften, Mschestmigen
n. da! in. Dotzticiinerftraße9, 2. 5121

(liut erh. KiS,chra »k w Nanmifiangel zu verf., ebens.
kl. WaschMnfchine . Anz. Vorm. Oranieustratze 47, 3 I. 5071

N»nd. Nrihb.-Tisch, put erb., s. 10 Mk. zn vk. Rhelnstr. 67. 3.
Schlichterstr. 16 ist ein ov. Tischu. eine mvti. Plüfchg.zu verk
Ein gr. Tisch, 2,40 m lg., billia zu verk. Frftünchilr. 33, 1 r.

Günstige GeieacstheitW Hmidler.
Ein Posten Porzellan, Tassen, Vasen rc., mit slnstchten, wird

wegen Geschäftsüvrrgabe billig abgegeben Ttzeater-Colonnade 12.
Billig zu verkaufeii ein alles bemaltes Porzeltau -Kaffee-

Derviee , einige alte «Sernülde und eine antite goldene Rkpetir-
llhr mit Musikwerk La»ggafse13, 1.

E. a. e. Schneider-Nählnasch. h. z. v. Oranienstr..48, M. 2 St.
Sinaer -Nähamichtne, inst neu, zu vcrkauftu Kapelleustiaße 60.
LadengaUeriem. Bob. u. Geläud. z. v. Äoiitzstr. 44, SchlaKcrcj.
E >n FahncnschUd , 4dx8o , ein B ^ lrisstei » , Rutscher mit

Zinkkasten, zu vei lause» Wellritzstraße 85, l St . link«. 4991
Erkerfcksieive mit Rolfladen, jowie ein tztnsziefstifch zu verk.

Bahllbotstraße5, 1 St.
Gevr . Brenk , ein Halbverdcck7 eine Federrolle,

ei» Metigerw .igcn zu verkaufen Schachtstraße5. 4629
Ein Loppci- u. ein ^ weispiiitiier-Wnacn zu
verkanfen Schlachthansslraße17 u. 23.

Wegen Aufgabe nieines Fuhrwerk« verkauft ich 1 Wagen,
2 Karren, 2 Rollen u. 4 Pferde. Näb. bei «Hers», Sednnstr. 3, 3.

EWZft ».» Ein zweirädriger Gefchäjtswagen zu verkamen
WWW Kaiier-Friedrich-Ring 2, Part . 4951
»Neuer stllilchwagen billig zu verkaufen Weilstrnße 10. ^427
Eine gevr. steift Rotte , ein- und zwcispäiinig, eine gebr. I.

Federrolle zn verkaufen Dotzhciincrstr. 58 bei Jn » « . 2880
»nnnott mit Gmnmirädern, vermckelt, sehr billig

•ol.1ii I3LI «r tlfjLIl zu verkaufen Geisberitstraßc 20, 1.
Kinderw. m. Decke, gut erb., b. zu verk. Heümuudstr. 37, h.  i.
Kinderwagen , gut erhalten, zu verk. Adolpdstrahe7. 4706
Kinderw »om zu verkaufen Hellmundstraße 39, Part.
Ein gut erhaltener Ditzwage » mit Gnmmilädern z» verkaufen

Jahnstraße 5. 1. St . 3722

Ein Mnder-Sitzwagen
ig abzugeben Secrobenstraße11. MtUelb. Part.

G. erb. Kiaderw. m. Guwrrur. b. z. vk,
Kttrver -Ditz- r» rd Liegewagen , wie >li+ Ä j zu de.

z. 2r

sehr g»rt echali
Ndioestraste 58, 2.rMKrMVU!!

Fahrffnhl.
Ein fast neuer Fabrstubi, elegant, sehr b&q-u.em, Gumuiirädex,

duEblauer Tuch-Bczug, gebaut in der Fabrik C. .«oijanii
Heidelberg, steht zum Verlauf, Mb . im T ^ ^ -VeriM.  ̂5116

H « me« -Na », wenig gefi, ^i sref. Pnlratnfft . 1̂ , 1 r. ...
Herren- »»ns Damcn -KinhrrLdckr, fthr gilt er-lmtten, ä«

billig ab » «-«her , Kirchzaffe 11
"neues F« tzrraS bill. z. vi, RieHlftt. 4, 1 Ä ."r .'

Snt erh. starke« FahrraS , all. ^ yst.. M verk.
Älbrechtstiatzc 20,  3., ^ Preis 75 _

"feil gut ertzattenes"K-..tzrh«» für 25 M . und ein gkSr« tch>cS
Bett friflip| u verkaufen Adelbeldstraßc 54, Hth.

Ein gutes DürtsWeMad , bn« aeiTaSJ 'iHt.  gekostet, ist ISr
60 Wk. zu verklmfen Alfiertzra tze 57, Htb, 1 Tr , M
^ Eltt "Faferrnd sparkb zu yetckan̂m Ädetchstraße 8

_ “ " ars* ■JJJ ötrfewfei Aar»
strafte 18, Patt-hcrru -Ä«rd

i

Herrn-Katzrrad,
sehr qrit erkmltsn, VillipW mrstnif-n « orMra,e 62, Hch. LS + l,

HerrÜEiad (Serdei uad stanmannl, gevioückst, mit
«i . sehr billig zu vettnosen EchwaLachrr ftraste9, 1 Ht.

4ki atS  et hatten eä Kuiwrud p> verkimfr,.
tWa!rsmstra.he 3a, LiOeu.  3254

I m t̂ rti-Mtd  Nr Ä ^ k̂t^tialb!' zu »̂ett" Ä ^^ ersir 6, it' feiX
feu grô ertt "M -̂ " ,M ^ ip̂ Äu'ff b^ ix zu veskmisLUt

S . Doh'aelUtkry' shs 14. 3-617

ferrstertritt , fast neu. bist, zu um . ’glaftev̂ r. 12, i S' fÄ
Ei» hübsches gemaltes Troppenyausfenner , 3

und 1,31 Dir . breit, zu verstmf»» SUexaudrastraße 1<
,C3 Mr . HÄ
). Wl

. <gx. ft . ii.) H ok. Aräntznstu'Ä ^̂ D ^ T'

K- r BanUnterne^Merl
E«u lellr schöner Dorzellan -Vfe « , nnergrikn nnd Elfenbein

mit Gold, für die Hälfte des Anschaffrmsspreifes zu verkauseu.
Bi «a USstrchsoSt « . ^

Eine gnte "!M +ürclt -r zu verk .Idöderfkr^ M
SPriträr . Bgachfe ScIfftr . 3fA8

Am Abbruch Mauergoffe 15 und W-llritzftraßc 20 find noch
zu haben Fenster , Ttzürs » , Treppen . Balttzolz , BvennOo-lz,
alte BaIpetne , Bruchstein «, 2 Eikerscheibe » mit Ron«
lüden , S,«0x S,80 , u . Berich , m.

W»K>. Otfrrnmna , WoldstrakN.

-Thsr.
Schönes starkes Tbor, fast neu, zu verk. Nheinstr. 59, 4977

^rscke ?Le ZimM §rspäKe

Mtgstasfe . ..
Gummbärm3 Mtr . ch. n. voll, z. Decor. o.

. . ...- 1 geeiqn ., preirw. zu verk. Emserl» . 35.
billig zu veikauie» bei ftülrtheT » « **
verlänaerte Ricolasstraße. 5^ , _ __ verlängerte Ricolasstraße.

"P ^T" DttNg von mehreren Pferden abzugebcn.
570.

Ijrunliardt , Kirchgasse 36.

sehr billig 4078

ImmpdMe « ?st nerkartten.

Neues Wohnhans
eignet, in coucmrenzfreier Lage, unter günstigen Bedingmigen
zu verkauft,!. Näh, „ „ ^ 3181

Sa « Bfartmaea , Schtttzenükahe 10.
Renes Hans , 4 Et ., ft 5 Z. II. Bad, n. d. Adatphsastw u. Kaiser-

Friedr .-Ring zu vk. Off. u. 8 . 8 . n. d. Tagbl.-Berl. 4676
»- gut vermiethet, mit ki. Hintcr-

^rppS haus und größerem Bauplatz,
an zwei Straßen aetcgen, in ftimpathischer guter Höhenlage,
unter günstigen VerhRtniffen Preiswerth zu verkauffLN.
Näh. durch den Tagbl.-Berlag. 3500xxxxxxxxxxxxxxxx

X Billa zu verkaufen,
X an der Nerobcrgstraße gelegen,z.Aüeinbew., eventl.

auch für zwei Familien ausreichend, mit allein Comf.
Igf der Neuzeit, elecir. Licht und schönem Garte». Zn M

erfragen Stiftstraße 24, 1. Etage. 2825

XXXXXXXX XXXXXXX/In einer frequente» Wadestadt
(Taunus ) sehr gutes Hotel billig zu verkaufen, auch zu vertauschcn.

Offerten unter A.  I - . postlagernd erbeten.
Nömerberg 29 ein erst 6 Jahre neu erbautes 4-stockiges Botmer»

und Hlnteryans zum Selbstkostenpreiszu verkaufen. Nah.
in, Hause (Parterre ) u. beim Eigeutbiimer Franz Wilhelm
SSninlinrOt , Covlctiz

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausgest.
hochherrschaftlichc große Billa in der Parkstraße großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billtg zn
verkaufen. Nah eres Ba »»vürrn « Saalqasft 1. 1580

strü.886 mit 10 V6rmmtiii>ur6fl 2immsrn H6i>8t
^udvlrör unter
Lu verlruultzu. ttttck » BuhnhofBtrüssê20. 1115

»e», in freier Lage, mit Thorsahrt, großen Läden
Ntztzssvp und Lagerräumen, großem Helle» Werkstattraum

für Coiisum- oder Ei'grosgeschüft sehr geeignet, prcismürdig zu
verkaufen. Näb. im Tagbl.-Berlag. ,

Verlängerte Riehlstratzc , gleich am Kaifer-Friedrich-Rmg. ist
ein schöner Bauplatz, ca. 12 Mtr . Front , 12V- Ruth, haltend,
Preiswerth zu verkaufen. Näheres im Tagbl.-Berlag. 4506

Billa Bierftadter Höhe 33^
mit oder ohne Stallgebäude, auch für 2 Familien bewohnvai, der

Neuzeit enlfpr. eingerichtet, zu verkanfen. Näh. 31öa
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RenlaAes Eckhaus , westl. Stadttheil , Geschäftslage, Abth. halber
zu verkaufen. Bstichstraße 27, 1.  2188

Preiswürdig Zu verkaufen
Yillau ,Banplatz
Alwinenstrasse 22 und 24, Wiesbaden, zusammen
oder einzeln.

1) Das Villengrundstüek: 1436 Q -Mtr. od. 57,4 R.
Die Villa, fast neu, solide und elegant und
mit allem Comfort der Neuzeit. Hausfläche
rund 230 Q -Mtr., 10 Zimmer u. reichl. Zubehör,
darunter 2 Räume von 45 □ -Mtr. Aussicht auf
Stadt u. Taunus. Herrliche Lage. 10—15 Min.
von den Bahnhöfen, dem Theater u. Kurhause.

2) Der Bauplatz : 1510,5 Q -Mtr. oder 60,4 R,, ist
fertig oingefriedigt und theilweise bereits an¬
gelegter Garten.

Beide Grundstücke zusammen eignen sieh vorzügl.
zu einer grösseren Anlage mit Stallung etc.
Antritt jederzeit. Näheres durch den Eigentliümer
Kr . tü.  üriigelmanB in Bonn a. Rh.,
Bachstrasse 58. 3498

Diebricherstratze , nabe d»r Ndolphrböhe, mit
88 Nuthen Flächcngehalt, zu verkaufen. Räh. durch

■*%. May . Karlstraße 7. 4879
mit großem Hofranm, welches fiel) f. Milchkuraustalt

8 ?II 4? w  sehr ' gut eignet, zu verkaufen durch den Besitzer.
Offerten unter D. *E. poftlagevirb Berliner Hof.

Adolbhsallee , 8 Zimmer k.  in der Etage, sofort
erkaufen. Nähere Auskunft.Lei 4878

W . May , Karlftraße 7.
an ebener Straße , nahe am Walde,
eignet sich vorzügl. f. Pension, pieis-

werth zu verk. Off. unter » . » . ür « an den Tagbin

zu ve

Neues Haus
Werth zu verk. Off. unter

l! Tauuusstratze reutaSt . Hart » , tür jedes
Geschäft , auch speciev zum Möblirtveemietyeu
geeignet, preiSW . zu verk. Anz. ca. 20,00 « Mk.

~ - . Iphsttaße 3. 4475

-Verlag.

Ü'5 i ®ti.  Engel , Adolfshftraffe 3.
kageuwahallaus im füdl. Stadt

zu verkaufen. Offerten unter 4 . « . SB. postl, Schützenliofüraße.
Gitta z«« Allem ttewstznen

8 Zimmer, großer
miethen.

WalkrnühlHratze 1,
Garten per sofort zu verkaufen oder zu ver-

. . . . . .. 8861

l ' Ur 6 $,000 Mb . hoelmiodern « kleinere
Villa in feinster ebener läge Wegzugs
Halber sofort verkäufiicl «. Aneli zu  i * »i-
sions • Zwecken geeignet . Xusckr , unter
n . W . 4iS an den l ' agkl . -ferlng.

onhflUfflr * ^ enteustäü ? ^ ? ?? ?^ ^ m̂ >" b" n!' " 7lkd>̂ ll l.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baudürean Saalgaffe 1. ^ 556
lie bl . Villa . Neuberg 14 , 6 liiiiiine , scliöiier
Oarten , Preis Mb ., steht zum Verkauf und
kann sogleich bezogen werden. Bedingung : 8—10,000 Mk.
Anzahlung. Genaue weitere Auskunft ertheilt der Alleln-
keaunragfes Agent I" . SS. Hfielt , Bahnhofstr. 20. 3823

Für Metzger!
HauS mit flottgehendcrMetzgerei Abtheilung

halber preiswertst zu verkaufen. Anzahlung circa
12,000 Mk. 4846

t». Eugei , Rdolphftr -rstc 3
il

illa MerstaSter Höhe 2«,
u erbaut, sehr schön eingerichtet, 12 Zimmer , schöner Garten,
Platz für Stallung vorhanden, preiswürdig zu verkaufen. Näh.

Das Haus mit Zubehör,
ca. 35 Ruthen, ist zu verkaufen. Dasselbe stößt mit der Rückseite
IGarien) an den Ratdban« ° Platz und eignet sich wegen der
Mitralen guten Lage zu größerem Geschäftsbetrieb. (Spccnlations-
Objcct.) Günstige Bedingungen. Näheres beim Eigcnthümer
U,. AVnliweber , Humboldtstraffe18. 3323

Neue « rentabl . Etagenhaus in d » | ipeil . W oiiu.
in jeder Kt . , nebst 'g' iior fahrt . schöne Werkst .,
für jeil . fiescklrtsm . | iasa ., ui . 8—IB .4MM1 Hb.
Anzahlung direct vom Erb . iu  verk ., läge
südl . Stadtth ., Jiihrl . Ilebersi ls. ItlMJ Mk . Mäh.
durch P . 8 . isii . lt . Halmhofotr . 30 . 2434

I Schöne Billam.größer.Garten,hübsche« Lage, Stratzenvahn -Verbind ., 12 Zimmer « .
8 reichl. Zubehör » Ervtheilnng halber preis » .
8 zn verk. <». Engel , Adolphstraffe3. 4473
e Villa ISuniboldlstrai .se IS liier , mit grossem
Garten, wegen Sterbefall preiswert), verkäuflich. Näh. 4570

I « Rilek , ( labnlioIstrasse S » .

2434!i
Hochherrschaftl. Billa

Ecke Kaiser-Friedrich-Ring und Adolphsallee, mit lprachtv.

Detti

II
. 182 «)

II

auSgest. großen Räume», Centralheiz., Gas , elektr. Licht,
verkaufen. Näb. Albrechtstraffe 41. ‘

ÄtUa Alwinenstratze 4 ,
bequem eingerichtet, GaS u. elektr. Licht im ganzen Haufe, ist zu

verkaufen. Näh. daselbst Wochentagev. 11—1 n. 4—6 Uhr. 1826
Herrschafts -Villa , dicht bei den « nranlagcn,

15 Ziuinier nebst reichl . Zubehör, Gas , elektr. Licht,
Centralbeizung rc., vom Erbauer zu kaufen. Für
Arzt od. feine Pension geeignet. «*. Engel,
Adolphstraße3. 4671

Nene Billen.
Die beide» Villen (Doppelhaus) am Rondel, Biebrikber- und verl.

Moritzstraße, cnth. ie 6 Zimmer und Zubehör, mit alle» Be-
quenilichkeiten sind zn verkaufen. Die Häuser sind auf das
Solideste in Stein und Eisen erbaut, die innere Einrichtung ist
emcm feinen Privatban « entsprechend hochelegant in modernem
Sthl gehalten. Näb. Baubüreau Emserstraße 2.

Eine kleine Villa mit schönem Garten , in sehr guter Lage zu verk.
Nah. in Bierfta - t , Wicsbadencrftiaße 3.

Memes sol. gebautes Landhaus in Dotzyctiu , au der Biebricher-
straße, mit kl. Garte», Stallungeu für Kleinvieh rc., ist unter
Lüujtigen Beding, zu verlausen. Näh. Nerostraffe 38. 8374

Villa in schöner Lage , nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Haus, 16 Zimmer, Küche, Bad rrnd Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Einrichtung, billig zu verkaufen. NM.
Wilbelmstraßc8, Part . 3036

Ein sehr bill. L««Shaus

I! anz

e o
.-Verlag erbeten.

Kleine Billa kt schöner ebener Lage,
«notzer» einger., ? Mn »« er , sowie reichl . „
für Mk. 03,MS .— zn verkaufen. 51Ö2

IS. Engel , Adolphstraße 3.
mit gutg. WrtMaft , jührl. Verbrauch 8S0 Ho.

o/IIHf Bier, 3# ) Ho. Min , in verkehrsreich. >AädtÄtn,
Nähe Wiesbadens. für 80,000 Mk. s»f. zu verkaufen. Offerten u.
W. « . » 8 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

II
Mottes Hsiel

in sehr veMhrreicher Btabi ver Pfalz Krank¬
heit halber preiswMwig zu verkaufen, evtl, würde
auä) Besitzihum in Webbaben mit i» Zahlung gen.
Anzatzlnng ca. Mt . 25,000 . - . 5103

MeK«rrra«t-Berkatt?.
In Dartnstadl ist in der Nütze der HochMile ein

de ff.-res uird gutgicherrdes NManrant ,Ail PertKon
Umstände Haider preiSwertbm  verkaufen . Alle" —
durch 8 . Joseph , Khoinstr . 14, Darmsirrdt.

Alles Nähe re
F69

SÄ«
anpksch amBismarckni
Bahn and «nsgebautkr
günstigsten Bedingungen
C. A. S: ~

auch gethmu, direct au der elrftrrschen
krache gelc»en, preisrvrrth unter de«

Offertenve kaufen. Offerten unter
SS3 an den Taabl -Kerlag. 4993

Billcudaaplätze Mk “ iS "«
Waikniühlstiaffe 19, l r. 3188

aso wfflMMvniaawnsw
Sehr schöne Biven -Baubtötze , die auch Raum zur

Errichtung von Stallungen bnten, in der Parkstraße,
vis-L-vis deni Kurpark, still, z» verkaufen. NM. denn Besitzer

Archilcct Wleitnclier , Saalgaffe 1. 2546

iestzade«.
BilleU - BKKplKtze

an der Frankfurter-, Lessing- und Mnrtmstraße, von den jetzigen
Bahnhöfen und von den, künftigen Eentralbabuhof ca. 600 Mir .,
vom Theater u. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

WiederspriHn , Wiesbaden , Schlichterstraße10. 2549
Bauterram m Sorrnenberg,

300 Anthcn , mit großer Straßenfront und vielen atten Ovst-
banincn. per Rnthe zu Mk. 100.—, zii verkcuifein Rur Selbst

ihiffre m. i « s:
3325

restectanten wollen sich melden suh
an den Tagbl.-Berlag.

Schön angelegter Garten , eingezäunl, im
District Hainer, demnächst. Bauquariier,
ca. 2'/- Morgen groß, mit ca. 300  trag¬
baren Bäumen aller Obstsorten, sowie
Spalier- und Strauchobft, Gartenhaus,
Leitungswasser, Sterbefalls halber billig
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen.
Offerten unter O . G . LGSB an den
Tagbl.-Verlag. 4630

ZMkrwt»ilicr » r« ttKirferi gesucht.

ffitfan? mm  GrNttdstückerr,
nidit unter 40 Rth., Lagen. Größe einerlei. Gen. Angabe v. Preis,

Anz. u. Lage. Off. n. «7. v . «« » ? bef. d. Tagbl .-Berl . 4701
Moderme herrschaftSiche Billa

mit Gurten zu kaufen gesucht. Offerten mit Beschreibung uno
Preis unter vil . V. *30 an den Togbi.-Bertag erbeten.

MetttaAes ELKgeNharrs , .sê ZimL
möglichst Vor- od. Hintergarte», mit größerer Anzahlung gesucht.
Offerten «uh B . s . « . 5« e an den Tagbl.-Verlag.

Zn kaAferr ZesUcht
gegen Baar zu Juli , eventl. früher, kt. Billa , ruhige Lage, hier

oder Umgegend. Offerten nebst Preisangabe unter I«. 8 . » « 8
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gutes Lsgirhans in guter Lage zu kaufen gesucht. Offerten
unter Chiffre ir . 878 an F 69

Kaaienitrin <& Vogler A.-ft»., Leipzig»
lnit  ® arle11- an Slraßenbahnlmie, zu kaufen gesucht.

1 lt 6f Offerten mit Preisangabe und Rulheuzahl unter
»1. L . 40 mi be» Tagbl.-Berlag.

Preis b.
Landtzaus aefttcht,

. 80.000 Mk., hier od. umged.Drisch. Off. nt. gen. Ana. d.
Lage, Preis n. Anz. u. V.  A. l « » w bef. d. Tngbl.-Verl . 4700

GaPitaNkn ?n oevteihen.
Für gute Hypotnekcu , Restkaufgcloer , Fordern « «»» habe

stets Käufer . Sensal Meyer Bnlzliertger . Bahnftos-
•aiMMHiMMHnnHämMaMMant 'miramwnaMu
Hhpotheken -Eapital in jeder Höhe, 60 °/o feldgcr. Taxe, auszu-

leihen. M. liin », Mauergaffe 12. 2402
^Hypotheken-CapiiaL

zu 1. Stelle in jeder Höhe anszuleihen . 3189
«lari 4»« tr., Znnmermannstraste 1.

HttpoLheken-Capitalien
bis 00 "/u d. Taxe, zu jeweil, billigst . Zinsfuß unb
conl . Bedingungen gewährt die Deutsche Hhho-
thekenvank , Meiningen. Auskunft durch den Ver¬
treter f. d. Reg .-Bez. Wiesbaden r «». Engel,

_ „ Adolphstraße3. 4670
^Capital , 50 °h  der feldger. Taxe, unter

günstigen Bedingungen ausznlelben.
Dffcrten unter « . A. LLL an den Tagbl.-Berlag. 4950

Wer Darlehn a. Schrrldschein rc. sofort sucht,
V - A tzv , verl. Prospekt geg. Rückporto. F67

Anlins Steinheid . HaiUlcheU ilt D.
10,000 tt. 20,000 Mk. sinv soglvich oder später
gegen sichere1. oder 2. Hypotheken anszuleihen. Off.

unter Id. 41. LO an den Tagbl.-Verlag erbeten.

18- u . 18—20,000 Mk . an 2. Stelle auszulecheu. RÜh. im
Tagbl .-Verlag. 5029

86 - 40,000
durch

k. auf1. Hypothek, auch anfr Laub,
- - r 3a (mftra6e '36Â ilb . tphiinler,

jn leihen gesucht.
LH von 58- 88,000 Mark per
MTMb  1 . Juli oder früher auszu-

nchmei, gesuciil auf ein größeres Bauterrain im Aillcnvierfel,
besten Mlaufrpreis mehr als das Doppelte betragen hat.
Offerten unter «s . Bt. d . S » a an den Tagbl.-Verlag.

10—16,000 Vtk. gegen prima Sicherheit per 1. Juli zu leihen
gejucht. Offerten unter «I. 3 . V.  a » 3 an den Tagbl.-Verlag.

10 .000 Ml . gegen gute Sicherheit als Nachhypothck zu leihen
gesucht. Offerten unter &. » . M. yauptpochlagernd.

15—80,000 Mark auf gute zweite HMolhek per Jttli gesllcht.
Näh. im Tagbl.-Berlag. 4882

Ein Darlehen von 10,088 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.
Offerten unter A. A . SSI an den Tagbl.-Verlag. 4946

15,8t#—2«,### Mk. 5V « hlT.
manne, pünktlicher Zinszahter, zu 5 "/» auf sofort gesucht. Ver¬
mittler verbeten. Gest. Offerten unter <». II . W. a»
den Tagbl.-Verlag. 4884

15.000 Mk. , eine gute sichere Hyp., 4st«"/« Zinsen, zil cedire«
gesucht. Offerten unter D . D . an d. Tagbl.-Verl. 468Ü

LtzW Mark
als Nachhypotbek auf günst. Objcci gl. gcs. Vermittlg. ausgeschk.

Off. v. Destiid. erb. u. S . 3-  lt81 an d. Tagdl.-Berl. 4350
$808 Mk . meiden gegen doppelte Sicherheit zn leihen gesucht.

Offerten unter « . 3. «>. SSS an den Tagbl.-Berlag.
auf 1. Hypothek gegen setze
gute Sicherheit gcfwstt. Off.

unter A. A. I an den Ta-:b!.-V-rIag.
su gutem Zinsfuß zu
Dotzheimerstiaße Al.

1800 —1500 Mk. auf ei» Jahr von pünktlichem Zinsznhler argen
gute Sicherheit zu leil>«n gesucht. Offerten unter 3-  l » . I » »
postlagernd Schützenhofstr. 5085

mt
Eine sehr gute Hhpoihek 22,708 Mk.cediren. Räh. oei leonkardt,

od ) warne hiermit Jede Main, meinem Manne,

M, « PZ »Lst« MÄSS « ! *,
Geldgietzer,

etwas zu borge» noch zu leibe. , da ich für nichts hafte.
Frau Müller , gcb. Siefenbaoi ».
Verlogen nach

Taunusstrasse 23, 2. St .,
gegenüber meiner bisherigen Wolinung.

Dr. G. Honigmann,
Sprechstunden 8 's—10 ; 3—4 Dhr.

Teleybou 3118.

LaBitle
wohnt von jetzt an

Taunnsstrasse 41, 1.
Sprechet . : 11- 12; 3- 4, Tel , No. 2142. 4840

Bin ”bis zum 18. April verreist.
Jesiiiiie Mm ^ nin 9

Doctor of dental Surgery,
_ TaHBustitraijse 18. _

" Auffer den andern langwierigen beiden heile ich aüch inl

Hantkrsukheite«,
sogar angeborene.

SprechstundenWerktags: Vorm. 10—12, Nachm. 3—5 Uhr.
Wn ’flfa Kaiser -Friedrich - Ring 30,
uwUi lavo , imhk der RingkirchL.

(A.lkobol etc ).
89r . lehieael . Sielitirli » Ctb . , Rbeingausti -. 27 . F 187

Wohne Schlvalbachcrstrgßt 10 .
Fr . ü #ck 9

_ _ _ prokt . Thierarzl. _ __

jyl . Fleipert,
Decorutionsmaler und Anstreicher- Geschäft,

wohnt jetzt 488?

Moritzftratze 48.

verlegt habe

WshimuKS-Wechsel.
Meinen geehrten Knude» die ergebene Mitlheilung, daß ich

meine Wohnung von Dambachthal 2 nach

Frietzrichstmtze 12
und halte mich gelegentlich bestens empfohlen.

Will ». Wallraf , Schneidermeister.
Habe meine Wö̂ msng von

Saalga ^ e 28  nach

Blkichstrchl 15a, 1. Et,
verlegt. 51«

G. Kraoter, Damcu-Schneidcr.
W - llne jetzt Mrchelsberg 21 , 2 . "

_ J- Qi,»fester,.,^8,
Wohnungs-Wechsel.

Von jetzt ab wohne ich

MilMstraße6, Ecke der Mtmergasfe.
I-ndivig Winkler . Gummisstottstr._

In welcher Äegcnd Wiesbadens wäre die Enichumg einer
erwünscht? Gefall. Antwort

Tagbl̂ Beilag nicderzuiegcn.
ButterhandlunZ °r
bitte unter U.  4 * im Tagbl̂»« «rl
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1®. Vliomasowsky und Frau,
Masseure , wohnen jetzt 4686

44 . Taurmsstrasse 44 , III.

Seiieral-̂ ptui für fjcfeit
vacant.

Eine gut eingeführte, bestfundirte Lebens - und Ansstrucr-
Derfichernngs-Gesettschaft(ohne sonstige Rebrnvr»,netzen)
beabsichtigt ihre General-Agentnr für Hessen mit Sitz in Darmstadt,
Mainz oder Wiesbaden ncn zu besetzen und ist einem cautions-
fähigen, energische» tüchtigen Herrn, welcher mit den Verhältnissen
dieses Bezirkes«genau vertrant ist und sich über gute Erfolge,
sowohl in der Organisation, als auch Acqnisition, answeisen kann,
Gelegenheit geboten, sich eine Lebensstellung zu erwerben,

Offerte» mit ausführlichem Lebenslauf und Angabe der
in den letzten Jahren erzielten Erfolge beliebe nian unter
ti . (SlSSOb an Ilnaseiistriii & Vogler A.-fif.,
Mannheim, cinznreichen._ F 69

Theilhaberin
gewünscht für kleines, aber besseres Hotel-Restaurant (wo keine Frau
ist). Gute einfache Häuslichkeit erforderlich, wenn auch nur kleine
Garantie-Einlage. Offerten sind unter H . ®. 42 « au den
Tagbl.-Verlag erbeten._ .

dt/ » mit  Capital zu einem rentablen
ai. l | vtH ; ( lvvl Unternehmen gesucht. Offerten unter

4». ®. 42 » an den Tagbl.-Verlag.__
Er darbeiter» (iBalfmiiblftr.) zu verg. St. Oranienftr. 6, P. r.
^ Erste Etage dd»  7 Zimmern, Badezimmer re.,

ju guter Kurlage, «st sofort, ev. vom 1. Juli an
bis 1. Oktober oder für länger, zu vermiethen; jedoch müssen für
ca. 3000 Mk. fast neue Möbel mit übernommen werden. Offerten
unter T . er 40 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Viertel 1. Ranggallcrie, AbonnementC., B. oder D., gc-
sucht Schlichterstraße 10, 2._

^G^ Nlilttär- ,»nd Eivtl-Rcclamattoucn, Gesuche rc.
Beitragen vou Büchern. Metzgergasse 14, H. 1._

Erfahrener Kaufmann
für einige Stunden täglich zum Beitragen der Bücher rc. gesucht.
Offerten mit Angabe von Referenzen unter Io A. 14 an den
Tagbl.-Verlag. _ _ __

PM- Gebildetes Kraulein wünscht einer Dame stunden¬
weise Gesellschaft zu leiste«!. Langgassc 19, 3.

In besserer Familie auf dem Lande wird cirr-
fPra # r fache, aber liebevolle Berpsteguug für einen

alten Herrn gesucht. Preis circa Mk. 250 bis 300. Offerten
unter II . A. 8 an den Tagbl.-Verlag._

Theilnehmer zum Mittagstisch gesucht Langgasse 19, 3.
Zwei junge Herren finden guten Privat-

_ _ Mittags - u. Stbendtisch, täglich Dtk. 1,80.
Off. erb. unter  V . M. a. d. Tagbl.-Verlag zu richten. 4605

An g. nordd . Mittag - und Aveitdtisch können noch zwei
Herren tbeiln. Rah. Dotzheimeistratze7, 2._ 4792

flßJiftnnÄ - u. Avcndnsch, gut vgl., billig Ädolpbstr. 3.
»vl .iii .lll (v - nahe der Rbeinslr., Grtb. 1. Et . b. wimon.
Alleinstehende Frau od. kinderloses Ehepaar findet freie WoW'.

für einige Stunden Hausarbeit. Gärtner Ti »«»» . Wellritzthal.

Emillir-Anstalt
(Ofeubraud)

für Fahrräder , Nähmaschiueu , sowie Blech - n.
MetaUgegenständc jeder Art.

__ Maler u . Lackircr , Albrechtstratze 12.

Häuseru. Billen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

Wiesbadener Glas- u. fimifexrciniöunos-Jf«jtitut
Th. Hornstadt , Wellritzstraße 21.

Umzüge und Fuhren per Federrolle werden prompt und
billig besorgt. 3691

Willi . Weber . Weflritzstraflc 19.
nitrett Wichse», Reparat., Neuanfert. aller Schremerarb.

^/Ulll Lll , Horb . Dotzhciuierstr. 13u. Bleidistr. 27. 3634
werden jwie neu hergecichlet,

HKKrrsUerVVVerL sowie das Reinige» und
Frollireu wird prompt und billig besorgt von

B . ScliniiinkHiitp.
Schreiner und Parquetbodenleger, Moritzstrafie 21, 4 Sl.

'Alle Topezirerarbeitc »» werden prompt u. bill. aitsgcfübrt.
A.  I . eicln -r , Adelhaidstraße 46. 3137

MeparaLureu
Ad . Knoi | it ', Mechotiiker , Saalgasse 16.

AlJ ^ ttiiratiucn an Koffert », Taschen rc. werden gut und
billigst bei Hcle« enst»af>.e 9 , Sattlerei . 5067

Herren - Schucider
fitzettdc« Hcrrctt -Anzugcb 20 Mk. (gute Fntterzulhaten). Auf
Wunsch Stoffmuster. Beste Eiupsehlungen. Rest, belieben Adr. u.
V. H . im Tagbl.-Verlag nikderzulegeu.

gf| £gggä<»s. (Sin guter Schneider , der englilchu. französisch
spricht, sucht Arbeit, Herren- u. Danieu-KIcider

aiisznbessern und zu ändern, sa e »l» » d . Lauggasse 30.
werden gut sitzend nach neuester Mode zu
den b. Pr . auges. Gustav-Adolsstr. 11, 2.

Cvftuisics , Jiiijiicttcs mid Capcs
(Schueiser - LLleider)

werden angefertigt. Modernisirnngeii gut und billig. 5113

8 . Kraifl8r , Dnmtu - Sri ' ncider,

Bleichftraße 15 a , 1 . Etage.
Zum Anfertigen von Costümet », sowie Hatts - u . Kindcr-

kleidert » empf. sich Frau 4 . « » Her , Blüchnslr. 11, 1 r. 14384

Damen - Eoftttme
werden elegant »»ach »eucster Mode preiswerth angefertiat
Rheinstraße 42.

Perfecte Echncidcrit », welche nach jeder Methode arbeitet,
empsieblk stch in und anher d, Hanse. Näh. im Tagbl.-VcrI. 4299

werde» unter Garantie billigst angesertigt
A Kirchgasse 9,  Hinicrh . 1. St.

Harrs - unb Kiudei -Kleider , sowie alte »». Räh-
arbcite »» werden angenoniinen Scharnborststrahe19, P . l. 5068

bittet NM em Darlehen. Off. unter
VuiuUjPtNLk M ea. «1. 54 an den Tagbl.-Verlag.

Costümcs , Jassuttles u . SGeidclk ! cldtr
werden nach neuester Mode gutsitzend«iigeseriigk. Modernisiren gut
u. billig. Ch . Meyrer . Babnhosstrahe20, Residenztheater.

Weihzeugnäh. e. s. z. Ans. u. ÄnSb. v. Scdanstr. 1, ^ l.
sowie alle Pufzarbritcn werden geschmackvoll
angesertigt; nud) werden Stra »»tzsedcr»l ge¬

waschen und gekraust Steingnsse 19. P . 4873
fflßnbeä Hüte , künstl. BIumcn-Decoratioii w. gcschmack-
Ä/lHvLv . voll anuefcrtigt Karistraste2. 1 Tr . rechts.
I », das Tapcztcrsach ei,»schlagende Neil,arbeite »»werden

gut besorgt. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4814
Ulte Mnirai ' ilpjtk 'N werden geichmackvoll angesertigt,
Nttk PiIyiUDi . lll . li Da me,»-Hüte von 50 Pf . an

qarnirt Scdanstrahe 2. 1 r.
fS ' rfimnffäi ' hri ' H w. jcdeiz. gekraust, gkwasch. u. gefärbt,
(LlljMU »Isl .öi . l il schönu. bill. Schach,str. 9. Hth. 1 St.
Unterzeichnete empfiehlt sich im Ä-eder»»reir »ige»» in u. nutzer

vem Hause. bina s.o !ü-ä<-r , Sreingassc5. 3636
IffivHiVhpt« w d. Donips -'Apparat gründlich gereinigt

11»lUllII bti Frau B&lein , Albrechlstr 30. 3130
Wäsche z. Glanzbügelnw. angcn. Seerobenstratze 25. V. 3 l.
Wäschez. Bügeln w. angcn. u. g. des. Oranienstr. 38, H. 2 l.
Spitze « , ächte und inutirte, Häubchen , Federn , Hand¬

schuhe rc. w. sorgfältig gewaschen. Pntzarbciteii aller Art. 4261
Anna ltnterbau , Reroflkatze 10 , 2.

Ha »»dschutze w schön gew. u acht qcr Hirchgasic 3» . 2547
(»>a einen weiden juni Spannen angcn. Adlerstrahe 16. 4927

« « mi - MlislH . ii . -MüNkikl WAMS
Gardinen w. schön gewaschenu. gespannt Reugasfc 22. 1 Sl.

Gardinen-Spannern Westendstraße 10
empfiehlt sichz. Waschenu. Spannen aller Arten v. Gardmc». 3472

Wäscherei und Gardinen -Spanncrei . 3635
_ A'oll -llHssong . Oranicnstraße 25.

Gardinen -Wäscherci u . Spannerci Nörncrverg 38.

GarSinen-Spannerei
Frau Staltfer , vorm. Wes », Oranienftr. 15, Hth. Part . 8633

Mistbceterde wird pro Karren geliefert. Näheres Albrecht-
strahe 41. Paul . 4375
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Eine geübte Frifetttstn s. Kunden, bill., Adlcrstr. l8. 1 St . r.
Friseuse sucht». einige Damen zu frisire». Wellrißflr. 21, 2.

Damen-
Friseur sucht noch einige Kunden.
Vortheilhaftes Monats -Ahonnement bei
prompter Bedienung . Anfertigung-
aller Haar - Arbeiten in musterhafter
Ausführung - und zu soliden Preisen.

M - Haas,
Seerobenstrasse 9.

®

®
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®
®
®
®
®
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Mameure. — Pedierrre.
SN»

e 38̂ 2.
Fräuleiti empf. s. in Hand- u. Nagelpflege,

schnei de»». Gest. Bestell. Bürean Warlies , fencu
Damc »r-Rnfnatz »ne jederzeit unter strengster Discretloü.

Hebamme It . tloodrioo . Wellritzstraße 33, 1 St.
Do »» kinderlose,n Ehepaar wird ein Stur-, nicht unter

3 Jahren , in Pflege gesucht . Gefl. Offerten u. V . 4-. S4S8S
an I». 1' renz ii» Mainz . (No.34583) F 36

Ein LV-°j<lyriq «S Ki»»d wird bei besseren Leuten
^ in Pflege z» geben gesucht. Offerten unter

I», A . 4 an den Tagbl.-Verlag.

Darlehen-Suchende
erhalte »» sofort geeignete Nngcbote.

ou <> SEoCmnnn , Berlin » ■ 22 , Graesestr . 81.
Wer leiht JemandHÖ ^MkT? Rückgabe Hh "Uberemkünftz

Offerte» unter AV. A. 3B. an den Tagbl.-Verlag.

Heirathsparthien
jeden Standes vermittelt discret und reell Frau 8o !»I,
Frankfurt a . M „ Schopenhanerstraße7, 1. Stock. F70

Äetrrtfli 380 Damen m. gr. Vermögenw. Heirath. Prolv.
^ptllllilj . ums. Journal Ctzarlottenburg 2 . F 167

Zwei ältere Mädchen,
denen es a» Hcrrenbekanntschaft fehlt, suchen auf dielem Wege zwei
anständige charakterfeste Herren kennen zu lernen zwecks Heirath.
Offerten nebst Photographie unter Chiffre Ib. ü - 38 im Tagbl«
Verlag nikderzulege». Anonym verbeten. _ _ ____

Reelles Henathsgesnch.
Junger Mann, Ende der 20 er, evang., Kaufmann und Hand¬

werker, mit gutem Einkommenu. vermögend, sucht die Bekanntschaft
einer häuslichen Dame von gutem Ruf und etwas Vermögen
behufs baldiger Verehelichung. Verschwiegeicheit wird zngefichert.
Offerten unter M. 35. 4 15 an den Tagbl.-Verlag.

AiisrilWcs HcirM-Gcsilch.
Ein Witltver, 40 Jahre alt, niit eig. Hans und Geschäft,

wünscht sich wieder zu verheirathen. Mädchen oder Wittioe, nicht
unter 35 Jahren , mit etwas Vermögen, wolle» schriftl. Offerten
unter 85 I '-. II . hauptpostlagerndmittheilen.

Suche sür meinen Freund ohne dessen
Wissen passende Parthie . Selbiger ist

30 Jahre alt . cvangel., Kaufmann, selbstst., mit gutem Einkommen.
Offerte» mit Photographie unter 1-. T . 54 « au d. Tagbl.-Perl.
Strenge Discretions Anonym unbeiücksichtigl.

tdler.
Mosler, Geh. Katb, Prof.,

Dr., w. Fr. Greifswald
Groos, Reg.-Ass., Dr. jur.

M.-Gladbach
von Scheven, Maj. Danzig
Fitz , W., Arcb. Berlin
EifF. E., m. Fr. Offenbach
Barthelraess, P. Düsseldorf
Steiner , R. Wien
Mäder, F. Delmenhorst

Hahulior -Hntel.
Huppertz, W., Kfm. Erfurt
Stappetotb , Bauunternebm.

Dortmund
Vogel, Erich , Kfm. Leipzig
Steinhaus , E., Güteragent.

Elberfeld
Block.

Zaller,P .,Fr .,m. Bed.Berlin
Prager , F., Fr ., m. Tocht.

Liegnitz
Suyders, T. H. B., m. Fr.

Utrecht
Evers, A. kl., Frl. Utrecht
Radt , Fr., m. Kind. Berlin
Caspari, Fr . Berlin
Treskatis , Frl. Berlin

Bcliwnrzer Bock.
Wingen, A. Trier
Masse, C. Hamburg
Masse, A. Hamburg
Quack. Weisenberge
Koeckeratb, Fr., Dr. Köln
Decker, G., Stud. Köln
Delbance, G., Fr. Hamburg
Eichholz, A., Fr. Hamburg
Taeger, G. Berlin

Zwei Blicke.
Thomas, A., Kfm., m. Fr.

Magdeburg
Mnlilliein ».

Rode, F ., Fahr. Mannheim
Kinliorn.

Schnitze, W., Kfm. Berlin
Hauptmann. Kfm. München

Freeitden - Werseichniss 7.  April 190 ©.
Bauer, A„ Kfm. ,Frankfurt
Ochs, Kfm. Hamm
Hinterleitner, Kfm. Köln
Kessler, J ., Kfm. Offenbach
Wohlfarth , Kfm. Plauen
Urban, G„ Kfm. Köln
Ackermann, 8., Kfm. Berlin

Kisenlialin - Ilotel.
Schweers, H. Hamburg
Potolowski, J ., Kfm. Berlin
Oellig, P. Frankfurt
von Rosenherg,Fr.,Gutsbes.

Russland
Riff, E., Ing. Königswinter

ilngel.
Graf von Matuschka, Ritt¬

meister a. D. Liegnitz
von Stuckrad , L., Ritt¬

meister a. D. Liegnitz
Haber, J ., Justizr . Leipzig

Engliedier Hof.
Bergström, A., Ingen.

Finshyttan
Bergström, L. W.

Finshyttan
Hiltpold, R. Zürich
Hellmann, A., m. Fr. Berlin

Krbprinz.
Loeatilli, M„ Frl. Lautanne
Krimmer, W. Kfm.

Mannheim
Borchard. B., Kfm. Berlin
Schöne, H. Frankfurt
Glaeser, R. Liverpool

Happel.
Lochmann, F., Köln. Köln
Sieglitz, E., Kfm., m.

Schwester. München
Ewald, G.t Kfm. Karlsruhe
Bäcker, H., Kfm. Karlsruhe

■iaiHerlio f.
Andrö de Beretras, K. K.

Kümmerer u. Mitgl. des
Magnaten - Hauses, m.
Diener. Budapest

de Beretras , Fr ., m. Tocht.,
Gouv. u. Dienerschaften.

Budapest
Wehrhahn, A. Hamburg
Wehrhahn , Frl. Hamburg
Fels, W., Prokurist , in.

Fr. Berlin
Selowsky, J ., Kfm., m. Farn.

u. Bed. Berlin
Neumann, 0 ., Frl. Berlin
Hotel Holienoillern
Hartenstein, M., Kfm., m.

Fr . u. Bed. Berlin
liicrpfen.

Dings, K., Kfm. Köln
Gemmer, A„ Kfm. Berlin
Honig, H., Kfm. Berlin

«nldrne kröne.
Lanz, H., Fbkb. Hagen
Brüning, A., Kfm. Bremen

A» «oaiier Hof.
Schmidt, G., m. Fr. Berlin
Huldschinsky, K. Berlin
Cogan, 0 . J . London
Thale, Fr ., m. T. Berlin

Aerotliol.
Meyer, Fr. St. Johann
Meyer, Frl . St. Johann
Koch, Max, Kfm. Düien
von Mühldorter, 0.

Braunschweig
Victor, A., Kfm. Darmstadt
Neubig,M.u. E..2Frl . Bonn
von Staukewitz, F., Kfm.

Lodz
Sonaenliof.

Deiuert, A., Kfm. Strassburg
Hindelang,A.,Kfm.Kempten
Bock, C., Kfm. Grub
SchäferC.,Kfm.Schlüchtern
Heymann, S„ Kfm. Köln
Engelmann, F. W., Kfm.

Weilburg
Scheuch, E., Kfm. Hamburg
Conradi, R., Kfm. Stuttgart

Niejahr, Prof., Dr. Halle
Wittemann, G., Kfm.

Mannheim
S*ariser Elnf.

von Bonin, Fr.
Charlottenburg

Probst , Stationsvorsteher.
Coepenick

Krug, m. Fr. Calw
Viehöfer, W., m. Fr.

Schnoidemühl
Petersburg.

Wenz, M., Bankdir., m. Fr.
Trieberg

l >romenude - ! iolel.
Lewy, 8., Kfm. Chemnitz
Kall meier,L.,Kfm.Wei sfeld

Kur guten ttuelle.
Lech ne>. M. Mainz

(tnisisnna.
Seide), II , in. Fr, Dresden

UeiCtlS | i» «t.
Fischer, A., Kfm. Berlin
Schenk, P. Breslau

Ulieiu -Hotel.
van Ellesson, J ., m. Farn.

Haag
Levy, Kfm. Köln
Hüffken, m. Fr. Rheydt
Rotheimer, Dr. Frankfurt
Dick, Dr., m. Fr. Berlin
Clemens, Frl. Berlin
Auer, 8. Düsseldorf
Schadd. Amsterdam
Stollwerck, Kfm. Köln
Wvhrshsam, Chem. Dr.

Magdeburg
Ritter ' * Hotel gnrnl

onil I *ensio «i.
Masse, C„ Kfm. Hamburg
Masse, A., Kfm. Hamburg

linse.
von Loessl, J . Hamburg
Uaer, J., Stadtrath , m. Fr.

Frankfurt

Kruse, Fr., Geh. Ob.-Reg.-
Rath, Dr., m. T. Berlin

v. Löweuskiold, C., Stae.ts-
minister a. D., m Fr.

Vickerö
von Löwenskiold, 0 ., Kgl.

Scliw. -Norweg. Gesand-
schaflsattache . Berlin

Umstaelter , J ., Kfm., m.
Fr. Pittsburgh

Westermann, F., Kfm., m.
Tocht. Amsterdam

Heistatt , F , Fr ., m. Farn,
u. Bed. Köln

Wcisscs Itus ».
Rietzscnel, ü . m. Fr.

Dresden
Pauli, J „ Fahr. Zwiesel
Wedler, E , Lehrer.

Nordhausen
Ünvoy -Hotcl.

Lewy, J . E., Kfm., m. Farn.Breslau
Gaben, H„ Kfm. Düsseldorf
Haase, M„ Apoth. London

NrliUtzenhot.
Rothkircb .Stat.-Vorst. I.Cl.

m. Fr. Breslau
Musekate, CI., Frl ., Stifts¬

dame. Gr. Lichterfelde
Weiiser Scliwon.

Flöck, K„ Prot., Dr. Trier
Zieger, E., Frl. Leipzig
Starr , R., Fr., ra. 8. Riga
Nonnen, B„ Fr . Walldorf
Hoffmanu, W.. Fahr . Sorau
Hoffmann, J ., Fr. Sorau
Nitsehe, J ., San.-ltath , Dr.,

ro. Fr. Bad-Salzbrunnen
Tnunxn -Hotel.

Snellen, Dr. ined. Utrecht
Kuotich, Musikdir. Stettin
Tonnin, Dir. Münster
Aihrechtens, Stadtliaur.

Münster
Aronsteio, Dr. tned. Steele

Kosenherg, Fr., Rent., m.
Bed. Elberfeld

Hirgt, Kfm. Leipzig
von Stern Olfiz. Berlin
von Stern, 2 Frl. Berlin
Rosenberg. Kfm. Elberfeld

Tan « liiinser.
Leveu, A., Kfm. Krefeld
Eckhardt , G., Klm. Höhr
Glitz, B,., Klm. Gerobronn
Schmitz, H„ Kfm. Duisburg
Weil , J„ Kfm. Karlsruhe

Union.
Adler, Klm. Flacht
Raths , Kfm. Remagen
ICrohel, Kfm., m. Fr.

Staudenheim
Beinhauer, Kfm.

Altenkirchen
Victoria.

Ehrlich , Fr., Dr. med.
Stadtoldendorf

Ilackfeld, Fr .,Cons. Bremen
Thams , M. Norwegen
Peters , Frl . Norwegen
von Müller, H.,Gen.-Leut .,

m. Fam. Berlin
Bik, E„ Rent. Holland
Trainc , Fr.,Dr.,m.Fam. Köln
Leyendecker , E., Fr ., m.

Fam. Köln
Möllere, Th. Amsterdam
de Groot, F. H., Dr. Dieren
de lloes, Udo. Dieren
Steuer , C., Fr. Berlin
Riffart,H., Uechtsanw., Dr.,

m. Fr. Köln
Gumprich, 8., Kfm., m. T.

Hamburg
Vogel.

Maurer, E., Fahr ., m. Fr.
Zweibrücken

Zander , L. Mannheim
ln l *rivatliKui )Pm:

Villa Carmen.
Heinemaun,K,Leut.Gleiwitz

Elisabethenstrasse 8.
von Buggenhagen,B., Uitter-

gutsbes . u. Bed. Berlin
Flbsabethenstrasse 10.

Berg, F„ m. Fr. Solingen
Fried richstrasse 21, 1.

von Rüdigg, G., Justizr .,
Dr. jur. Berlin

Villa Frorath.
Frhr . von Siebold, Kaiserl.

Japan .-Legationsratb , m.
Kindern. Leibheim

Friedrichseu, Frl . Eisenach
Ontrata , Frl. Deonowitz

Evang. Hospiz.
Scbiuuerla, J ., !̂ >>r.. m.

Fr. Frankfurt
Helfer, A., Kfm. Siegen
Hühner, H., Frl., Lehrerin.

Berlin
Enders , J„ Frl., Diakon.

Königsberg
Kapellenstrasse 8, 1.

Mounerat, F., Frl. Vevey
Pension Margaretha.

Gftdeke, H., Fr. Königsberg
Pacbnio, Frl. Königsberg
von Helldorf, B., Kr.Weimai

Nerostrasse 5.
Michalowski, G., Kfm., m

Fr. Berlin
Berns, Karl., Pfr., m. Fr.Flammersfeld

Röderalle 39.
Oster , Hugo. Köln

Villa Royalee.
Ihre Durch!. Prinzessin

Karl von Hanau, m. Bed.
von Elbing, Baron. Danzig

Taunusstrasse 83/35.
Oppenheimer, Alex, Kfm.Paris

Taunusstrasse 43.
Köhler, J ., Rechnungsratb,

m. Fam. Frankfurt



7. Sri läge jum Wiesbadener Ta gblnit.
Po. 166. Morgen-Ausgabe

Gründlichen  gj nterricht
in Weiss-, Bunt- und Goldstickerei, Pointlace etc.

ertheile in Kursus und Einzelstunden bei massigem Honorar.
Aufzeichnen, Sticken, sowie Einrichten der Arbeiten

wird sorgfältigst ausgeführt . 1189
Uebernahme ganzer Ausstattungen . — Billige Preise.

Seerohenstrasse 6 . To ni & p8Cflt.

Klinik Wik MHkiWik II. Vkiißsui
von

Frl . Hoffmeister,
Wiesbaden , Rheinstratze 28 . 4781

Das Sommer -Senilster beginnt am Donnerstag , den
86 . April , Morgens 0 Uhr . Aiinieldunge» nimmt entgegen

Die Vorsteherin.
.l' .iterrichtV.geprüft, gut emp'f. Lehrerin, vorzugsw.Elementar̂ ,

Rechnen, Pädagogik. Auskunft d. Frl . 1». Schmidt , Stiftstr .9.

Privat-Nnterricht’
in deutscher, französ., engl. n. lat . Sprache erttieilt ein staatlich ,
geprüfter, im Ansland gewesener Lehrer z» mäßigem Honorar.
Adresse durch den Tagbl.-Verlag._ 6077

ntelligente Dame,
tlieilt fran, .. und Clnvier -Iinferrirlit narli ieiclit-
fasälielser Methode.

.Tfllb'i Sophie . Bhiniemlraiise 6 . 1 St . linlts.
Französisch, Englisch , Deutsch nach neuester Methode.

Frl. baeweinoH , staatl. gcpr. Sprachlehrerin, Röderstr. 28, 1.
l+nlioniof ^Fb Ibhrt Italienerin . Sprechz. tägl . 27»—4
ItailGHiabll (ausser Dienstagl. Miillerstrasse 4, 2.

Unterricht wird erlheitl. Natü
im Tagbl .-Verlag. 2657

Vk' mthfrflrtftL u. Sdiönschrcib-Untcrricht wird crlheilt.
vlllllllslljllsl - Näh, im Tagbl.-Verlag. 4194

fötal- und Zeichnen-
Atelier.

Figürliches Landschafts- u.Blumen-
malen n. d. Natur, in Oe!, Aquarell,
Tempera, Gouacheu. s. w. Modelliren
von Porträts n. d. Leben. 762

H . Bouffiei *,
Kunstmaler und acad. Zeichenlehrer,
__ Schwalbaeherstrasse14._ _ _

Junge Dame,
«chiilerinvon Henri Petri -Dresden , wünscht Violin Unterricht
LLertheilen. Näh. Adolphsallee 26, 1 St. __

f iniliprmitprHdit erth. Louis Scharr , Kgl. Kammer-
^ ^ ^ mustker, Fried richstraste Ist. 2362, Für Cllttiicr-u.Gesangruttel richl-».pf m>
—Ima  Deutschjiiger. acad. geb. Lehrerin, Wörthstr. 2. 1 St . 2359

#H, Clavier -Unterricht
gründl. j. cons. geb. Mann , für Ansänger Stunde 75 Pf.

Merten unter «». , t . siS an de» Tagbl.-Ve,lag.  _
Gründliche » Zither - u . Mandolinen -Unterricht ertheüt

- . Königl. Kammermusiker, Westendstraße 16.

Ilnlcrttüit Ii» Jlufdincititi! i . ilajjiialpn
«iJ,?;?1111*! : Damen - II. Kinder-kFard. Berliner , Wiener, Engl. u.

Schnitt, leicht, faßl. Mc.hode, in 8—10 Tage» erlernbar,
aur#!?*' Üract. Unterricht, Schnittmuster a. Art, a. f. Wäsche,

w. zngeschnitten und eingerichtet. Näheres durch Frl.
Bahnhosstratze (5, L>. 2 , im Adr !» » 'schen

v  u |e. Slclteste , besuchtesteu. preisw . Fachschule a. Platze.4490-f vvniUjtV»V 4«. flUVIV. f3 f
—— —— Empschlungen aus allen Kreise».

WT* Znschnelde-Knrsns.
Mastuehmen , Musterzeichne «», Zttschnciden

eriheiiri !.Egen von Damen- und Kinderkleider» wird sorgf.
«ratjz un̂ wochenll. Kursus 20 Mk.. viertcljährl. 80 Mk. Prosp

»JSh-  Pntz-Knrsns
neue? Kurse Material gratis . Kursus 12 Mk. A

-{—Marie v.'oh rbein. Kirchgasse 13, 2.«rosse —-
Internat.

Anfang

Wiesbaden,
, Rheinstr. 59.

Gründlichste Ausbildung
zu tüchtigen Hlrectrtcen und
selbstst. Sehneitlerinn en.
Auel « f . Privnt -tSelirHUCh
best,empfohlen.Nach beendigtem
Kursus erhalten die Schülerinnen
Zeugnisse ausgestellt und auf
Wunsch Stollen nachgewiosen.
liurae von All illlt . an.
Pronpecte gratis . Schnitt¬
muster und Stofl'büsten-Verkauf.

Direction:

El cii . Jffeyrcr»

. Mo des.
% D?men" hN, ' K '" s" s *“ * *" W m "' * 5105
~_ 31. ». eher . Fricdrichstraste 14.

,w,Bügel -Kursus"
iündlicl, r?“ ™Ini 'äbiiflcln, sowie ans Berliner Neu erlheilt jederzeit

Frau An,, » iiendcr , Kellerstraße 6, 2.

Ei » gutgehendes Milchgeschäft zu kaufen
^ gesucht. Offerten unter T . JE. T . SS » an

de» Tagbl.-Verlag.

| piiUant-fMjezu kaufen gcs. Off. nnler »
a:r den Tagbl.-Verlag.

Herren - nnd Damen -Kleider , Schuhe , Möbel , Gold,
Silber , Uniforme » kaust zu den höchsten Preisen
_ Elise linrniaiiii . Metzgergaffe 21.

Metzgergaffe 26 , kauft
- getr. Herren- und Damen-

Kleider, Uniformen, Schnhwerk, Möbel, Belten, Gold, Sil ber und
zahlt gut, Auf Vestclinng komme ins Haus.

Mobilien nnd Hauseinrichtungs - Gegenstände aller
Art suche zu kaufen. Offerten unter SS. K . 8' . » ISS8 an den
Tagbl.-Verlag. 2062

VU - Ich zahle "MS
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Caise für einzelne
Möbelstücke, Veiten , ganze Wohnungs -l tnrichtmrgen,
Nachlässe, Waarcntager re. Bestellungen hie nnd auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernebme Versteigern! zen. 2554

A. stsinsmor, Albicchtstraßc 24.
Gkbraiichtc Möbel, M - -

Hellmnndstraße 29,  Vdh. Part.
zu kaufen gesucht

Ein Schreibtisch , Kleiderschrarrk nnd ein Spiegel
in Mahagoni sofort zu kaufen gesucht. Offerten unter I». A . »U
an den Tagbl.-Verlag.  _ 5Q40

z» kaufen gesucht. Näh. Vormittags Hirsch¬
graben 26, 1.Sox hlet. . .

Pendel -Apparat für ein Knie zu kaufen gesucht. Offerte!
mit Preis unter I». K . postl. Sdintzeuh, stratze erbeten.

Altes Kupier Alessing und Zmk kaust stets 8630
» >!- »kr. Hör », Gelbgießer, Adlerstr. 29.

Altes Kupfer, Messing, Zinn und Blei kauft
stets und nimmt in Tausch 3784

p . 3.  Fliegen , Kupferschmicderei,
Ecke Gold- u. Metzgergasse 37.

Hochstätte 12/14
werden stels Lumpen , Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen angekaust.  1941

Hochstätte 18 werdet « Lumpe » , Knochen , altes Eise»
und Metalle zum höchsten Preise angekaust.

jäaliob Cnuer.

Näh.

oder Collie , rassenächt, 6 bis
ivt ' ^ vl lltl 12 Monate alt, z» kaufen gesucht.
2otzhermcrstraße12, Part ., zwischen 12 ». 1 Uhr.

(1- 2 Jahre alt) zu kaufe» gcs.
V Walhalla -Theater . oauett.

Nachznsragen Vornültags von 9—12 Uhr.

Weibliche Meesonen, dir Stellung ü» der».

Gesucht
ein anständiges zuverlässiges junges Mädchen oder Kindergärtnerin

zur Beaufsichtigung eines fünfjährigen Knaben für die Nachmittage.
Offerte» unter I». P . il . 5 $ l an de» Tagbl.-Verlag.

Central -Bureau
Saalgaffe 3» , 2» (Frau Wariies ) , Telephon 2005,

sucht eine Erzieherin , ein Hausmädchen neben e. Köch.
zu eiuz. Herrn , ein beff. Kindermädchen ; u gr . Kinder » ,
eine Kammerinngfcr , welche perf . schneidert , mit auf
Reisen , eine perf . Jungfer zu leid . Dame , eine Kinder¬
frau zu zwei Kiudern z. 1. Mai für feine Stelle , guter
Lohn , sein bgl . Köchin « ach Holland (40 Mk.) , Allein-
mädchcn zu einz. Dame u . zwei Personen (25 Mk .),
Verschiedene Zimmermädchen.

Tüchtige erste Berkünscrin , der englichcn Sprache nmchtig, in
ei» feines Modewaarengeschäft sür dauernd gesucht, Näh. im
Tagbl.-Verlag. 5059

Erste perfect«
Beschästignng gesucht.

Rockarbeilerinnen sür dauernde
2666

3.  Hertz , Langgaffe 20/22.

Coufeetion.

Rockarberterin,

Perf . Taillen - und
Rock - Arbeiterinnen
werden »och gesucht
u. finden dauernde Ve-

schästignng be> H »es -8!ei «crcch , Taunnsstratze 23. 2398
Eim geübte Weistzcngnäheri » wird sofort gesucht von 3566

II. Hien -Eeherech , Consection.
nur erste Krast, sof. dauernd
gesucht. 4654

A. Hier . Häfnergassc 13.
Nähulädche «» f. Weitzzugd. gcs. Hermminstraße 13, 2 Tr.

48 . Jahrgang. 1900.

Gegen fofüiligen. gute Kêhlunĝpi
kaufe ich hier und auswärts

alle Slrtcn Möbel , Betten , Schmuckgegenstände,
ganze Wohanngs-Eiarichtttttgen,

LSaffcn , Fahrräder , Instrumente , Uniformen u . dgl.
Uebernahme v. Versteigcrnngcn bei billiger Berechnung.

MszU«', Goldgasse 12,
_ Auktionator.  _ 2453

A. Geizhals, Metzgeiglisse 25,
kaust fortwährend getr. Kleider, Sdmhwerk, Möbel, Betten, Gold-
u. Silbcrsachenn. bezahlt gut. Ans Bestellviia komme ins Hans.

S.  üaedel , Goldgllssc 10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleider , Uniformen,
Schnhwerk , Möbel , Betten , Pfatldscheine , Gold , Silber re.
u. zahlt  gut. Aus Bestellung komme in's Hans. 2553

Zwei tücht. RockarbeiterinnerZ
finden dauernde und angenehme Stcllnng bei 4998

I». August , Wilhelmstraße 38.
m s

I
Tüchtige Taillen- und

Röck-Arbeiterinnen
Oeschw

für Jahresstelle
gesucht. 4227

Liioeiselk , Friedrichstratze 0, 1. Et.

Rsck- und
Taillen -Arherterinnen

für dauernd gesnch! Wcbeigasse 10. 4853

it All * ■<* ** Taillen -Llrbeiterin sür dauernd, sowie auch
Lehrmädchen gesucht Schlichterstratze 11, 1 St.

Arbeiterimten L .S ^mS!.§A""
Mädchen , im Kleiderwachen geübt, und Lehrmädchen gesucht.

_ atroeck , Taunnsstraße 25, Stb.
Tüchtige Siähmädchcn auf « leider gesucht
Häsuergaffe 16, 2 r.

Drei bis vier Btr

Lehrmädchen aus guter
^alnilie uut.

güuftige » Bedingungen gesllcht. 5024
USeyer-Schii 'g, Kranzplatz.

bitduug als
gesucht. Offerten

Englisch
ls Verkättseriu ,
fcrten unter 8 t. 2

sprechendes junges Mädchen
s. ei» hiesiges Geschäft zur Ans-

gegen sofortige gute Vergütung
8t . si » postlagernd Wiesbadc « .

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung sucht

Lehrmädchen
ans achtbarer Familie gegen sofort. Vergütung gesudzt. 4983

Z, »Ii » 8 Heymnnn , Wäsche-Ansstattnngs-Gcschäft.
Lehrmädchen von großer Figur gegen sofortige Ver-

fpna^gr gütung gesucht. Wiegand , Langgasse 37.
Lehrmädchen gegen sofortige Bezahlung gesucht. 4727

Conditorei Abler . TaumlSstraße 34.
(Sin Mädchen ans anständiger Familie gegen Vergülnng in die

Lehre gesucht. 5119
Papeterie IL. Black . Webcrgassc 15.

m,e "clitbarer Familie sür -in
S./H . k? Papingeschäft gesucht gegen so¬

fortige Vergütung . Offerten unter v . 5 »s an den
Tagbl .-Verlag. 5066

Braves Lehrmädchen a. g. Familie für seines Geschäft, Knnst-
und Luxusartikel, gesucht Theatcr-Colonnade 12.

Lehrmädchen besi. Familien
für Modcs , sowie sür feinere Dame » - Consection
gesucht . 4226

ficsciiw . iiroelaeii . Friedrichstraße 8 , 1. Et.
Lehrmädchen für KIcidermachrn gesucht HeUmundstr. 8, 1. 2961
Mädch. k. d. Kleiderm. ». Zuschn. grdl. erl. Elleubogeng. 13, 2 St.
Ein Lehrmädchen zum Kleidermacheuges. Manergaffe 10, 3. 8014

Lehrmädchen gesucht
bei etrautcr , Damen-Sdmeider, Bleichstr."15a, 1. 5114
Jnitge Mädchen können das Kleidermacheu und Zuschneiden

nnentgeltlicherlernen Taumisstraße 36.
Putz und eine angehende zweite«enrnianmen Arbeiterin sucht 4335

Adolph Hoerwer.
Lehrmädchen für feinen Putz sucht

I,ui . c »ileinofcn . Langgasse 45.
Lehrmädchen für feinen Putz gesucht. 4965

sä. Usinger , Bahtthofstraße 16«
Für meine Nkaßstcpperei suche per bald ein Lehrmädchen gegen

sofortige Vergütung. 4942
.SuH ««s « Otze , Lederhandlung, Hellmundstr. 41.

Ei» brave« Mädchen kann die Viumenbinderei unentgeltlich
gründlich erlernen Rheinstraße 45, Blumcuhaudlung. 4988

Suche zum l . Mai , cv. auch etwas früher,
Lp ’-ii& j eine pcrsecte zuverlässige selbstständige

Köchin.
Zcngniffc sind vorznlegen Norm , bis 11 Uhr, Nachm.
2 —4 Uhr . Fran »o » liamcke , Kapellenstraße 45.

( Gesucht sein bürgerlicheIKöchin Webergasse 16. 43521
Ä «* mehrere Herrsch,'.ftstöchinnen , Haus - nnd

T Llllcinmädchc » . Lang , Stellen - Büreau,
Ellenbogeugaffc 14, 1 St ., nicht Mauergaffe.

tüchtige Köchinnen für Hotels, Pens..
Restaurantsu. Herrschaftshäuser(hoh.

Gehalt), ferner Kasse:- ». Beiköchimien, perfccte Büglerinnen sür
Hotels, Zimmermäochen sür Hotels und Pens., feinere Stuben¬
mädchen, adretlc Alleinmädchen, Kinbcrfrl. u. ges. Kindermädchen,
Büffet- n. Servirsrl ., Weibzeiignüherinneii. Hausmädchenfür
Hotels nnd Privathänler nnd zehn tüchtige Küchcnmädchen
(hohes Gehalt). BSlirner ' « Central -Älürea« , Ellen«
vogeugasse 0. Telephon 571«

441», . Wevcrgaffe 56, sucht für nach Darm-
Ulmurr s VNr . , fmdl tüchtige Rcst.-Köchi» (80 Mk. mtl.),

nach Diez u. hier sein bürgerl. Ködiimien(30 Mk.), sehr gutes
Haus , eine Anzahl Allein-. Hans- ». Zimmern,, dchen für feine
dauernde Privathäuser und Saisonstellen.

Cllpho Hotclkörhinnen,Heiköchinnen,liatfee-OUvilu ItOfltinncn , liiiclien - llniialiUlteriiiuen,
Weieszcugbeschliessei'in, Hinderfmii , llü ^ lerin für
Hotel, Servirmädchon, Hotel - Kiinmerinädelien für
ausserhalb, erste Häuser, fein bürgerl . lioclainnen,
Alleinmädchen, Hausmädchen, Küchenmädchen hoi hohem
Lohn ; für letztere Vermittlung frei. ISrilnber «’* Rhein.
Stellen - Büreau, Goldgasso 21, Laden. Telephon 434.



^ "| ÄÄ frIW »e  K - chfra»
Eine perfekte Köchin

« «IN« aroßen Prufion gesucht. Näh . Mainzerstraße 8.

Gemcht KSr *^»iwwäMKa. m,
Weibttches Personal jed . Bv ^ che

sticht für sof. Eiittritt LteUennachwciS des Grnker Vereins
K -rchgofie 4 » , Eiug . Schulgasse 17, 2. ,

f m (S5stte, "s Bureau ) ,
' »wie Privat -Personal für gute Stellen,

gegen gute» Lohn
2019

R . Schmsuke, Dentscher Kellner -D««d,
Webergaffe 15, 8, - - ■ *

sucht weibliches Hotel -,
bei baldigem Eintritt.

Ein fleißiges reinliches Mädchen
gesucht Alb reck» stroße 31.

GiZre ältere Person
" ' u "sämmtlichV^ L ^ n, welche perfect bürge -lich kochen kannu. lammtliche Hausarbeiten , incl. Waschen, übernimmt wird kür

kleinen Haushalt — zwei ältere Letite — bei gutem Lohn
nnlß nach Leitung der Haus-

nnrerstüu !n" ^ ff„ ." " " ?b ^ ^e gewissenhaft mit Interesse
nnUrstutzen. Offerten unter »4 . S4 . ao -38 au d. Tagbl .-Verl

wsr*  asssw " *» » «»• » « # <» -«
j£ l!ßc§ Mädchen gesucht Helenenstraße 21, 1. 4601

DrenftmadcheA £ SS ol,1,e*°* e,MS
Z^ L̂ FkSvchen gesucht Moritzstraße 87. Part, rechts. 4189
^cTzumi V(Utmt§ * *** *“ «" «cht Kirch-
etu Mädchen, welches gut bürgerl . Küche und Haus-

. Et . 4228
gesucht Adlcr-
' , 2. 4332

pi»'' yvjuu/i ourajaime caofll . 4235
^ lUlständlged Mädtheu , das gute ^ euaniffe besitzt aeincbt
Schwalb ache. straße 38, in, Eckladen. ^ ^ ' *Tm

WT * g . aSS ^ fÜt ^ort ü-sinhb

3fw “ Äf ‘S ,d,e ,,ub  H ^ sarbeit baldigst
bir ' stSubigcs Mädchen , welche« etwas koche» kann.

WF** »  gesucht Wedeigasse 20. 4528

Ein braves Mädchen
\ 5L ^ f!c? . Hkümuudstratz ^ 30 . 4533

ein Süt  klenie feine Familie ^(2 Personen ) wird znm 15. April
gesucht, alle Haus-

Vimt" ^lt -bend, va „ Morgens 7 bis Mittags 1 Uhr . Lohn

E .UÄÄ 'SWL . AÄ !» W - ^ -^ * •
fiir » » " »"b « « «

Ein altere » selbstständiges Mädchen , weiches Liebe
B ^ amstra 'ße kö/Par ? f ' * * * ^ 2m  ^

Mädcheu, das kochen kann „nd tüchtig
NeroMrüftrab , , 0 u ' J ur  5 u* en=  und Hausarbeit gesucht
ocerovergstraße i2,  bei Frau E,onise Müller . 5036

Gesucht
*' ÖwMmfT «hn^ eM o» elC',e9  rwt zn bügeln versteht, in ein erstes

H-rrschaftshaiis . Offerten unter L4 er . 4 , an den Tagbl .-

^ " k'tiheö Mädchen m. guten Zeugnissen, 17—21 Jah ^ c
Ä,k' ' ur Kuchen- u. Hausarbeit nach Scbwalbach für kleine feine

', ß^ucht . Zu melde» Wiesbaden , Adolphsallee 11 1

Gesucht SÄiKÄäS “£ S?ac'
»bs^  lich kochen kann, Friedrichstr . 48, I . 5070
Mädch - tt z„ Hausarbeit für Ende April gesucht.

Porzusteile » Montag 9- 3 llbr KörnerstraßeS , 2 l

9Ä! {ldK® Z 'mmermädchen
„ Kuranstalt Bad Nerothal.

Em starkes Mädchen gegen guten Loh» »ach
Ostern gesucht Romerberg 10, 2 St.

mnges sauberes Btädcheu gesucht. Näh . Wilhelmstr . 22, P . 5061
siür leichte Arbeit in kleinen Haushalt

in kl.
guten

im braves Hausmädchen "ges. Kit chgaffe 19, 1 St . l . 4627
Ein tüchtiges Hausmädchen

gegen hohen Loh» gesucht. 47M

« » « . „ - »« « . » s-lm
» . . ** • Warner , Scdanplatz 9.

^PC ) t $ | f $i 15 . Ahkit rin einfaches
tüchtiges Wilhelmsplatz6. 4775

E '° - SUt cmvschlenes Mädchen , im Kochen und Hausarbeit - ,,
Üau r/-?i Hausmädche « gesucht Uhlandstraße 11.
vmiiocki Uhr Bormiltags ab. 4gg0

Kirchgasst 29̂ 2 für  § nit5avfc ei‘ gesucht

Mädchen in leichte gute Stelle gest̂ t
MM * » Etu sauberes Mädcheu findet Stellung . Näh.

. Kai,er -Fr,edrich -Rittg 30 , Part.
"mt ^ ^ . Fsucht e,n tüchtiges kräftiges Hausmädchen und ein

KtSaiÄSffit . T # «T “ n* ®“ ' “ g

. Ein einfaches älteres Mädchen,
aus ak ^ "'? ? L'k'" U^ b^ ^? ° ' ltehe,>und bürae -lich kochen kauy,

—ÜÜI _ jäheres Herrngartenstraße 9, Hth . 4964
fleine“ H' usha -t gesucht. Näheres

W8W * - Zu drei größeren Kindern wird ein best. Mädchen,
"sSt  N euaafl- 'l1 ? 2 " " d Hausarbeiteu gut erfn&ren M

WD ^ Sfför JfflsfsV L1 9ffU(it 3U iUR8em@I)es
5Wfl1oStVrü !fÄ n 3e " eUiWcU füt  Küch -uarbeit und Wäsche

^ bCn  fofort gesucht

eiu nicht zu jg. ruverläsflgrs KittderMäVchen
LuisenstraNÄ , 2?™ ÄMt*“ Sol,n ^ »cht . Näheres

kW ^ iS £ mt «°s.
5ii »8fg Mädchen für Hausarbeit gesucht Nöd erstraße 37, 2.

„Srrche  per sofort ^
mrx !, ^ C1̂0n  ^ ur  Beaufsichtigung der Zimmer und derWäsche, ferner

er« tüchtiges Zimmermädchen
Hotel KronprinA

Taunusstraßc 46.

6012

Mkteiumädchen

».w Tahr «“

Gesucht
ei« Küchen«,ädchen, 'S

uoernimmt . Adolphsberg 1, Eingang TaumiSstraße
torV? 11' '™ Mädchen sofort gesucht Luisen-

u,., . j5 a[ie 22> ? . Zü melden von 11- 6 Uhr.
Jut -gcs Maoche » zu einem Kinde aesucht Leberbcrg 12.

ZttAges Eintritt

®9 1IflÄ « 6tCi2Sf 4M,m fl  Haushalt für sofort gesucht
(ifCiHgfsi Ein junges tüchtiges Mädchen,

itfcS 12 m t0ä)tU tüttn ’ fUr ^ch ° '-nd Hausarbeit
Ein braves tüchtiges Mädchen wird bald ziilwei
Lciilen gesucht Frankfurterstraße 32. *
(stu Bugelmädchen gesucht. 4919

n MüdMe « Walramstraßk 10.
pn s f » «i bfl *r EuüUu erlernen Hermannstr . 17, 1. 3510

b">? Bugelii .grdl . erl . Näh . Helenenstr. 25, P . 4897
Madchcrr kann das Bügeln lernen Kirchgasse38, 2 St.

P a5cf,ei ' " 7 Putzen gesucht Langgasse 31, 1.
Waschfrau für dauernd gesucht Steiuqasse 26.
Eu i^ PiU ;fratt für Abciids in, Laden Adolphstraße 7. 4974

^ß ? g!sncht° Möhr1ngstr' ' ß? i3 ' ' P a ' ßue1b°den zu behandelu
^ Mitta7s odn.Frau von Morgens 6 - 10 und

Mittags von 1- 4 gegen guten Lohn gepicht Albrechtstr. 31. 3710
Jemand £ ,,»?? :« -- --- *•«
El » Monatsmädcheu sofort gesucht Kirchgaffc 7 3 48-06

Ntbrrchtstrafie 35, 81. ' ' 4812
Motiatsmadchen tagsüber gesucht Weilstraße 6, P . 4892
Gesucht -in Monats « ,ädchen Birmarckring 21, P l . 4948
Monatsmadchen für mehrere St . ges. Götzen ; i âuaa 47 2
Monatsfrau gesucht. Schwalbachnstraß « 55, Part . ' 2
ff au  ? tb‘ ßEsucht Oranienstraße 39, P.
E 'L Monats ttiadchku von 7- 5 Uhr gesucht Kirchgasse 19. 1.

Tüchtige Monntfifrau oder
-Mädchen gesucht gegeir gute»

„ Lohn Bertramstrafte 17 , Part.
"s “ is ÄlSisy 1* *»■1
« " Ekatsfrau gesucht Bismarckring 21, 2 rechts.

M - uatsfrau gesucht Röderstraße 10, 1.
Mne MonatSfrau od. Mädchen ges. Marltstr . 14, 3 St . l 5111

t̂6mnbrt)en ob-  flefudit Stlststraße 3 , 3. Et.
MLZDUME» .oder Frau für Vormittags gesucht,
ml f Z ß üP-  Bluchertzrabe 10. P.
dkonatsfran sofort gesucht Bleichstraße 14, 1 l.
Etne Werkfrau gesucht Röderstratze 17 . 4808

Brödchenlragen gesucht Rheinstraße 81. 5037
ffik ." Z5 " cht Goldgaff - 5. Bäckerei Weygaiul «.

*Uri” ^ kkragen sofort gesucht Wellritzstrahe 26. 4980
MM * » k in  Mädchen für Ausgänge den Tag über gesucht
WrfW  Franz .Ablstrnße 2, Part . 5094
Einfaches unaes Mc ' ' ^ " * - °uy4

Weivliche Uerso « err. die Stellrurg snchrr,.
nseful travellin »- Cumpaaion

Sit . want . by an exp . German , speaks Eng ], and French . ai.
kmds of needlework . Small salary . Adr . 31.  fit.
lagblatt -Verlag . ■

Suche für mei » Mündel , bildschön, durch»
durch sein gebildet , schlanke vornehme c- |

tcheennng, Stelle als Gesellschafterin oder Stühe r»
einzelnem « » abhängigen , fei» gebildeten Herrn , ev'e»

WA77 >.sS ' kr - » tx  ÄSäJJf *' '"
Gebtld . Dame,

st -- - - ch- !M >cher N - milie ^ zürSs -llicĥ !" !'
^ " eistutzung der Hausfrau bei vollst. Fainilienansdiluß ohne
gegens-it . Bcrgut evtl , auch als Reisebegleiterin . Briefe m,
* . «». W . H5w an (Fo . 857) F 123

... Frantfurt a . M.
WM * » Pcrfecte Kammer,nngfer , tüchtige Schneiderin
-7n . Engl., franz sprechend, bewaiidert Lus Reisen.
L-teltc, gute Zeug ». Off ^ unter fi» C.  I S an den Tagbl .-Berl

^ sucht Slell . Off . >,. JS.  3
- • - • - ■•.— ^ r, » ' ' •vgjj s 's- ■v an den Tagbl .-Berlaa.

Ein Kraulern ans besserer Familie , welches^ in der Colonial-
waaicn - und Delicatesseii-Blauciie durchaus kundig und prima
mfsTilo r/J Urt,t  ■t’^ eilbe  ® teIIe- Aufschmtt-Geschäst nicht

M ffen' >®S 'Oird mehr auf besseres Geschäft und gute
Bchandlmig , als auf hohes Salair gesehen. Offerten unter

2t>  an den Tafjbl .-Verlag.
Sür eilt junges Mädchen wird Lehrstelle in einem

. Geichafte gesucht, am liebsten Schuhbranche . Kost

v , | “ä, ? » ®*

* !“'*■Jüngere Köchin SSÄ*
Hotel als Beiköchin. Eintritt vom 17. d. M . zu jeder M
Offerte, , unter fi-̂ . « . » r au den Tagbl .-Berlag ^

IwSlrflSM Akelle zu einzelnem Herrn
os . ^ oder Dame zur Führung des

S'̂ -1,WW  W ftI- Schütze,ihofstiaße.
^rrffchafisköchi « sucht « tclle. Rah . Fricdiichstraße 33, 3 r

H-ra. Empsehle Köchin, Hans - und Alleinmädchrn.
»ickttMauergäste ? ^ " " ' " " " ' " ' E « - nbogen « affe 14,1.

Zwe ; ausgezeichn perf . Herrschastsköchin und eine angeh. Jungfer.
5' i- S -t kuipf . (§eutr .-Äür . (Frau ^ Saalgaffe 38 2

Mädchezrheim - Stellen - Nachweis
Schwalbacherstraße 65 , 8,

Zu,»"' " Mädchen. ,angeh . Jungfer , besseres Haus¬
mädchen, All-tumadch-n (1. Mai ), Büffetfräulein , Fräulein für
^oob 'tore , u Cafe , Peiiflonsköchin , Kindermädchen z. 15. April,g. b. Koch,ii Ende Mar.

Irl -, m. 30, vo!!k. selbstst. in Führung eine« Haur-
»ra-Hf'  hllfftst . stelle b. f. Herrn oder Dame ; auch in?
Ausland . Offerten unter M . RS. Lehrstraße 11.

odchen tagsüber gef. Rheinstraße 45, 2.
zur AnShulfe ' " . .

Tüchtiges Mädchen,
hwÄS - fcÄ ',®Ä
Dchrcht Wird bei gutem Lohn ein

zuverlässiges Hausmädchen,
das dir Arbeit gründlich versteht und g,,t nähen und
bügeln kann . Rur Solche mit guten Zeng .tiffe» woven
sich melden bei Kran » «-. Schnbertstraiie t

jÄ "» Tüchtiges Allei, imädchcn zu einzelner Damesofort gesucht Oranienstraße 55, 2. Et.
Tüchtiges Mädchcii zum 15. gesucht Hellninndstraße 25. P.
»nchnges Mädchen, das koche» kann, sowie ein sauberes Haus¬

mädchen znm 15. April gesucht Bierstadterhöhc 25.
Braves Mädchen für kl. Haushalt gesucht. Näh

& ***%?  Dotzheimerstraße 46 b, Part . 4985
«wci tüchtige Mädchen, welche bürgerlich kochen können und

»de Hansarbklt verstehen, werden znm 18. April gesucht
... Europäischer Hof , Biebrich.
FriLnchstW ^ I . H - " s « ' S»ch« t sofort gesucht

Cf,,' - »‘i* un;niMM»Bc s<J, a.  4986
. Z ' " ^ ? ' ^ öuc AnShulfe gesucht Kirchgasse 19, 1.

Eni böseres Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , für Nach¬
mittags geuicht Maiirltiiisstraße 3. 1 r . 5108

^ Nachmittags gesucht.
tt? * iV ’.) . . ^ *B. titefl -Albaner , Lailgqasse 32.
^ " u ^ uädchen per sofort und ein jnuqcs

Mädcheu ,n die Lehre gesucht. 5008
Feri Waekeidey , Naffauer Hof, Wilhelmstr . 48.

t>u ' er Bezahlung gesucht im
Schuhgeschäft Webergasse 42.
sofort gesucht. 5090

m  Galanterie - und Spielwaaren.Laufmaschen
^ . Zu, » 1. Mai suche ein sauberes Laufmädchcu gegen
hohen Lohn und Kost »n Hans . go63

» « - .. elel . Eicimieyer , Wilhelmstraße.

Gesucht
rm,! 'V * llm 15- April eilt besseres Mädchen,

nimm ? RÄ Wochen kann und eiwas Hausarbeit übrr-
n» melde,i voa 10—12 und von 2 - 5 III,,-. 4882

Eigaretten -Arbeiterin
ßtMtW « Lohn ). j . Wittenix -i-ß-, Bahnhofstraße 20

W “ Sechs Mädchen u. zwei
' «"sucht 4810
WHHyvH Eouvertfabrik Dotzheimerstrafie 8» .

Junge Mädchen
finden dauernde Steilung 499g

Wiesbadener Staniol » « nd Mctallkapsel -Kabrik
a.  Fiaeiiy Anrstrnste ä.

Ninbthen finden daliernd lohnende Äefcliäftiauna in der
Bettfedernfabrik , Schlachthausstraß- 12. 1.

Ein älteres Fränlein,
gebildet, selbstthatig und tüchtig, namentlich in der f. Küche in
der Krankenpflege sehr erfahren , sucht baldigst Stellung zur
Führung eines femeren Haushalts , ev. Pension . Offerten mit
vehattranspiuchen abzngeben Rathhans , Frauenabth . »I.

>n Hand - und Näharbeiten erfahren , sucht zur gründuchen Aus-
bildnngim Hauswesen Stelle bei guter eins. Familie ohne gegen¬
seitige Vemntung , a. l. in der Nähe Wiesbadens , auch Rhcin-

unter 14 . C . 51 an den Tagbl .-Verlag.
Besseres Mädchen , welches setbstst. kocht, sucht Stelle als Stütze

oder Hansh . Ceutral -Bür . (Frau » » ai -Ii « «), Saalgasse 38 2.
Kwe  Büglern » sucht Besch, in Hotcl . Michelsberg 26st2 St . r.

Eineehrl . Frau suchtPutzbcschäftigung . Feldstraße 1, Stb.

WättWliche Mevsonsrr . die Ztellmrs ftuderr.
Süddeutsche Lebens - und Botts»

ASers.-Gesellschaft werden

Agenten gesucht.
Bewerber erhallen gratis gründliche Fachausbildung und werden
ständig bei der Acquistiion durch Gesellschaslsbeamte unterstützt.
Herren , lvelche sich ausschließlich für die Gesellschaft bethütigev
!» .eD- ouch sofort , mit Fixum angestellt werden,
.luch sind Einige Jnlpekkoreii -Stelleii z» besetzen. Offerten
mit möglichst ausführlichen Angaben unter »V . eiSdS b
an Ifiaasenatein & Fogiee A . - Ii . , Mannheimerbeten.

,*f' a leistungsfähiges Bremer Cigarren -Hans suchtrttchttgen

Vertreter
für die Privatkuudschast . Offerten unter M . 8 -fi» v>an die
Aniioncen -Exped. von 'Will, , üciaelier in Bremen . FlÄ

Vertreter gesucht.
Weiii -Groß -Hmidliiiig und -Kellerei sucht für hiesigen Platz

u . Umgegend tüchtigen Vertreter gegen hohe Provision,
event . Fixum . Nur solche Herren erhalten den Vorzug,
welche sich guten Rufes erfreuen und bereits mit Erfolg
in dieser Branche gearbeitet . Offerten an die Exped . von
35. A . liattrenter , Niersteiu (Nheinheffen ) .

Crgarreu -Bertretnnq.
5üt eiut leistiiugsfähig «, in Wiesbaden und Umgebung bereits ein

geführte Cigarrenfabrik wird ein fleißiger solider Vertreter
gesucht, der im Stande sein muß , den bestehenden Kmideiikreis
aus eigener Kraft noch zn erweitern . Offerten nebst Aufgabe
von Referenzen unter A.  BO » postlagernd Gießen erbeten.

Erstkl . Rhein . Mirreralbrrumen s«
geeigneten sol. Vertreter für Wiesbaden und Umgebung . Bier¬
verleger, Mineral,vaflerfobriken oder sonstige Fuhrwerksdefitzer
bevorzugt . Off . N. S.  TT. T » 5 an Sfiaasen *teiii &  Vwa -flc

Frantfurt a.  M . jp 70

Photographie.
3ungev Gehülse (of. gesucht. Näh . im Tagbl .-Berlag. 5075

Bürcangehülfe,
zuverlässig, mit guter Handschrift , findet dauernde Stellung in

einem Fabrikgeichaft zu Biebrich . Offerten mit Angabe de«
Lebenslaufes rc. u . »4 . 14 . 5 » »» an den Tagbl .-Verlag . F 199

CmsttoasMiger CrnkaMrer,
bei mit bet Laiid -Bevötkernng vom Reg.-Bez. Wiesbaden etwas
m ' fl, wird gegen Salair u . hohe Provision per sofort ges.
Gefl. Offerten unter C . v . V.  sao au d. Tagbl .-Verl . 4964
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pr unser kaufm. Büreau suchen wir zum sof . Eintritt
einen tüchtige« gewisse,.haften MnUiMNAN,

Anfaabe der Bestellungenund Revision der ein-
^L ?w » rfmimütit su -rledia-n bat. 5051der die Am«»"- ....
gehende» Rechnungen zu erledigen hat.

Offerten an _
Maschinen fahrik Wiesbaden , « es . » > b . BS.

mmmmmmms»
£W . . w i gesucht, der Bethciligung an chemischer

Fabrik Nachweisen kann. Offerten
„rter Â. SS 011 den Tagbl.-Verlag. ,

ein energischer emsiger Probistons -Sieisender der Banbranche
für Wiesbaden und llmgklning gesucht, lohnender Verdienst. Off.
unter Chiffre» . E - ss  an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger

Buchhalter
und

Correspondent
per 1. Mai gesucht. 5013

«I . Baelfiaraela,
Hoftieferant.

Zwei sehr stadtkundige Leute finden sofort Beschäftigung bei
Carl gchnegelberger & Cie . , Marktstraßc 26.

Montage-Jnspeetor
zum sofortigen Antritt gesucht. Offerte» mit Lebenslaufu. Gehalts-

ansprüchen erbeten an 5047
Rhringan -Elektrizitäts -Werke Eltville a . Rh.

Schlosser gesucht. 5»«c . Schneiderhöhn.&iW )U Biebrich, Rbeinstraße 54.
Tüchtigen selbstst. Schlossergehülfcngesucht Nöderstraße 33.
Ei» Schtossergehülfegesucht. 5062

ESosmanith , Hermannstraße 22.
Tüchtigen selbstständigen Glasergthnlsen sucht

Witz S'’«sss . 5060
Schreiner gesucht Ncrostraße 29. Müller.

Tüchtige Malergehiilfen
gesucht. J . Kleinert . Moritzstraße 48, Part . 5048

Selbstständige Maler und Anstreicher gesucht Oranienstr. 15. 4718
Suche sofort Malergchülfeu , sowie einen Lehrling . 4664-
„ Bl. Sclierf , Bleichstraße 11.
Lackrrergehülfe gesucht Moritzstraße 50. 4544
Lackirergeh. gesucht (Jahrcsstelle) bei 5060

C . Beyer , Hellmundstraße 37.
Wagett-Lackirer gcs. Carl l Detry , Römerberg 28.
Lackirê KehMng ges. „ „ „ ‘ „ 3581

Tüchtige Tüncher gesucht. 2l«°i . i ' ieinert,
Moritzstraße 48 , Part . 5088

Tüncher, Taglöhner u. Lehrling gesucht Sedanplatz 6.
Tunchergehülfen gesucht Nicolasstraße 9, Stb . 2.
pfv ^ Weitzbinder , Stuckateure sofort gesucht.

Bllse & IBühlinaun , Hellmundstr. 13.
MN Sattlergrhttlfe gesucht. SB. Jung , Langgasse 23.

. ^ Gehülfen für dauernd
gcsüchti 4430

*A®a " UeiiiecUe , Schwalwachcrstraße, Ecke Wellritzstraße.
^ îirergeh . sofort gesucht. Messer , Hirschgraben 2l.

Eewslstand. Tapezirergehttlfc für ca. 500 Rollen Tapeten auf«
fuziqe» u. ein guter StuckateurgehiUfr gcg. gute Bezahlung
gelucht. Offerten unter M «.» «» postl. Wiesbaden.

Nn Sa !! 1 (lucht Friedrichstraße 44. ( trag;Schuhmachcrgchülfe , feiner Herrn-Arbeiter, auf Logis ges.
Nerostraße 10. VI «. Blies.

Schneider
sür Damerr-JaffneLtss gesucht.

Langgaffe 20.
4870

ZuverlässigerHosenarbciler für dauernd sofort gesucht. 4870
— n 15 . Arendt , Taunusfiraße 7.

„Sftiöc Jaguett -Schneider
Ein tl icsanil , Lauggasse 37.
El« tiirfji”* gesucht  Wellritzstraße 22. 4264

‘»Wifier Woche«,schncider gesucht Wcllntzstr. 7. 4682

dÂ ibtcr WestenschneiderbOi.cht. « ehrii der EBastiun , Kirchgassc 27.
^in tücht. Schneidergehülfe für dauernd gesucht

Tückû ' Walramstraße5. «Lest . 4771
Aw/i ^ . ^ ncider gesuchtK-rchgass- M.

für dauernd gesncht Adolphstr. 5, Stb . I. P.

Q* •»uchtrg. Rockarbeiter,
fotoit ein Tagschlixfdxx für dauernd sofort gesucht. 51M

^SrZ ' . MLLVZsLÄZA « ! ' ,
. Lauggaffe 9, gegenüber der Schützenhofstraße.

findetMKiger Damenschneider
rnd« und bezahlt« Stcüuna 5

Coufection«! -»>>

»pracdlc ., kür hie «.
-- ko ton,, . « . ’ *1s:*“•> 22—24
U, 2W*j5Wj * « " « hoin

und gut bezahlt « Stellung . 5092
Coufection llnlsmantt . Wolf,

Mainz.
es. Hotel , spracht , jg.
24 J. alt , für einträg-

- , Mürben - Chef * (Salair 100
“immer - und Etestanrant • Mellner,

< »IN,,-"; Eintritt im Mai, Hotolbuchhalter -Volontür,
r ' a «, (Lift), jg . Hotol hausburschen, Btestaur .-
£i «eb . - ,er ‘—einen  Bflausbnrselten für Conditorei,

■ B4ellnerlehrli «ig -e gacht
BSbein . Stellen - RIiirea ««,

C& „<T, fr, Loldgaase 21 , Laden . Telephon 434.
Ti r SnftrtSs und Saisonstellen, sowie männliches

sucht
' " ' hwcnhe , DertlscherKellner -Bund,
wiener sür feine Pension, sprachkundige Zimmer-

Hnnrbuii,,.,» kür Saison, jüngere Rcstanrationskelluer,
l . Ccutral .,» ,? «ud tlelluellehrliuae sucht B»i.' r .. er ' »

«streau , Vllcnbogcngaffe l), Telephon 5et.

Maurer n . Taglöhuer gesucht.
s»tt « B>' ai >er . Maurermeister, Zimmermannfir. 6.

M « Zäpfer und ei» GlSserschwenker für Sonntags' gesucht
WaldhLnschen.

Tuchtiger Gürtnergehülfe gesucht. 3996
A. Saciiscnivcger , Iatnistraße 40 oder Waldstraße 40.

Zwei vis drei tücht. Gartenarbeiter
für dauernde Besch, suchtB*. lilein Naehf ., Schiersteinerfir.

Zwei junge Gärtnergehülfcn und ein Lehrling gesucht. 4872
Gürtnerei Brömser . Obere Frankfurtersiraße.

Ei» tüchtiger Kartenarbriter gesucht Biebricherstraße 16.

Lehrstelle.
In kanfmänn. Comptoir wird per Ostern eine Lehr-

stcüe frei. Offerten unter « . »r . G , i « S3 an den
Tagbl.-Verlag erbeten. 3595

Für mein Herren - und Knaben -Bekleidungsgeschäft nehme
einen jungen Dlann aus achtbarer Familie in die Lehre. 4888

LZL ' MZAO M 'LLMSZL-
Kirchgaffe 42.

Lehrling mit guter Schulbildmig sucht unter günstigen
Bedingungen die Buch- und Kunsthandlung von 1218

C- isbert A'oertersbaeuser , Wilhelmstraße10. I
mit guter Schulbildung

HAss » wird gesncht. 4923
Angloi -AiMnea-icssn - EBrog 'erie,

43. Taunusstrabe 43.
Alleinige Niederlage der allerbesten Photograph.

Extra -Platten Scitippang & Co.

Lehrstelle.
Auf Ostern nehme noch einen Lehrling für Comptoir

UN. I *. A . Stoss,
Medizinisches Waarcnhaus,

2. Tannusstraßr 2. 3594

Lehrling mit guter Schulbildung sofort u. gegen Vergütung
gesucht. Tapelengeschäft Carl Griinig , Kirchgaffe 35. 1109

Lehrling.
Zn Ostern sucht einen Lehrling aus guter Familie 4526

Drogerie znni rothe» Streng, Apoth. Ernst Mocks.

Ein LehrliNg Mn sofortigen Eintritt
gegen Vergütung gesucht.

4 . Spcier Kachf . ,
Langgafs - 18.

Für das Büreau eines größeren Installations -Geschäfts für
elertr . Licht-, Gas - u . Wasser-Anlagen wird zu Ostern ein

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht. Offerten mit. M B>. nr, 191
an den Tagbl.-Verlag.

Lehrling 0"̂" Schulbildung gefilcht.
Cb . Ueniiner , Webcrgasse. 1

Lehrling segk»Vergütung suchen
Wiesbadener Natureiötverke,

Blencb & Maescbier , Friedrichstraße48.

4805

Lehrling mit guter Schnlbidung zu Ostern gesucht von
der Eisertwaarenhandlung 910

BBcb . Idoif Weygaisdt,
Ecke der Weber- u. Saalgassc.

-n

Lehrgehnl ^ e tür Vaubüteau^kmin dutictni . Räh._ _ Orgnienstraße6, Part . r.
Lehrling für MNNhnreRN l°kort gesucht.

Cr . Bi»idi »er , Dotzhcimerstraße 45.

Bolontiir
mit zeichnerischemTalerit gesucht.

Baubürca « Saalgaffe 1.

Lehrling
C . 93e

mit guter Schulbildung « . zeichnerisch.
Talent für mein Bauvttreau gesucht,
«»rer . Architekt , Lnisenstratze 81 . 3797

FlsLter Junge
aus guter Familie als Lehrling gesucht. 4645

Marl scliäjijjer , Hof-Photograph, Rhcinstr. 31.
Lehrling ,ül  gegen Vergütung gesucht.
smmmmasikäm

Z» effragen im Tagbl.-Verlag. 2157

In meinem Colonialwaarcn - und Delieateffen-

Geschäft ist eine Lehrlingsstelle per
1. Mai, ellent. auch spälcr, zu besetzen. ' 4787

C. AV. lieber , Bahnhosstrgße 8.

für mein vergrößertes Colonialwaarengeschäfr
Leh ^. kling gesncht. 4558

S . Mocl «, Moritzstraße6.
Lehrling mit guten Schnlzengnissen kann sich melden bei

j . & 1 ». Adrian,
Spedition und Möbeltransport.

Ein Lehrling, sowie ein
Lehrmädchen nus  achtbarer Familie und
mit gl .er Schulbildung gegen sofortige steigende Vergütung
gesucht.

Gebrüder Wollweber,
Wieöd« den.

Lehrling fiir'ch"fll>che Arbeiten gesucht.
Ph . Schüler Jan ., Baudecorationsgeschiist,

Bertrauistraßr 10.

Lehrling
mit guter Schulbildmiggesucht. 5099

Cn -efea *. GÄ88 Hüclifolger,
Herren - « . Knaben-Garderoben-Geschäft,

S. Langgaffe 9, gegenüber der Schützenbofstraße.

Vitdhauerlehrling gesucht. 4008
«Ärebe & 93üller , Moritzstraße 72.

E. Lehrling k. eintr. I . Lstoumalle, Bildhauer, Stiftstr. l5. 3824
Malerlehrling gesucht. 4804

«eorg - Sileber , Dec.-Maler, Karlstraße 32, 1.
Lehrling gegen Vergütung gesucht.

, A . van BSossnin , Decor.-Maler, Karlstr. 5.
alertkhrling ges. Aul . Eleinert , Moritzstr. 48, Part. 485

Maler - u. Lackirer-Lehrling ges. Hellmundstraße 12, 1 r. 4644
A  gesucht bei Eduard Schmitt , Decorations-

mal er, Bismarckriug 14. 4197
Malerlehrling sucht w. st Sicher , Bismarckring 39.
Malerlehrling bei guten Bedingungen gesncht. ' 2883

_ Johann Maler , Maler, Karlstraße 13.
E -WN » » Ein Maler -Lehrling gesucht. 5117
IPEStl ? H . Scherf . Bleichstraße 11.
Malerlehrling ges. Westendstr. 15. «recht & Burchnni.
Zum sofortigen Eintritt gesucht zwei Lehrjungen für

Glasnralerej. 89»
Glasmalerei A. Martin , Orgnienstraße54.

Buchdrucker-Lehrling.
Ein braver Junge kann eintreten. Sofortige Vergütung. 3411

BB. Jsselbischer , Lith. Anstalt, Buch- il. Steindruckerei.
Einen Lehrjungen gegen sofortige Vergütung sucht die

Druckerei Müller , Manergasse 10. 4196

Lehrling gesucht.
Blud . Uechiold & Comp . 4420

Ein Lehrling (kräftig) gesucht. 4869
Eouis Becher , Gürtlerei nnde><9alva„isir-Anstalt,

Saalgasse 24 L«.
Braver Junge kann die Formerei und Metalldreherei gegen sof.

Vergütung erlernen. Er . BBörr, Adlerstraße 29. 4503
Schlofferlehrling ges. bei Franz Etz, Sonnenberg, Thalstraße 16.
Spenglerlehrliug gesucht Dnmbachthal5. 2004
Ein br. Junge kann die feinere Möbelschreinereierlernen. Für

tüchtige Ausbildung wird garantirt. 4842
Job . Birustinann , Möbelschreinerei,

TchlachthanSstraße 12.
Em br. Junge gegen Vergütung gesucht bei 3571

Birnbaum , Schreiner, Orgnienstraße64.
Schreinerlehrling gesucht Schlichterfiratze 16. 3055
Sch reine rleh rjun ge gesucht Nerostraße 29. Milt !er . 4273
Schreinerlehrt . ges. Schadüstr. 25. Schreiner Tharn . 4867
Ein braver kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rhein-

straße 52. 2709
Schreinerlehrling gesucht Lehrstraße 31. 3802
Ein Schreinerlehrjnnge gesucht Faulbnmiienstraße6. 3379
Schreinerlehrling gesucht Bleichstraße4. 3368
Eine Schreiner -Lehrling gesucht Saalgaffe 16.
Glaserlehrling sür Ostern gesucht. 2684

Marl Lindei , Sedanplatz 3.
Glaserlehrling gesucht Oranieustraße39.

Glaserlehrling gesncht Adlerstraße9. 4719
Glaser -Lehrling stichtC. Lang , Metzgergasse 33.
Ein braver Junge kann das Drrchslergeschäft erlernen bei

W . Bartl «, Neugasse 17. 4560
Küserlehrling gesucht Küferei Bläser , Albrechtstraße 39. 1908
Ein braver Junge kann das Lackirerhandwerkerlernen bei 4602

Fitkob Meyer , Schriftenmaler und Lackirer,
Weilstraße 8.

Dachdecker-Lehrling ges. Scharnhorststr. 20. Wilh. Reitz. 4981
Posamentier -Lehrling gegen Vergütung gesncht. 4883

M . Kimmt ’rmann , Adlerstraße 45.
Ein braver Junge in die Lehre gesucht. 4407

__ SP.  Weis , Tapezirer, Moritzstraße 6.
Tapezirerlehrling gesucht. C. Messer , Hirschgraben 21.
Ein Tapezier -Lehrling gesucht Webergasse 42, 2. 1149
Ein Tapezirerlehrling ges. Kirchgassc 27. A. Creusch . 1614

Tapczirer -Lehrling gesucht. 8863
Lean Meinecke , Möbel- u. Decorationsgeschäst,

Schwalbacherstraße 32, Ecke Wellritzstraße.
Üiteis Tapezirer -Lchrling gesucht. 2632
WhW ? Er . Haliwasser , Moritzstraße 3.
Bnchvittderlehrl . suchtM, Uienstbach , Wcllritzstr. 9. 5065
Schuhmacherleyrling gesncht Ncugaffe4. 4191

Schuhmachcrlehrl. sucht 8063
Wllb . Münster , Wellritzstraße 16.

sucht Chr . Elechsel , Jahnstr. 12. 4170
geg. Lohn u. günst. Bedingungen

^ gesucht Bleichstraße15a. 3451
Einen GürtncrlehrUng sucht 3829

J »*. Engeiniann , Frauz -Abtstraße 8.
Ein Kaffenbote bis 1. Mai verlangt. Offerte»
unter C . C. A3 an den Tagbl.-Verlag.

Diener
mit guten Zeugniffcn zum 15. Mai, ev. früher, gesucht.

Vormittags Bingertstraße 2 (am Parkwcg), Part.
Junge Arheiter

finden dauernde Stellung. 4997
Lviesbadener Staniol - und Metallkapsel-Fabrik

A . ei  ach , Aarstraße 3.
Junger sauberer HauSburschegesucht. 4720

_ j . 93. Morl , Aachäoiger , Gr. Burgstraße 4.
MWW «»» Ein kräftiger Hansvnrsih « wird per sofort gesucht.
MLW Näh. Saalgaffe 8. 5049
Junger flinker Hattsbursche auf sofort ges. Nerostraße 26. 4760
Hausbursche gesucht Köruerstraße8, Biergeichäst.
Ordentl . Hausbnrsche Bi*
Kräftiger Hattsbursche sofort gesucht Nöderstraße 35.

W Hausbursche zum 17. April gesucht.
mJIII /NNUbh  A . ir . M«-iper . Kirchgassc 52. 4973
Hansbttrsche per Mitte April gesucht Goethstraße 13. 5020
Lansbttrsche , 14—16 Jahre alt, gesucht

Färberei , Albrechtstraße 6.
Sauberer williger Hausbnrsche sofort gesncht

__ Kirchgaffe 62, Conditorei. 4930
Jungen kräftigen Hansb . sucht Wegiie «, Wilhelmstraße 44.
Für Ostern braver Jnnge o. 14 bis 15 Jahren als Laufbursche

gestrebt. Lclunann Straass , Webergasse5. 4921
Ein junger kräfliger Junge als Ausläufer gesucht.

Jl. B . Willms , 5086
Seifen »nd Parfümerie,

Michelsberg 32.
B ursche für Haus und Gartenarbeit gesucht Langgasse 5.
tgg'ggSRP̂ Ein braver Junge znni Auslaufen und für leichte
WöKM Arbeiten gegen guten Lohn gesucht. 4928

BR. W . Siegel , Kl. Bnrgstraße 2.
Tüchliger Hausbnrsche , gel. Schuhmacher, sos. gesncht.

El «. Well , Wilhelmstraße 2a.

mr
Schneiderlehrling
Bäckerlehrling

Meld.

Hausbnrsche sofort gesucht Tann,,»
stS'jTtf } llll | | vv straße 22, Restaurant.

Braver Junge sür Auslaufen und leichte Arbeit
_ _ gesucht Moritzstraße 56. 5015
Ein eiirl. Junge von 12—13 Jahren auf einige Stunden zum

Auslaufen gesucht Gr. Bnrgstraße 17. 5039

f
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W .rCdadeuer Tagblutt (Morgen-Ausgabe). Verlug : Zanggufse 27 .
Suiifl. saub.  Hausbnrsche«es. Hotel Reichspost, Nicolasstr. 16. 8016

Gesucht ein leb. kath. militärfreier Herrschasts-
rut,chLr, welcher auch Gartenarbeit mit übernimmt
Biebrich, Dotzheimerstraße 15.

»8 . Jahrgang. No. »««.

Ei» geschulter starker zuverlässiger Fahrstulil-
fahrer auf g eich gesucht. Vorzustellen Lormitlags von 10
bis 12  Victormstratze l9.

'

AM"-
EiuKuccht
^Wan

Ein zuverlässiger Kutscher für Droschkenfuhrwerk
- gemcht Schwolbacherstraße 47, 1.

sür leichtes und icluveres Fuhrwerk suchen
Je,,. ** <;*• * « . , J ’ * **• Adrian , Bohnhofstraße6.Ei" tüch tiger Knecht gesucht Moritzstraße5. 5080

Junger led Knecht zu' einem Pferd sofort gesuchtWellr>tzstraße 19, Parterre,
kuccht gesucht. Näheres Sedaiistroße3, 3.
Zur Pflege eines Pferdes wird sofort ein ordentlicher junger

lstaiii, gesucht. ^ Mur *, Bahuhofstraße6.N Gesucht ein Pferdepfleger,
luugerer Mensch.

Tiwei ersahreuc ,ol,de Fuhrleute , stadtkundig , bei gutem
ttohu ». dauernder Stellung gesucht Sedanftratze 3.

'S&3I fl £*m fifi !?i'd und zuve,lässig, bei hohem
AD Lohn gesucht. Nur Solche mit guten

Emptehliiiigeu wolleii steh melden bei '5935
, A" s * "Hellmundstraße  33.

Em Fuhrmann und ein Arbeiter gesucht.
. .. . .. Ijennl .ardt , Sfircl'.gaffe 36.

Em auch. zwei kräftige zuverlässige Arbeiter finden dauetnde
Bescbam gung. Schnlgttsse2, im Kohlengeschäft.

Mim, '**’ Tüchtiger solider Fuhrknecht gesucht Moritz-strotze7, Seitenbau, Bureau. 4067
Taglöhu er gesucht Dotzheimerstratze 46o, P.Arbeiter
N' cht die _ Strasieubahu . F277

Mäim liche Personrn . die KteUnng suchen.
Junger tüchtiger Buchhalter u . Correspondeut
sucht leichte» Posten, eventl. aus Stunden oder halbe

Tage. Erste Nefereiizen. Bescheidene Ansprüche. Gcfl. Oss-rteu
unter «». «». ses an den Tagbl.-Verlag.

Zuuger verh. strebsamer Mau » sucht Stelle als
. Buchhalter oder Vertrauensposten. Gefl. Angebote

bitte unter ChiffreC. » 3 nn den Tagbl.-Verlag.
Kaufmatl «, der doppelte» Buchhaltung, soivie

» der srauz. Sprache vollständig mächtig, sucht
Stelle als Buchhalter . Offerten mit Gehallsangabe oub
l» . A. ,2  au den Tagbl.-Verlag.

Eiu junger Maun,
welcher die Berechtigung zum einjährig-sreiwilligen Dienst hat, sucht

Lehrltugsstelleiu einen, kaufmäunischcn Geschäft.
Gefl. Offerten unter ChiffreX. A. 83 au den Tagbl.-Verlag.

Sonntag , den 8 . April.
Anrhans. Nachmittags4 llhr: Coucert. Abends8 Uhr: Coucert

.Voim. 12  Uhr: Promeuade-Concert au der Wilhelmstraßc.
Konrgkrche Schauspiele. Abends7 llhr: Carmen
Nefldenz.Meater. Nachmittags3 Uhr: Der Biberpelz. Abend?7 Uhr: Die große Glocke.
Walllalka-Ihealer . Vorm. 11'/- Uhr: Matinee. Nachm. 4 undAbends8 Uhr: Vorstellungen.
Neichskassen-Theater. Nachm. 4 u. Abends8 Uhr: Vorstellungen.
Karieletheaterznm Rürgersaak. Vorm. 11'/- Uhr: Küustler-

Maliuee. Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Vorstellungen
nio, Friedrichstrabe 22. Abends7 Uhr: Vortrag des Herrnsarl Neufeld.

Keiksarmee, Frauk-nstr. 13, Abends8'/- Uhr: Vortrag.
Montag , de« 9 . April.

fturyaus. Nachmittags4 Uhr: Coucert. Abends? Uhr: Coucert
__des Cacilien-Vereins.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Aestdenz-Hheater. Abciids7 Uhr: Die Dame von Maxim.
Walßalla-Tkcater. Abends8 Uhr: Varstcllrrng.
Ateichstzassen-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Darretrtheater zum Würgersaal. Abends3 Uhr: Vorstellnng.
Wiesbadener Knnstläle, Liiisenstraße9.
Wanger' s Kunst salon, Taumisstratze6.
Aoltislesehalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

MlttaoT bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertag? von 10 bis
1 Uhr und von3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Kemetnsame Hriskrankenltasse. Kasse: Luisenstraße 22, Part.
Arbeitsnachweis unentgeltlich für Männer und Krauen: tm

Nathhau« von9—12',- u. 3—ö Uhr. Männer-Abth. Soniitagsvon8'/---9'/- Uhr.
Worein für Auskunft über ZSohlfahrls-Kinrichlungcn und

Wechtsfragen. Täglich von 6- 7 Uhr Abends in, Nathhausc
nn Büreau des Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilililg).

Arbeitsnachweis des tzlirlstl. Arbeiter-Weretns: Schwalbachcr-
straye 45 bei Schuhmacher Fachs.

Krankenkasse für Krane» und Knngsrane». Meldestelle: Hell,
mimdstraße 36, Part.

W

Sonntag , den 8 . April.
N "/chiuiste,t- u. Keizer-Ierein . Bibliothek von 11—1 Uhr geöffnet.
(Läerlren-Werein. Vorm. 11 '/- Uhr: Hauptprobe.
Christlicher Arveiler-Ierein . Nachmittags 12- 2 Uhr: Sparkasse.

Herr Kanfniann Balzer, Fanlbriinnenstraßk9.
Evangelischer Männer- »nd Künglings-Weretn. Nachmittags
^2 '/- Uhr: Spaziergang. Fntzball. 8'/- Uhr: Vereins-Abend.
Chrrstlrcher herein junger Männer . Nachm. 3 Uhr: Gesellige

Zulammcnkuiift lind So!datei:-Versammlnng-, Abends8'/, Uhr-
Gesellige Vereliilgnug.

Fyeeavend sür Verkäuferinnen und alleiiistcheude Mädchen besserer
Stände '/-7—' ,410 Uhr Heimath, Lehrstraße 11.

Synagogen-Kesangverein. Abends: Familien- Zlisamnienkunft.
Montag , den 9 . April.

Purn -Ierein . Abds.8—lOUhr: Fechteii, Turnen der Altersriege.
Männer-Hnrnverei». Abends8'/- Uhr: Niegeufechten.
Tnrn-sSescllschaft. Abends'/-9 - 10 Uhr: Fechten,
tzvangeltscher Männer- n. An,iglings-Weretn. Abends8'/- Uhr:

Kürturnen. Zitherstnude.
Miesbadeiier Alhleten-tzlkuS. Abends8'/- Uhr: Ucbuug.
Thierschnh-Wercin Wiesbaden. 8'/- Uhr: Allgemeine Bersamml.
tzhristlicherH>erein junger Männer . Abend« 9 Uhr: Gesang.
Sakta-tzlub. 9 Uhr: Gemlllhlicher Spielabend im Rathsstübchen.
Noller' säie Stenographen.Gesellschaft. Abends9 Uhr: Cnrsns

und Hebung: Schule Schnlberg lO.
Ii <I)er-el »b Wiesbaden. Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Äesaiigverein. Abends9 Uhr: Probe.
Akäiiukr-Kesangverein Kriede. Abend« 9'/. Uhr: Probe.
Kreiden«,r -Weren, Wiesbaden. Abends: Sitzung(Walhalla).Kê ilschasl Heinnthllchkell, Ve.ci.lsabeiid.

Montag , hin  9 . April.
Versteigerung von Herren-u. Confirmanden-Aiizngen rc. im Anction«-

sank Friedrichstraße 47, Vorm. 9'/- Uhr. (S .Tagbl. 166, S . 14.)
Holz-Versteigerung aus der Oberförsterei Wiesbaden in der Wirth-
. schast„Zum Tan,„E " in Hahn, Vorm. 10 Uhr. (S . „Ainlliche

Anzeigcn No. 41", S . 3.)
VEigc '.nng von Mobilien x.  im Hanse TauniiSstraße 48, Vorm.

10 Uhr. (I . Tagbl. 166, S . 23.)
Veisteigcrnng von Immobilien der Gg. Hollingshans Eheleute hier,

belegeni» der Gemarkung Sonnenberg, im Gerichlsaebäude,
Z'N'-ner No. 98, Vormittags 11  Uhr . (S . „Amtliche Anzeigen
ViO. cv , -L7 . o . )

Einreichung von Offerten ans dieAnsfnhrnnq von rund 420 Cb,»tr.
Bruchstciiiinnueiweck. einschl. Liefernnq aller Materialien, zur
.yerstellnng von Umwehrungen bei der Kgl. Obst- und Weiilbau-
Lehranstalt zu Gelse,ihtim, tm Banbürcau daselbst, Vormittags
11 Uhr. (»-. „Amtliche Anzeigen No. 88", S . 3.1

Meieoreoiogisüxe Heostuchtirtigen dev Ktutiott
Miesbstderr.

6. April 1900. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

49.6 49.5 49.4 49.5
8.9 11.5 4.1 5.95.4 5.7 5.2 5.4

88 56 85 76
C. SW. W.— — — —

Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Dniistspannnng(mm) .
Relat. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . . .
Niederschlagshöhe(mm)
Höchste TemperaturC. 11.8. Niedrigste TemperaturC. 1.8.

*) Tie Baroincteraiigabci, sind au! 0° C. reüncul.

Metlev -Sevicht des „Miesdaderrev Tsttzdlatt " .
Mttgctbetlt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

9. April: vorwiegend heiter und trocken, milde.
10. April: wolkig mit Sonnenschein, normale Temperatur, strich¬

weise Stegen.
Auf- und zlutergang für Sonne (o) und Mond

(Durchgang der Sonne durch Süden nach miNeleuropäiicher Seit..
1900 II. ®
April. tm S iiben Aufgang Untergang

II Udr Min. Uhr Mm. wir Min.
9. II 12 29 5 49 7 9 |10. 1 12 28 5 47 7 11 1

*) Hier
1 47 N. 3 17 58.*)
2 51 N. | 8 39 58.*)

L-Untergang dem Aufgang voraus.

AufgangUdr Min. UntergangUdr Mi».

PÄtir -NlSlN
irr Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Winter 189 ^ 1900.
Pie ScbneII ?;ftgo sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost.

AI»fahrt
von Wiesbaden.

ßlO 512f ? G18P 70S 725 fll5f
908 1040 f | | 05 1158 1236
100P 150 •}• 245 335 t 4v7 509 f
602 ß30 7Ü2P 712f 811 90£§50P 1005f 10LL

Nur bis Kastei.
? Im Oktober u . April.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

715 800f ß50 033 1048 H25f
1240 118 225 f * 233 5OO541

(J30? * § 730p lOHf US»
f Bis Büdesheim.
* Nur Soun - u . Feiertags.
? Bis Assmannshausen.
§ Im Oktober u . April.

Richtung.

Wiesbaden-
Frankfurt

(Tauuusbahnhof)

Ankunft
in Wiesbaden

520z? C44f 743 8C7f 913 1006p
10*0 f | 107 1149p 1217+
111 | 39 232 f 304 359p 447 s
f,27 gOO 643 715f  746 847 +
929 Oilf * 1043P | | 38 1223

§ VonFIörsh .(Bad \ Veilb .)
* Nur Sonn - u . Feiertags.
? Ira Oktober u. April,
t Von Kastei.

Wiesbaden-
Coblenz

(Ilhoinbahnhof)

627p 840 1155 258p 500 0571
815 1013*

f Nur Werktags.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

685+ 710p 840* ui ? 2isp
410 * 658 * ? 757p 1055 * §
t Bia Dotzheim n . Werkt.
* Bis L .-Schwalbach.
? Von L .-Schwalbach bis

Zollhaus nur Sonn - u.
Feiertags.

§ Nur Soun - u . Feiertags

715 *? 786 + 826 912 1013 1048
1113 1148 1213 1243 lir 143
213 243 gl« 343 413 4435I3
643 61364371S 743g 830+§8Ü§ 1022*$

* Ab Bahnhöfe.
? Nur Werktags,
t Ab Köderstrasso.
§ Bis Maiuzerstrasse.

Wiesbaden-
Nioiitriihausen-

Limburg
(Hess . Ludwigsb .)

Wiesbaden-
Langen-

Schwalbach-
Diez -Limburg’

(Bheinbahnhof)

Dampf-
strassenbahn
Wiesbaden-

Biebrich
(OiezwischenWieahad3n
[Beausite] u. Diel, ich

und umgekehrt ver-
kehrenden Züge).

522 630f 748+ 920 p 1032+
I 142 1218+ | 255 310 430+
621 622 eilt * 822 92i ?§*

IOÜ 1120
f Von Büdesheim.
* Nur Sonn - u . Feiertags.
? Von A 8smann 8haüäen.
8 Im Oktober u . April.

521* 522§ 60«+ 700 loißP
157 429 p 7̂ 8 949

* Nur Mont . b . 14. Nov.
u . ab 1. April.

§ Nur Werkt , ausser Mout.
u . ab 15. November bis
81. März nur Montags,

t Werktags ausser Mont,
ab 15. Nov . b . 31. März.

522t8 613 + ? 755+ 101« P 1228
435p 612t 912P

f Von L .-Schwalbnch.
8 V . Zollh . b. L .-Schwalb.

nur Mont . i .Oct . u .April.
? Von Zollhaus bis L .-

Schwalbach nur Mont,
vom Novbr . bis März.

700g * y 736+ 614 844 946
1028 1058 1128 1158 1228 1258
128 J58 228 258 328 3L8 428
458 ß29 f)58 628 658 728 76g

8221 812*ölig
8 Von Maiuzerstrasse.
* Bis Bahnhöfe.
? Nur Werktags,
t Bis Köderstrasse.

Etectrische Strassenbahn Bahnhöfe - Unter den Eichen.
Ab Bahnhöfö : Erster Wagen 78t bis Schützenstrasao (Weiche ), danu 746

002 öio u . 8. w . alle 8 Minute letzter Wagen 921 bis Unter den Eichen;
dann 922 !>22 921 912 921 1( 22 bis Bachmayorstrasse . Kxtrazug « rent . bei
späterem Theaterschluss ab Bathhaus , Markt.

Ab Schützenstrasse (Weiche ) : Erster Wage » 745 ubr.
Ab Unter den Eichen : Erster Wagon 80« 822 630 llhr , w , ftne

8 Miuuten , letzter Wagen 9L1. ausserdem ab Bachmayerstrasse : 750 E
922 1022 1012 Uhr.

|WrtU)rtllrt -®l)Crttcv , Mauritiusstrabe la.
Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Große Specialitätcn-Vorstellun.gen.

VieichshstUen -Tl/eutev . Stiflstraße 16.
Nackin. i und Abends8 Uhr: Große Specialitaten-Vorstellnngen.
|tarietetl ;rrtter ;nm Küt gei saal . Emserstratze 40.
'Nachm. 4 und Abends8 Uhr: Große Specialitäten-Vorstcllnngcn

artige Theater.
Mainrer Sfadttstrate »'. Sonntag, Nach,».: Der Freischütz.Abends7 Uhr: Die Geisha.
t'»onüf«rtrr Ktadttl,enter . Opernhaus. Sonntag, Nach»,.

■VI» Uhr: Gasparone. Abends7 Uhr: Silvana. Schauspielhaus
Sonntag: Lchlaraffenland. — Montag: Hedda Gabler.

Kiittiglrche § Schauspiele.
Sonntag, 8. April.

100. Vorstellnng. 45. Vorstellung im Abonnement C,
Carmen.

Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet. Text von H. Meiihae
c. ... und L. Halevy.
Mnffkalffche Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof. Wauustaedt.

Regie: Herr Dornemaß.
Personen;

Knr mei, . . Frl. Brodmann.
Don Jose, Sergeant. Herr Costa.
Escamillo, Stwrfechter. Herr Müller.
Znniga, Leutnant.
Morales, Sergeant.
Micaöla, ein Bauernmädchen. . .
Lillas Pastia, Inhaber einer Schänke
Daucairo, Schmuggler.
Nemendado, Schmuggler . . . .
Frasquiia, Zigeunermädchen. . .
Mercebes, Zigennermädchcu. . .
Ein Führer.
Soldaten. Straßenjungen.

Zigeunerinnen.

Herr Ruffcni.
Herr Engelmann.
Frl. Robinson.
Herr Gros.
Herr Plate.
Herr Reiß.

* » *
Frl. Bosctti.

Die

Herr Nenmann.
Cigarreii-Arbeitcriniien. Zigeuner.

_ .. . Schmuggler. Volk.
Ort und Zeit der Handlung: Spanien 1820.

* Frasqnita . Frl. Mangerin,
vom Stndttheater in Mainz, als Gast.

a,  öorfpiiiincibe, , Tänze und Evolutionen sind arrangirt von
Annctta Balbo „nd werben ansgeführt von Frl. Qnaironi, Frl.
Keßler, Frl. Ratajczak, dem Oorps äs ballst und 24 Comparsen.

»Decoratwe Einrichtung: Herr Ober-Juspector Schick:.
Kostninllche Einrichinng: Herr Ober-Juspector Uaupp.

Nach dem1. u.3. Akt findet eine größere Pause statt.
Anfang7 Uhr. — Ende nach»' /« llhr. — Mittlere Preise.

Das Königliche Theater bleibt vom 9. bis einschließlichdt»
__ 14. April er. geschlossen.

Residenz - Theater.
Sonntag, 8. April.

Volks-Vorstellung, veranstaltet von, Volksbildungs-Verein.
Machmittogs 3 Uhr.
Der Biberpelz.

Eine Diebeskomödie in 1 Akien von Gerhart Haiiptmann.
Regie: Alduiu Unger.

um, Lehrhahii. Amlsvorsteher. Hans Sturm.
Krüger, Rentier. Hermann Kunz.
Doctor Fleischer . Otto Kienscherf.
|‘ 0,e* . Albert stiosenow.
Srnu Motes . . Sofie Schenk.
5-rm>Wolff. Waschfrau. Clara Krause.
^iihu» aüolfr, ihr Mann . Gustav Schnitze.
Leoi ü,e' Töchter . Glly Osburg.
Wulkow, Schiffer . Aldnin Unger.
®l“Amtsschreiber .Max Wieske.
M'tt-ldorfi Amtsdiener. Hans Manussi.
Phil'PP. Sohn von Fleischer. — — —

des Geschehens: irgendwo in Berlin. Zeit: SeptennatSkamps
Nach dem2. Akt findet die größere Panse statt.

Anfang3 Uhr. En de 5 Uhr.
Al-euds 7 Uhr.

202. Abonnements-Vorstellung. Aboiniements-Billets gültig.
Die große Mocke.

Lustspiel in 4 Akten von Oscar Blnmenthal.
Regie: Kan» Mannsst.

n> • ^ H' ecksonen:iöntomi, ®nm von Salden . Gnsti Kollendt.
Eonsni Eduard Gundermann. Haus Manussi.
Constanze, feine Galtin . Sofie Schenk.
EUy. >hre Tochter. Else Tillmai»,.
Ottilie, ihre Stieftochter. Margarethe Ferida.
» ^ " '" Murner, Zeichner. Otto Kienscherf.
Theobald Vogt, Bildhauer. Mar Wieske.
m?cIu-n.rb ^ 'klfried , Bildhauer . Ludwig Widmanu.
Mathilde. Eberhard's Mutier. Clara Krause.
samtalsrath ' Dr. Huschle. Albert Rosenow.
^rofehor Ludovici. Friedr. Schuhmanv
Edgar Wolkcnbuig, Tenor . Hermann Kunz.
Asbeth. Minna Agte.
Au»» . Elly Osburg.
Em Diener . . . Richard Krone.

Nach dem2. und 3. Akt finden längere Pausen statt.
Anfang7 Uhr. Ende 9'/« Uhr.

Montag, 9. April.
203. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billeis gültig.

Die Dame von Wavim.
(La Dame de chez Maxim.)

©a;!unnf in g Akten von Georges Fchdean. Uebersetzt und
bearbeitet von Benno Jacobson.

In Scene gesetzt von Dr. K. Uauch.
^ ^ Personen:
Crevette, Excentric-Tänzerin . Käthe Erlholz.
Dr. Petypon, Arzt . Max Wieske.
Gabriele, seine Frau . Clara Krause.
fecuernl Pcthpon du GrSls, sein Onkel . . Han« Manussi.
Dr. Mongicourt, Arzt, sein Freund . . . Otto Kienscherf.
«n Vcrstcherungs-Agciit . Aldnin Unger.
Marollier. Leutnant . Gustav Schultze.
Congnon, Leutnant . Han« Sturm.
Clsmentine, Nichte des Generals . . . . Else Till mann.
Chnutrca», Schullehrer. Albert Rosenow.
Herzogin von Valmontv. Sofie Schenk.
Herzog Guy, ihr Sohn . Ludwig Widman.?.
Herr Vidaiiba» . Gustav Schiller.
Madame Vidauban . Margarethe Ferida
Madame Tonrnoi . Mary Janisch.
Saavarel Unterprafect. Georg Albri.
Madame Sanvarcl . Elly Osburg.
Madame Ponant . . Minna Agte.
Madame Hantignon . Clara Weither.
Madame Claux. Gnsti Kollendt.
Chan>erot . Friedr. ©dratwr.r'
Giiönffac. Hans Thüring.
fhcime,. Steuer bei Dr. Petypo» . . . . Hermann Kunz.
Eimle, Diener des Generals . Richard Krone.

Em Straßenkehrer. Träger. Gäste ec. - Zeit: Die Gegenwart.
D>c Handliuig spielt in, 1. und 3. Akt in Paris in der Wohnung
des Dr. Pethpon, t», 2. Akt auf dem Schlöffe GrSlä des Generals

Petypon in der Touraine.
Nach dem1. und 2.  Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 8'/, Uhr.

Dienstag, den 10. April.
Uladame Sano -Göur.

Mitlivoch: Odette.
Donnerstag: Gekaufte Liebe,

reitag: Geschlossen,
amstag: Die Danischesk.

204. Aboiineinents- Dorsiellun»
Lustspiel in 4 Akten vo» B. Sardoll-
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